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Die Einberufung des badischen Landtags.
— Karlsruhe , 13. Nov . Der Staatsanzeiger für das Eroß -

Herzogtum Baden enthält folgende „unmittelbare allerhöchste
Entschließung " des Erotzherzogs : die Einberufung der Land -
ftände betreffend :

„Wir haben beschlossen , Unsere getreue » Stände auf Diens¬
tag den 23. November d. I . um Uns zu versammeln , und laden
daher sämtliche Abgeordnete zu beiden Kammern ein , sich auf
gedachten Tag in Karslruhe einzufinden .

Gegeben zu Badenweiler , den 12. Nov . 1909 . Friedrich ."

. Ferner bringt dieselbe Nummer die «Ernennung der von
dem Eroßherzog in die erste Kammer der Ständeversammlung
zu berufenden Mitglieder ". Nach derselben wurden in Gemätzhei:
- er §§ 27 und 31 der Verfassungsurkunde zu Mitgliedern
derer ft en Kammer ernannt : auf die Dauer seines
richterlichen Amtes : Oberlandesgerichtspräsident Dr . Emil
Dorner ; für die bevorstehende Landtagsperiode : Wirkl . Geh.
Rat Dr . Albert Bürklin , Wirkl . Geh . Rat Gustav Scherer , Mi¬
nisterialdirektor im Ministerium der Justiz , des Kultus und
Unterrichts Geh . Rat Dr . Wilhelm Hübsch, Geh . Kommerzienrat
Ferdinand Sander in Lahr , Geh . Kommerzienrat Karl Reiß in
Mannheim , Professor an der Akademie der bildenden Künste
Dr . Hans Thoma . Zum Präsidenten der ersten Kammer für die
Dauer des nächsten Landtags ernennt sodann der Grotzherzog
- en Prinzen Maximilian ; zum ersten Vizepräsidenten den Wirkl
Geh . Rat Dr . Albert Bürklin ; zum zweiten Vizepräsidenten den
Âbgeordneten des grundherrlichen Adels Freiherrn Albrscht
Rüdt von Collenberg -Vödigheim .

iwackev über die Lage nach den badischen
Wahlen .

----- Freiburg , 12. Nov . Im katholischen Vürgerverein Hierselbst
hielt gestern Geistl. Rat Wacker eine Rede über «Die politische Lage
in Baden nach de« Wahlen 1888", wobei er u . a . über die Mißerfolge
- es Zentrums laut „Freib . Boten " unter Hinweis auf die Unzu«
friedenheit über die Steuerbelaftung ausführte : „Wir haben uns in
gröberen Schwierigkeiten und Gefahren befunden, als wir und an¬
dere gewubt haben . Der bei diesen Wahlen errungene Erfolg ist ge¬
ringer als man erwartet hatte , geringer ist aber auch die Sorge des
morgigen Tages . Der geringere Erfolg von heute gibt uns eine
bessere Aussicht für die Zukunft. Worin liegen unsere Mißerfolge ?
Wir haben nicht gewonnen, was wir gewinnen wollten. Der Wahl¬
ausgang in Metzkirch-Stockach , Freiburg 2 und Baden -Baden war
für uns eine Enttäuschung Wir haben nicht erwartet , dag die Libe¬
ralen und Sozialdemokraten so geschlossen bei den diesjährigen Wah¬
len Zusammengehen werden , wie es tatsächlich geschehen ist . Wir
haben Engen .Konstanz und Ettlingen -Karlsruhe -Raftatt verloren ;mit dem Verluste des letzteren Bezirkes haben wir gerechnet; wir
hofften aber , diesen Verlust durch den Gewinn eines anderen Bezirkes
ausgleichen zu können. Mit dem Verluste des Bezirkes Eugen -
Konstanz haben wir nicht gerechnet. Der Grund der Niederlage liegt

in den besonderen Umständen, vor allem in der unerhörten Art , wie
man den Zentrumskandidaten bekämpfte und dann auch in der Art ,
wie die liberale Eegenkandidatur auf Grund von Verwandtschafts¬
beziehungen gefördert wurde . . . .

Was wir bei den Wahlen im Jahre 1909 nicht erreicht haben ,
scheint weit hinter dem zurückzustehen , was wir zu erreichen hofften .
Statt der erwarteten Mehrheit der Rechte « wurde die Mehrheit der
Linken noch verstärkt. Die liberale Linke ist einstweilen noch ent-
schlosien, auch über die Wahlen hinaus mit der Sozialdemokratie ge¬
meinsame Sache zu machen Das ist , was der Situation von heute
das Gepräge gibt . Das nötigt uns aber auch die lleberzeuguug ab,
daß die Zukunft der Rechten gehören wird , wenn auch die Gegen¬
wart anders zu fein scheint.

Wie werden sich nun die Dinge in der zweiten Kammer gestal¬
ten ? Der Großblock hat der Regi« nng schon vor der Stichwahl die
Fehde angefagt , weil sie den Versuch machte , die bürgerlichen Parteien
gegen die Sozialdemokraten zu einem taktischen Zusammengehen z»
veranlassen. Es ist nicht daran zu zweifeln, daß es der Regierung
damit ernst war . . . . Die Sorgen , die der Regierung brvorstehen ,
sind zu einem großen Teil von ihr selbst verschuldet. Ob das sachge¬
mäß war , was sie zwischen d« Haupt - und Stichwahl getan hat , mag
dahin gestellt sein. Ist das der Fall , so ist umsomehr verwunderlich ,
daß sie vor den Hauptwahlen nicht auch gegen die infame Stenerhetze
Front gemacht hat .

Nunmehr wendete sich Wacker zur Präsidentenfrage in der Zwei¬
ten Kainmer. Die Parteien selbst hätten noch nicht Stellung dazu
genommen; man könne sich daher bisher nur an die Aeutzerungen
der Parteipresie halten . Und da sei es am meisten zu bedauern , wie
die Linksliberalen die Frage behandeln . Im Jahre 1883 habe er
nainens des Zentrums mit den Nationalliberalen die Erledigung der
Präsidentenwahl nach allgemeinen Grundsätzen für die Dauer geregelt .
Die beiden Parteien waren damals die stärksten des Hauses. Aber
auch die anderen Parteien haben damals mitgewtrlt . Demokraten ,
Konservative und Sozialdemokraten . Das Abkommen ging dahin ,
daß die stärkste Partei den Ersten Präsidenten , die zweitftärkste denf
Budgctpräsidenten stellt. Es wurde ausdrücklich und mit aller Ab¬
sicht nur von der stärksten Partei gesprochen , nicht von der stärkeren
„Seite " , also nicht von einer Parteigruppe der rechten oder linken
Seite .

1905 begingen di: Nationalliberalen mit den Linksliberalrn den
Wortbruch ( ! ) zum Nachteil des Zentrums . Jetzt heiße cs wieder ,
das kann man auch anders machen . Aber gerade unter den gegen¬
wärtigen Umständen fei die Haltung der nationalliberalen Presse
unerklärlich. Denn ihr« Fraktion hätte ja nicht einmal mehr einen
geeigneten Mann , den sie als ersten Präsidenten repräsentieren könne
und der das Amt zu führen imstande sei. Ob der Abg . Rohrhurft es
bei seine » Eesundheitsvcrhältnissen annehmen werde , sei fraglich ;
seit 1905 werde vom Abg. Rebmann viel Geschrei gemacht, aber es
stecke wenig Wolle dahinter : denn er sei nur ein Politiker mittleren
Ranges ( !) Und wen haben sie unter älteren Abgeordneten sonst
noch? Zuruf : Hilbert . Heiterleit .) lleber die Neulinge laste sich
noch nichts sagen . Es seien ein Oberamtsrichter und ein Rechtsan¬
walt darunter ; aber ob einer derselben sich für den Ersten Präsidenten -
posten qualifizieren würde, sei fraglich.

Man könne sich vorstellen, was bei der Ausschaltung des Zen¬
trums komme . Sage man : das Präsidium könne man besetzen, wie
man will , daim könne auch das Zentrum sagen : Eut , dann macht es
allein ! Dann möge man aber auch die Komiffionen besetzen wie man
will . Dann tragen die anderen Parteien die Verantwortung , wenn
nichts Ersprießliches zustande kommt . So arm die anderen Parteien
an wirklichen Arbeitskräften sind , so reich ist das Zentrum an solchen ;
es könnte die Arbeit in den Kommissionen allein besorgen. Es wäre
aber sehr zu bedauern , wenn e sdazu käme . Aber unmöglich wäre
es nicht, da ßversucht werde, das Zentrum aus allen wichtigen Po¬
sitionen hinauszudrängcn . Das Zentrum habe in der Zweiten Kam¬

mer den kleineren Parteien Gleichberechtigung erkämpft ; letzt sete»
es die kleineren Parteien , die das Zentrum vergewaltigen wollen.

Die Parole der nächsten Zukunft werde für uns lauten muffen :
Kampf gegen die Sozialdemokratie und ihre Verbündeten ! 4ius
sozialdemokratischer Seite scheine man das zu ahnen und dre Parole
zu fürchten. Wenigstens verhalte sich ihre Presse angesichts 'der Wahl¬
erfolge verhältnismäßig ruhig , man könnte fast sagen , bescherden . —
Wir stehen im November anders da , als rm Oktober Aber wrr
können erhobenen Hauptes mutig der Zukunft entgegen gehen Setzen
wir die Arbeit nachdrucksvoll und unablässig fort , oamii wir 1911 ber
den Neichstagswahlen und 1913 bei den Landtagswahlen vollenden

Sadiscye Lyrsnik .
c5 Karlsruhe , 13. Nov. Durch landesherrliche Verordnung wur¬

den die Gebühren für die Teilnahme an den forstlichen Prüfungen , an
der Staatsprüfung du Baupraktikanten sowie an der Staatsprüfung
der Finanzpraktikanten auf je 60 M festgesetzt. — Weiter wurde be¬
züglich der Ausbildung für den Finanzverwaltungsdienft durch Ver¬
ordnung bestimmt, daß der § 13 Abs . 1 der bisherigen Verordnung
in diesem Betreff dahin abgeändert wird : „Für die Entschließung
über die Aufnahme als Finanzgehilfe ist eine Sportel von 2 Jl , für
die Entschließung über die Ernennung zum Finanzassistenten eine
solche von 4 M , und für die Teilnahme an der Finanzasststenten -
prüfung eine Prüfungsgebühr von 20 M zu entrichten .

"
A Wiesloch, 13 . Nov. Die Arbeitslosigkeit in der Tabakindustrie

ist immer noch rm Zunehmen begriffen, llnterstützungsgesuche arbeits¬
loser Tabakarbeiter laufen auf dem hiesigen Bezirksamt noch täglich
ein , so von vorgestern auf gestern nicht weniger als 160 Stück. Ein
Beweis daß immer noch weitere Betriebe eingestellt werden .

— Mannheim , 13. Nov. Der Stadtrat har beschlosten , für die
Vergebung städtischer Bauarbeiten das früher hier übliche System der
gemeinsamen Vergebung von Material und Arbeit wieder einzuführen .

Mannheim , 13. Nov . Gestern erschoß sich infolge eines
unheilbaren Leidens ein 20 Jahre alter lediger Friseur . —
Ueberfahren wurde heute früh von dem GLterzug Rr . 9801 der
preußisch-hessischen Eisenbahn an einem llebergang ein mit
2 Pferden bespanntes Fuhrwerk der städtischen Eutsoerwaltung
hier . Die Pferde wurden getötet und das Fuhrwerk stark be¬
schädigt. Der Fuhrmann wurde auf die Seite geschleudert , blieb
aber unverletzt . Der Schrankenwärter wird sich wegen Gefähr¬
dung eines Eisenbahntransportes zu verantworten haben , da er
unterlassen hat , die Schranke zu schließen . — Der llebersall nuf
den Elektromonteur Becker aus . Wallstadt , von dem wir schon be¬
richteten , stellt sich als ein ganz gemeiner , bübischer Akt dar .
Becker ging mit seinem Mädchen^in Feudenheim auf und ab,
als er plötzlich überfallen wurde und von dem 17 jährigen
Burschen Hermann Krämer einen wuchtigen Stich in den Hals
erhielt , worauf der Mistetäter sofort das Weite suchte . Der Ver¬
letzte befindet sich in sehr bedenklichem Zustande und Lebens¬
gefahr ist nicht ausgeschlosten. Krämer , ein 17 Jahre alter
Bursche, wurde verhaftet .

— Freiburg , 13 . Nov. Der Bürgermeister der Stadt Freiburg ,
Herr Dr . Emil Thoma , kann am 17 , ds. Mts . sein 2Sjähriges Dienst«
jubiläum als Bürgermeister feiern.

X Donauefchingen, 12. Noo. Die Zeiten , wo Graf Eberhard im
Kaisersaal in Worms sagen konnte : „daß er in Wäldern noch so groß,
sein Haupt kann kühnlich legen , jedem Untertan im Schootz"

, scheinen
leider vorbei zu sein , denn auf den bevorstehenden Besuch des Kaisers
hin müsten hier ankommende nnd in Easthöfen übernachtende Fremd ?
ihre genauen Personalien , z. B . auch Geburtstag und Geburtsjahr
angeben , auch wenn sie nur eine Nacht dadleiben und bis zu Kaisers
Ankunft längst abgereist sind. Hoffentlich wird trotzdem der Kaiser
in unserm Schwarzwald sich ebenso sicher fühlen können, wie einst der
Graf im Barte .

Theater. Kunst und wissen fchaft.
□ Eroßherzogl . Hoftheater zu Karlsruhe . Kammersänger Fein -

Hals wird mit feinem zweiten Auftreten in der morgen Sonntag start¬
findenden Aufführung von Mozarts „Don Juan " sein hiesiges Ehren¬
gastspiel abschließen. Wegen der eingehenden Proben zu Richard
Wagner Bühnenfestspiel „Der Ring des Nibelungen " wird dann vor
der auf Samstag den 20. November angesetzten Aufführung des
„Rheingold " nur eine Opernaufführung , nämlich Tschaikowskys
„Pique -Dame" am Dienstag den 16 . November gegeben. Für
Montag den 22 . November ist Verdis „Troubadour " vorgesehen. Das
Schauspiel wiederholt am Montag den 15. November Didrings
„Hohes Spiel " und am Donnerstag den 18. November Schillers
„Jungfrau von Orleans ", um das neue Lustspiel „Die Liebe wacht"von Caillavet und de Flers für Freitag den 19. November fertigstellen zu können. — Die erste Aufführung des „Ring des Nibelun¬
gen" in diesem Spieljahr wird zur Gewinnung de: zur gründlichen
Einstudierung nötigen Zwischenräume auf die nächste Zeit wie folgtverteilt : „Rheingold ", 20 . November , „Walküre "

, 24 . Nov . , „Sieg¬fried", 30 . Nov ., und „Götterdämmerung "
, 5 . Dez . Die Abonnemenrs -

touren werden an den einzelnen Tagen der Tetralogie beteiligt sein ,soweit sie in diesem Abonnementsjahr noch nicht mit Werken Richard
Aigners bedacht worden find . Anfangs Dezember findet eine Auf¬führung von „Wilhelm Tcll " zu ermäßigten Preisen statt .

% Badischer Kunstverein Karlsruhe. Reu zugegangen:
Prof . C. Marr , München , „Lux in Fenebris "

. E . Cchuster-Woldan . München , „Kinderbildnis "
. F . Binz , Karlsruhe

«Porträtbüste " . P . Ehrenberg , München , „Kollektion ".
— Heidelberg , 13. Nov . Wie man hört , ist dem „Landschafts-

theater" die ministerielle Genehmigung erteilt worden , im Sommer
nächsten Jahres die geplanten Festspiele (mit Naturbühne ) im Hei-
»elberger Schloßhof zu veranstalten . — Das Komitee zur Errichtungffnes Bu .qen-Denkmals in Heidelberg hat durch den Schöpfer des
venkmals , Prof . Hermann Bolz in Karlsruhe , eine Marmorbüste nachton Standbilde Herstellen lasten und sie dem Chemischen Universitäts -
Laboratorium als Geschenk überwiesen . Dieselbe wurde als Eeaen -

stück zu der Büste Viktor Meyers von Prof . Pfahl -Berlin im großen
Hörsaale des Instituts aufgestellt.

— Stockholm , 12. Nov. Trotz des Geheimnisses, mit dem die Ver¬
gebung der Nobelpreise erfolgt , gilt jetzt als sicher, daß Selma Lager¬
löf, die größte lebende Autorin Schwedens, den diesjährigen Litera -
tvrpreis erhält . Schon voriges Jahr erhielt ihre Kandidatur viele
Stimmen in der schwedischen Akademie . Die Swinburnsche Partei
war gleich stark und man machte zuletzt einen Kompromißvorschlag , so
daß Eucken in Jena den Preis erhielt , jedoch unter der Bedingung ,
daß der Lagerlöf jetzt der Nobelpreis zufallen soll .

Vermischtes .
— Berlin, 12 .. Nov . fTel. ) In der heutigen Bormittagsziehunyder Kgl . Preußischen Klaffenlotterie fielen je 15 000 <M auf Nr . 298584

299274 ; je 10 000- M auf Nr . 195154 212793 ; je 5000 M auf Nr .
41968 212465 298411 ; in der Nachinittagsziehung fielen 30 000 M aufdie Nr . 269949 , 10 000 M auf die Nr . 92368 und 5000 M auf die Nr .44683 67806 147093 231973 267779 .— Worms , 13 . Nov. (Tel .) Wie schon gemeldet , wurde hier die
Witwe Scheid mit ihrem vierjährigen Söhnchen infolge Gasvergif¬
tung bewußtlos in ihrer Wohnung neben der Leiche des mit durch¬
schnittenem Halse daliegenden Lehrers Eruger aufgefunden , aber ver¬
mittelst erfolgreicher Wiederbelebungsversuche gerettet . Gestern wurde
nun wegen dringenden Verdachts des Mordes gegen die Witwe ' Scheid
ein Haftbefehl erlasten und die Frau gegen Abend mit einer Droschke
vom städtischen Krankenhause ins hiesige Amtsgerichtsgefängnis über¬
führt . Sie scheint versuchen zu wollen, die Rolle der Geisteskranken
zu spielen und gibt ausweichende Antworte «. Inzwischen ermittelte
man , daß das neben der Leiche des Lehrers gefundene Rafiermeffer
am 10 . d . M . von einem 21—22jährigen Manne , anscheinend dem Ar¬
beiterstand angehörig , in einem Friscurgeschäft in der Kaiser -Wil¬
helmstraße dahier gekauft wurde. Der Revolver ist von einer Frau ,deren. Beschreibung aus die Witwe Scheid zutrifft , vor etwa vier Wo¬
chen in einem Geschäft in derselben Straße gekauft worden . Der
Käufer des Rasiermessers wird polizeilich aufgefordert , sich zu melden .

Paris , 13 . Rov . (Tel .) In mehreren Straßen in der
Nähe der Billa Stemtzr -.; wurden gestern Airschlagszettel angs -
klebt, in denen der Fra » Steinbeil die schlimmsten Mißhand¬

lungen angedroht werden, falls ste nach ihrem etwaigen Frei¬
spruche wagen würde , sich wieder in dem Viertel zu zeigen . Auf
Ersuchen mehrerer Hausbesitzer des Viertels , die ernste Ruhe¬
störungen befürchten, versprach die Polizeibehörde , Maßnahmen
zur Verhinderung von Straßenkundgebungen zu ergreifen .

= Paris , 13 . Nov . (Tel .) In Amiens brach gestern abend
im Knabenfeminar ein Brand aus , der einen großen Teil des
Gebäudes , darunter auch die Kapelle mit ihren wertvollen
Glasmalereien , einäscherte. Es ist niemand verunglückt . Dis
Zöglinge wurden in dem Thrologenseminar untergebracht .

— Innsbruck , 13 . Nov. (Tel .) In das in Touristenkreiscn be¬
kannte Kronprinz -Schutzhaus wurde ein Einbruch verübt .

Reiche Legate .
— Frankfurt « . M . , 13 . Nov (Tel .) Das Testament der vor eini¬

gen Tagen verstorbenen Frau Franziska Speyer steht folgende Legate
vor : Für die Georg Franziska Speyer-Stiftung an der Akademie der
sozialen und Handelswiffenschaften1 Million , für die Georg Speyer -
Stiftung zur Herstellung neuer Heilmittel zur Bekämpfung verhee¬
render Krankheiten 1 Million . Sodann werden beträchtliche Summen
ausgeworfen zur Bekämpfung der Bolkskrankheiten, zum Studium
des Lupus und des Krebses, für die israelitische Gemeinde , den is¬
raelitischen Frauenverein und das Zentralkomitee für Zahnpflege
in den Volksschulen , 588 080 für das Armenamt der Stadt Frank¬
furt , sowie ein hoher Betrag für die Jdiotenanstalt in Idstein .

Ferner werden große Summen zugewiesen wohltätigen Vereine «
und sozialen Instituten , wie Armenkasse der israelitischen Gemeind «,
bcs israelitischen Hilfsoereins , der Armenkaffe der Stadt Homburg ,
des Roten Kreuzes , der Ferienkolonie, der Kinderhellanstaltrn der
deutschen Seeküste , der Zentralkaffe für Privatfürsorge , der Hilfs¬
fonds der beiden hiesigen Theater , des Hilfsvereins der mittleren und
unteren Juftizbeamten und des ärztlichen Unterstutznngsverins . Auch
3 Bankhäuser der Speyerschcn Familie in Frankfurt , London _

unb
Newport erhielten größere Zuwendungen zugunsten der Penfions -
fouds ihrer Angestellten. Außerdem wurden bedacht das Kriegerhei «
Eppstein und der Journalisten - nnd Schriftstellerverein.

!: I



s Mt "2 DaHfrye Presse .
Aus der Residenz

KarlSrube . 13. November.
f K. ffht Erinnernngstag . Am morgigen Sonntag werden es 400
! Jahre sein, daß der Abt Jakob von Eottesaue seiner Stelle freiwillig
-entsagen mutzte . Das war am 14. November 1509. Der Abt hat ver
sucht, seine Macht in weitem Matze auszuüben , indem er den Schutz

. Herrn des Klosters Markgrafen Christoph I . von Baden wegen ver¬
meinter Rechte an Waldungen , Fischereien usw . nach Rom vor die

^
päpstliche Kammer zitieren wollte . Um in seinem Borhaben möglichst'wirksam und erfolgreich Vorgehen zu können, machte er sich unter Mit -

, nähme des Geldvorrates und aller Kostbarkeiten des Klosters zu
Pferde mit einem Bedienten auf den Weg nach Rom . Doch als er
sich, aber seiner Bitten und Drohungen ungeachtet, von seinen
-Mönchen verlassen sah , und keine Unterstützung mehr von ihnen zu
erwarten hatte — da die Mönche keine rechtmäßige Ursache fanden,
gegen ihren Fürsten zu streiten — mutzte der Abt Rom notgedrungen
verlassen und wandte sich nun nach Trient . Auf sein Vorgehen hin
wurde er vor den Bischof nach Würzburg geladen : er mutzte dann
mit einer Pension von 30 Gulden jährlich vorliebnehmend , freiwillig
auf seine Stelle verzichten. Zu diesem Begebnis heute vor 400 Jahren
sei noch einiges aus der Geschichte de» Kloster» von Eottesaue erwähnt :
Dem Kloster, das im Jahr « 1094 gegründet worden war , erteilte
Kaiser Heinrich V. die Erlaubnis zur Einweihung einer Kirche . 1227
kam di« Schirmvogtei an den Markgrafen von Baden , welchem damals
auch Durlach zufiel . Die Umgegend wurde durch die betriebsamen
Mönche immer weiter urbar gemacht und u. a . auch Reureuth ange¬
legt . Die Aebte pflegten Landwirtschaft neben Künsten und Wissen¬
schaften . Im Kloster herrschte bald großer Mangel , bald großer
Ueberflutz: Not z . B . im Jphre 1834 , glückliche Zeit um's Jahr 1441,wo Eottesaue in jeder Stunde ein Einkommen von einem Dukaten
gehabt haben soll. Im Bauernkrieg 1524 wurde Eottesaue zerstört,oon Markgraf Karl II . aber wieder aufgebaut , 1556 in Folge der in
Baden -Durlach eingeführten Reformation aufgehoben und als Schloß
benützt, nach öfterem Wechsel im Jahre 1649 ganz eingezogen. 1689
wurde es von den Franzosen verbrannt und nach Wiederherstellung
tu einer Meierei eingerichtet. Von 1789 an wurde es eine große herr¬
schaftliche Schäferei. Seit 1818 ist es die Artilleriekaserne , die jetzt
L T . dem Abbruch geweiht ist .

-- Zu den Mitteilungen über di« Schülerspeisung geht uns noch
di« folgende Notiz zu : Die Anregung , in Karlsruhe eine Schüler¬
speisung einzurichten, ist von dem Verein „Frau -nbildung -Frauenstu -
dium" ergangen . Es wurde zur Bearbeitung der Frage ein Komitee
gebildet , zu dem Vertreter aller Kreise gehörten . Auch ein Vertreter
der Gewerkschaften hat darin mitgearbeitet . Das Kochen wird vom
Badischen Frauenverein in der Volksküche besorgt, aber die ganze
Organisation , das Austeile » der Speisen und die Beauffichtigung der
Kinder bleibt in den Händen des Komitees . Di« Stadt trägt die
« ofte» der Einrichtung und zahlt dem Bad . Frauenverein für jede
einzelne Portion . Jedenfalls handelt es sich hier um ein« sehrwertvolle Einrichtung , für die allen Beteiligten Dank zu sagen ist.

H Gewrrbeverein Karlsruhe , e. V. Am 1. Oktober b . I . ist be¬
kanntlich das Reichsgesetz gegen den unlautere « Wettbewerb in Kraft
getreten . Den Hauptpunkt der Tagesordnung in der am 10. ds . bei
Echrempp stattgefundenen Monatsversammlung des Sewerbevereins
bildete nun ein Vortrag von Stadttat und Rechtsanwalt Dr . Lud¬
wig Haas über das neu« Reichsgesetz gegen den unlauttren Wett¬
bewerb und die den gewerblichen Vereinigungen darin Vorbehalten«
Ausgabe. Der Vortragsabend war recht zahlreich besucht und zwarnicht nur von den Vereinsmitgliedern , sondern auch von den übrigen
gewerblichen Vereinigungen hiesiger Stadt . Ferner wohnten der
Versammlung bei Geh. Regierungsrat Dr . Cron vom Eroßh . Landes¬
gewerbeamt , einige Stadträte , die Sekretäre der Handels , und Hand¬werkskammer, Mitglieder des kaufmännischen- und des Detaillisten¬vereins , auch die Gewerbelehrer waren in stattlicher Anzahl verttetenDer Vorsitzende des Sewerbevereins , Hoflieferant Anfelment eröff¬nte dieVerfammlung mitDankesworten an die zahlreichErfchienenen.wobei er auf die Bedeutung des neuen Gesetzes im wirtschaftlichenLeben hinwietz. Wenn das Gesetz zur Geltung kommen soll , müssenalle maßgebenden Faktoren , insbesondere di« gewerblichen Vereini¬
gungen Hand anlegen und tatkräftig Mitwirken, sonst bleibe das Ge¬
setz wertlos . Der Redner des Abends , Dr . L. Haas , erledigte sich nun
seiner ihm gestellten Aufgabe in meisterhafter Weise. In klarer
leichtverständlicher, hochinterssanter Art wußte der Vortragende die
Zuhörer zu fesseln und dieselben mit dem hauptsächlichsten Inhaltdes Gesetzes bekannt zu machen . Den Kernpunkt des ganzen Gesetzesbildet 8 1. die Eeneralklausel : «Wer im geschäftlichen Verkehr zuZwecken de« Wettbewerbs Handlungen vornimmt , di« gegen die gutenSitte « verstoßen, kann auf Unterlassung und Schadensersatz i« An-
spruch genommen werden .« Weiter bringt das Gesetz Verschärfungenbei Verstößen bei unlauterer Reklame , bei wissentlich irreleitender Re-Name, bei fingierten Konkurswaren , AusverkaufsankündigunaEchmiergelder-llnwesen, Modellverrat , Eeheimnisbruch usw An denbeteiligten Kreisen liegt es nun . alle Verstöße gegen das Gesetz -mrKenntnis des Gerichts zu bringen .

0

ci Am vergangenen Donnerstag abendhielt der Herdeiberger Student der Rechtswissenschaft . Herr Hombur-ger, einen interessanten Vortrag über den Einfluß der Schundliteraturauf jugendlich« Verbrecher und Selbstmörder . Als Schund wurdeeine Arbeit bezeichnet , die nach Form und Inhalt minderwertig seiund nur des Geldes wegen, nicht aus wissenschaftlichen , künstlerischenoder erzieherischen Absichten herausgeschrieben wurde . Die Schund¬literatur trage namentlich unter den Jugendlichen in erheblichemMaße dazu bei, Gefängnisse, Irrenhäuser und Kirchhöfe zu füllenBemerkenswert ist, daß vorzugsweise die Kinder aus bemitteltenKreisen, nicht aus Arbeiterfamilien , infolge der Schundliteratur zuVerbrechen und Vergehen verleitet werden . Interessante Mitteilun¬
gen wußte der Redner aus den Akten des hiesigen Jugendgerichtessowie aus einigen charakteristischen Krankengeschichten der Heidelber¬
ger Jrrenklinik zu bieten . Als Mittel gegen die Schundliteratur be-
zeichnete der Vorttagende strenge Sttafen seitens der Eltern umden Kindern jenes Eist zu entreißen . Vorbildlich sei das Vorgehender Lehrer im Schwarzwald , die mittels Zettel die Eltern benachrich¬tigen, wenn sie bei den Schülern Schundschriften finden . Empfehlens¬wert feien Lesestunden in der Schule, unter Benützung eines dieKinder fesselnden Stoffes . Die Schule, insbesondere die Fortbil¬dungsschule soll gute Bücher, die für die Kinder von Interesse sind , mit̂
Mach Hause geben. — Die Verkaufsbude des Klubs auf der Messeempfahl der Redner mit warmen Motten einer weitgehenden Unter¬
stützung. Als das schneidigste Mittel im Kampfe gegen den Schund
gezeichnete er die Aufnahme eines geeigneten Paragraphen in das
-Sttafgefetzbuch. — Die Diskussion beschäftigte sich vorzugsweise mit
sden Mitteln zur Bekämpfung der Schundliteratur . RechtsanwaltDr . Steine ! » arntt von der Aufnahme des vom Vorttagenden für
!da » Sttafgefetzbuch empfohlenen Besttmmungen , da polizeiliche Mitz-
jgüfft hierbei zu erwarten seien . Mehrere Arbeiter-Mitglieder traten
-teils für Boykott solcher Geschäfte ein , die Schundliteratur sühren,teils für positive Arbeit , Empfehlung gnter Schriften , in der Art .
sts . e der Klub es bei seinen Veranstaltungen und besonders mit der
jMeßbude tue . Auch der Klubvorsttzende ist für positive Maßnahmen ,
jLiterarische Sachverständige des Klubs oder anderer Vereinigungen
-sollten gewisse Papiergeschäfte und Zeitungskioske auf den Wert ihrer
iSchriften hin prüfen .
1 ^ Die Ferrer -versammlung der Ottsgruppe des Deutschen Moni »

enbnnde» war sehr stark besucht . Der Saal 3 bei Schrempp war bis
uf den letzten Platz besetzt , viele mußten sich mit einem Stehplatz

jbegnügen. Herr Rechtsanwalt Marum gab in seiner Gedächtnisrede
rin anschauliches Lebensbild Ferrers , einen Einblick in die Ideale“ v die Ursachen des Todes dieses Mannes , der ein wahrhaftiger

Freiheitskämpfer gewesen sei . Von der Diskussion machte niemand
Gebrauch, so daß bereits um % 11 Uhr die ruhig verlaufene Versamm¬
lung geschlossen werden konnte.

G Im eigenen Heim kann man in allernächster Zeit die schönsten
Konzerte von unserer Grenadierkapelle unter der Leitung des Kgl .
Musikdirektors Herrn Boettge gespielt, eine größere Anzahl ganz aus¬
erwählter Quartette , gesungen von Mitgliedern der hiesigen Vereine
Liedertafel und Männergesang -Verein , auf einer Sprechmaschine zu
Gehör bekommen . Die rührige Firma Johannes Schlaile , Karls¬
ruher Mufikhaus , Douglasstr . 24, hat , um dem badischen Publikum
etwas Besonderes bieten zu können, in den letzten drei Wochen über
160 verschiedene Aufnahmen am hiesigen Platze machen lassen , die
ganz hervorragend gelungen sein sollen . Aber nicht nur Musik und
Gesang, sondern auch Karlsruher Humor hat man auf solchen Platten
zur Sprechmaschineverewigt . Wie uns die Firma Johannes Schlaile
mitteilt , kommen die Platten (große doppelseitige) Ende dieses Mo¬
nats aus der Fabrikation und find ab anfangs Dezember zu dem bil¬
ligen Preis von Jt 2 — im Ladengeschäft Douglasstr . 24 erhältlich .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

— Berlin , 13. Nov . Graf von Hohenthal , Oberleutnant im
1 . Garde -Dragoner -Regiment , ist als Nachfolger des Haupt¬
manns v. Schwartzkoppen als Adjutant des Reichskanzlers zur
Dienstleistung beim Auswärtigen Amt kommandiert worden

— Setzlingen, 13. Nov. Die Jagdgesellschaft des Kaisers und
des österreichisch-ungarischen Thronfolgers brach zu Wagen gegen 9
Uhr in das Jagdrevier nach der Oberförsterei Setzlingen auf , wohin
der Kaiser und die anderen Fürstlichkeiten in Automobilen um '/-10
Uhr folgten . Es wurde eine Suche mit der Findermeute auf Sauen
abgehalten . Mittags wurde ein Imbiß im Jagdschloß eingenommen.
Es herrscht starker Sturm mit Regenschauer«.

Kiel , 13. Nov . In Marinekreisen ist das Gerücht ver¬
breitet , der Kaiser und die Kaiserin beabsichtigten , im Februar
nächsten Jahres eine Mittelmeerreise zu unternehmen , die sich
bis Jerusalem ausdehnen werde . Die Arbeiten auf der Kaiser¬
jacht „Hohenzollern " werden so gefördert , daß das Schiff Ende
Januar seeklar sein kann. Eine Bestätigung dieser Nachricht
bleibt abzuwarten . (B . T .)

t= Hamburg , 13. Nov . Landgerichtspräfident Dr . Sieve -
king ist heute gestorben.

bd Kopenhagen , 13. Nov . Prinz Waldemar von Dänemark ,
der jüngste Bruder des Königs Frederik und seine Leiden Söhne
traten gestern von Kopenhagen aus ihre Reise nach Bangkok
(Siam ) an , wo sie im Auftrags des Königs Frederiks dem
König Ehulalongkorn einen Gegenbesuch abstatten .

— Mailand , 13 . Nov . Hauptmann Bianterdi , der Adjutant des
wegen seiner österreichisch-feindlichen Rede sofott verabschiedeten Ge¬
nerals Afinari erklärte , der General habe an den Kriegsminister ge.
schrieben, um ihm mitzuteilen , daß der Sinn seiner Rede von den
Zeitungen falsch ausgelegt worden ist . Seine Improvisation im Os-
fizierskasino habe keineswegs das Maaß der üblichen Reden über¬
schritten. Er habe speziell keine irredenttstische Anspielung gemacht
und keiner der anwesenden Offiziere habe seinen Worten eine be¬
sondere Wichtigkeit beigelegt .

-- - London . 13. Nov . Der Marienbader Arzt des Königs .
Dr . Ott , ist gestern abend aus Wien hier eingetroffen . Er begibt
sich heute nach Sandringham und verbleibt den Sonntag über
dort zum Besuch des Königs .

— Petersburgs 13.
' Nov. Nach einer Statistik der Parteigruppen

setzt sich die Duma in dieser Session zusammen: aus der Fraktion der
Rechten mit >81 Abgeordneten , den Nationalisten (entstanden aus der
Verschmelzung der gemäßigten Rechten und der Nationalisten ) mit
93, denOltobristen mit 130, den Progressisten mit 40, den Kadetten mit
43 , der polnisch -littauischen Gruppe mit 18, den Mohamedanern mit 9,
der Arbeitergruppe mit 14, den Sozialdemokraten mit 16 Abgeord¬
neten. Keiner Partei gehören 17 Dumamitglieder an .

i= 5 Konstantinopel , 13. Nov . Die Zeitung Savah ver¬
öffentlichst ein Gespräch mit dem Marinemin -ister, in dem er die
Aufstellung eines außerordentlichen Marine -Budgets ankündigt .
Der Minister erklärte , da die für Brasilien gebauten Schiffe
der Türkei nicht konvenieren , müßten neue bestellt werden . Er
plane ernstlich den Bau eines Dreadnoughts . Ebenso soll der
Minister für öffentliche Arbeiten einem Berichterstatter erklär:
haben , er werde der Kammer den Entwurf einer Anleihe in
Höhe oon 11 Millionen Pfund zur Aufführung öffentlicher Ge¬
bäude unterbreiten .

Folge » einer englische » Bndgetverwerfttng .
= London, 13. Nov . Lord Swaythling , ein angesehener Bankier ,

hat sich einem Vertreter der „Morning Post " gegenüber folgender¬
maßen ausgesprochen : . . . .Wenn das Oberhaus das Budget verwirft , so wird dres dem eng¬
lischen Handel sowohl wie den LordS selbst gefährlich. Die Regierung
wird eine beträchtliche Anleihe aufnchmen müssen, um die Erforder¬
nisse der Landesverteidigung erfüllen zu können- Im Geldmarkt
würde eine Knappheit erntreten , die sehr ernst zu nehmen sei . Wir
hätten nicht einmal Gold genug , um nur einen Bruchteil unseres Im¬
ports zu bezahlen . Das Gold würde in einem Umfang verlangt wer¬
den, den die Bank von England als gefährlich bezeichnen müßte . Sie
müßte den Preis erhöhen. Die Verwerfung des Budgets würde für
einige Zeit zu einer sehr starken Vermehrung der Einfuhr führen ,
was das Bedürfnis weiteren Goldes zur Folge hätte . Diejenigen ,
welche sich mit dem Import befassen, glaubten vielleicht , daß bei den
allgemeinen Wahlen , die der Verwerfung des Budgets folgen würden ,
eine für die Tarifreform günstige Negierung ans Ruder käme, die das
Ende der freien Einfuhr herbeiführt und wollen sie infolgedessen die
Einfuhr so viel als möglich beschleunigen , bevor die Zölle und Abgaben
zur Erhebung kommen. _

Die deutsch -engli ■<» Beziehungen .
— Manchester, 12 . Nov. Der d utsche Botschafter Graf Wolff-

Metternich hielt in der Handelst . . . .er eine Rede, in der er aus -
führte :

„Ich fühle mich tief verpflichtet für die reiche Gastfreundschaft,
und ich bin mir bewußt , daß mir diese Ehrungen lediglich als Ver¬
treter des Herrschers einer großen und befreundeten Ration bezeigt
werden, mit der Sie in Frieden und Freundschaft zu leben wünschen ,
wie wir den Wunsch haben , mit Ihnen in Eintracht zu leben . Aus
dem Verkehr mit den verschiedenen Handelskammern habe ich gelernt ,
daß der Handel nichts sehnlicher wünscht, als daß die gewaltigen , zwi¬
schen den beiden Nationen bestehenden Handelsbeziehungen sich un¬
gestört weiterentwickeln mögen, daß die Politik nicht ungünstig auf
den Gang der Geschäfte einwirkte und daß, ebenso wie die Handels¬
beziehungen, die politischen Beziehungen stets gute fein und bleiben
mögen. Ich erachte es für eines der hoffnungsvollsten Zeichen der
Zeit , daß gerade die Kaufmannschaft der Wunsch nach Frieden erfüllt .
Wenn noch etwas erforderlich wäre , um mich in meinem Vertrauen in
die friedlichen Tendenzen der Geschäftswelt zu bestärken, so wäre es
diese glänzende Versammlung , zu der sich die Vertreter der Kaus-
mannschaft dieser Handelsmetropole zusammengefunden haben, um
den Vertreter des deutschen Volkes zu begrüßen und ihm die Freundes¬
hand entgegenzustrecken .

"
In seinem Trinkfpruch auf den Botschafter Grafen Wolff-

Metternich erklärte der Präsident der Handelskammer , die Kanfleute
Manchesters würden gern dafür eintreten , daß die Kette nationaler
Freundschaft zwischen Großbritannien und Deutschland fest geschmiedet
würde. Nicht zwei unter den zivilisierten Völker» hätten stättere na -
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tional « Ansprüche auf gegenseitige Sympathie und Achtung. Da»
stärkste Band zwischen ihnen wäre der Handelsverkehr .

Rach der Rede des Botschafters brachte Sir Forbes Adam einen
Toast auf die dentfche Kolonie in Manchester aus .

— London, 13. Nov . Daily Graphic schreibt : Der glänzende
Empfang , der dem deutschen Botschafter in Manchester bereitet
wurde , gehört zu der Reihe der freudigen Ereignisse, aus denen her-
vorgeht , daß die Bemühungen , di« Beziehungen zwischen den beiden
Ländern anf eine freundschaftliche Grundlage zu stellen, Fortschritte
mache . Es wird nicht die Schuld des Botschafters fein , wenn dies«
Bemühungen scheitern . Die Rede des Admirals Kösters, der Besuch
Dernburgs , der Eindruck, den feine Persönlichkeit machte , der herz¬
liche Toast des Premierministers , alles das find Anzeichen einer
Aenderung in der öffentlichen Meinung , die dazu ongelan sind, alle
Patriottn in beiden Ländern mit Freude zu erfüllen.

Zur Lage in Frank» eich.
lid Paris , 13. Nov . Das .^Journal "

, das gewöhnlich über
politische Borgänge gut unterrichtet ist, teilt mit , daß der Fi¬
nanzminister Cochery gestern dem Kabinettsches Briand sein ,
Portefeuille ««geboten hat . Brinnd habe vergeblich aus seinen
Kollegen einzuwirken gesucht , seine Demission zurückzunehmen.
Ministerpräsident Briand soll alsdann das Finanz -Portefeuille
einem radikal -sozialistischen Abgeordneten angebote « haben , der .
es auch angenommen hat . Cochery vertritt dre Ansicht, daß
neue Steuern unvermeidlich sind , daß aber die Kammer eine
Gegnerin neuer Steuern sei.

= Paris , 13. Nov . Da der Bischof von Nancy , Msgr . Fu -
rinaz , in seinem offenen Briese angedeutet hatte , daß der hiesiges
Mitarbeiter der dem Vatikan nahestehenden Korrespondenz
„Rom ", Lycealprosessor Casort sich als Bertrauensmann ber
Kurie gebärde , beschloß der sozialistisch-radikale Deputierte

'

Besnard an den llnterrichtsminister die Anfrage zu richten, ob
die Regierung dulden wolle , daß der Lehrer einer Staatsschule
die Rolle eines offiziösen Bertteters des Vatikans spiele.

= 3 Paris , 13 . Nov . ( Tel . ) In Notre Dame de L
'
Osier

(Loire -Departement ) untersagte eine Anzahl Eltern ihren Kin¬
dern den Schulbesuch, weil der Lehrer mehrere Schüler bestraft ,
hatte , die sich geweigert hatten , ein von den Bischöfe« verbotenes
Lehrbuch der Geschichte zu benutzen. . . .. . . .

Unwetter-Meldungen .
s= Berlin , 13. Nov. (Tel .) Ein heftiger Sturm wütete in der

vergangenen Nacht, wobei viele Personen verletzt und beträchtlicher
Materialschaden angerichtet wurde . Auch aus Mittel - und Süd¬
deutschland und vom Rhein werden schwere Regengüsse und Sturm
gemeldet. Der Telegraphen - und Telephonverlehr mit Berlin ist
stark beeinträchtigt .

M Duderstadt , 13. Nov . (Tel .) In Süd -Hannover sind ,
infolge der ungeheuerlichen Regengüsse die Harzflüsse aus den
Ufern getreten und haben weite Landstrecken überschwemmt.
Viele Getreidemühlen und Fabriken haben wegen des Hoch¬
wassers ihren Betrieb einstellen müssen. Die beim Hochwasser,
vom 12. September zerstörte und wieder aufgerichtete Eisenbahn -
brücke ist neuerdings gefährdet .

= Wien , 13. Nov. (Tel .) Gestern nachmittags setzte hier ein '
orkanartiger Sturm mit Regen ein , der zahlreiche UnfSlle veranlaßt «

'
und vielen Schaden an Gebäuden und Gartenpflanzungen anrichtete .
Mehrere Personen wurden verletzt. In vielen Fällen kamen Brände
aus . Eine Anzahl Passanten wurden überfahren , da sie im Sturm
die Wagen nicht kommen hörten .

lld Wien , 13. Nov . (Tel .) Infolge des hier seit gestern
abend herrschenden Orkans sind laut Polizeibericht 35 Personen
verunglückt, die meistens Arm - «nd Beinbrüche erlitten . Der
Schaden un den Kulturen ist enorm.

bä Newyott , 13 . Nov . (Tel .) Es ist endlich gelungen, die Ber » ,
bindung mit der durch den Orkan schwer heimgesuchtenInsel Jamaika
auf drahtlosem Wege wieder herzustellen. Der deutsche Dampfer „Au¬
gust Wilhelm " hat auf den drahtlosen Anruf geantwottet und mit - ,
geteilt , daß die Insel von einem Zyklon verheert worden fei . Sint¬
flutartige Regengüsse seien niedergegangen . Die Eisenbahnlinien sind
zerstört. Ein Erdbeben hat entgegen anderweiten Nachrichten nicht ,
stattgefunden . Unter den an die Piers getriebenen Schiffen befindet
sich auch der französisch« Dampfer „Amande". Es gelang jedoch, die
Dampfer wieder flott zu machen , ebenso das englische Kanonenboot .
„Eagle ".

= Newyork, 12 . Nov. (Tel .) Nach weiterer drahtloser Meldung
des Hamburger Dampfers „Prinz -August Wilhelm " aus Euantanamo
über den Wasserschaden auf Jamaika hält der Rege« dort seit dem
5. November ununterbrochen an . Die Niederschlagshöhe bettägt
durchschnittlich täglich 10 Zoll , an einem Tage erreichte sie 13 Zoll .
Der Schaden wird aus 5 Millionen Dollars geschätzt. Hauptsächlich
die Bananen , sowie auch andere Pflanzen haben schwer gelitten .

— Newyork , 13. Nov . (Tel .) Wie dem „Newyork Herald "
aus Portau Prince demeldet wird , sind auch Haiti und die
Dominikanische Republik durch schwerenSturm undUeberschwem-
mungen verheert worden ; Haiti außerdem noch durch ein Erd¬
beben.

— Port au Prince , 13. Nov . (Tel .) Cap Haiti und andere
Städte auf Haiti sollen fast ganz zerstört sein . In Port de Paix
sind bisher 19 Leichen geborgen worden . Man befürchtet, daß
noch viele Tote sich unter den Trümmern befinden .

jag ' Weiteren Text siehe Seite 5, 6, 7 «nd 9.

Vertrauenssache ist der Ankauf eines
Klaviers oder Harmoniums ; wollen Sie daher bei
Kauf eines neuen Flügels , Pianinos , Harmoniums
oder eines gespielten Instruments unbedingt sicher
gehen , dann wenden Sie sich an das altbewähtte £
seit 1864 bestehende Geschäft des Hoflieferanten g
Ludwig Schweisgut nt Karlsruhe , Erb-
prinzenstraße 4 . Sie finden daselbst eine muster¬
gültige Auswahl von Instrumenten, vom billigsten
Klavier bis zum kostbarsten Flügel .

Schützen Sie Ihre Kinder
undjsich selbst mit Beginn des Winters vor Erkaltung , Hast «*
ete .

' dnrcb den regelmässigen Gebrauch von Labnsens Jod -Eiaen -
Lebertran , Marke „ Jodella " . Preis Mk . 2.30 and 460 . Ver¬
langen Sie ausdrücklich Marke „ Jodella “ und weisen Sie Nach¬
ahmungen zurück . 7,u h»he» in allen Apotheke » 9288a
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Orient -Teppich - Haus

Carl Kaufmann
Großherzogi . Bad . und Kaiser ! . Persischer Hoflieferant

Karlsruhe i. B . , Kaiserstraße 157 .
Einziges Spezialhaus in echten orientalischen Teppichen

im Großherzogtum Baden . 10451
Um den wirklichen Gegenwert bei Anschaffung eines echten Teppichs zu erhalten ,

wende man sich am besten an ein

Spezial - Geschäft
dessen Ruf für die Preiswürdigkeit und Qualität der Ware bürgt .

Durch meine ständigen direkten persönlichen Einkäufe auf den größten Stapel¬
plätzen des Orients ist meine Leistungsfähigkeit eine ganz besondere , und bin ich
m der Lage , prachtvolle Exemplare zu solch billigen Preisen abzugeben ,

wie es IHIT von einem SpGZidl - ClGSChäft geboten werden kann .

Eigener Cinkaufshaus Constantinopel, r.. ^ ^ 11» 2«26.

Von dor Heise zurück
Dr. med.w . Koellreutter ,

Chefarzt am alten St . Vincentiushaus .
Sprechstunden Werktags : In der Klinik, Kriegstrasse 49,

11— 1 Uhr ; in der Wohnung, Kaiserstrasse 40, 3—4 Uhr.
— Fernsprecher 1581. — 16405

Karlsruhe in Baden .
Teleph . 491 Kaiserstr . 201 Teleph . 491
Waldftr.-Ecke, gegenüber der Kaifer-Wilheltn-Paffage.

i : Dr. August Krieg,
Haatlich geprüfter NahrungUmitteldiemiker.

Ausführung ehern, und mikroskop , Untersuchungen jeder Art,
speziell solcher von Ham und Sputum. 16429

Anfertigung sämtlicher Kassenrezepte .
»— - ■ ■ - — ■ ■ — ~ i - ■ ■■ i

k * . . .

w -Wm 'MNl Darmstädter Hof.
‘

Empfehle meine renovierten Lokalitäten angelegentlichst .
Schöne kleine Säle '

vorzüglich geeignet für Hochzeiten , Vereinsfestlichkeiten u. s . w .
Diners ä part in jeder Preislage.
:: Scuper »on Mark 1.50 an :: j

Mitiagstisch in und ausser Abonnement .
Ausgewählte Frühstücks - und Abendplatten

Spezialität: Garantiert Natur-Weine, Markgräfler . i
Laufener direkt vom Produktionsort . Aufmerksame Bedienung .

Ferner erwähne ich, daß ich mein Restaurant ,
„ AIeuer Kaiserhof “ unverändert weiter führe.

Um geneigten Zuspruch bittet 16421
Jakob jMLiiller

■ „ Darmstiidter Hof “ und »Neuer Kaiserhof “ . mk» . —. ..a
»%

Restaurant Grfinwald
Rüppurrerstrasse 2 und Kriegstrasse 5

^ elle , ererAia .rn .lgre . gna .t veaa .tlli .erte Loyale
. Vorzügliche Küche . ■

Mittagstisch im Abonpement 80 Pfg. u , Mk. 1 .10.
Karlsruher Printz -Bier , Münchner Pschorr - Bräu .

15968.4.2
2 Dorfeider Billards .

Inhaber ; Arthur Nissen .

Alts ZtltWs -MMillWltt
empfiehlt die

Ezepeditiorr der ^Kad . Vresse",

Lese« ! Herde ! Lese«!
2 Junker & Ruh - Oefen , Nr . l

und 4, bereits neu , sowie Oefen
aller Art zu sehr billigen Preisen .
Herde in allen Größen .

Adlerstratze 38 . H. Hof . Herd-
und Ofenlager . B408W.2.1

Verloren •'• C
Donnerstag abend wurde ein
schwarz . Strohtäschchen mit Zenti¬
meter u . Inhalt verloren b. Bahn¬
übergang Rüppurrerstr . . Abzugeb .
geg . gute Bel. Schützenstr . 42, IV .

Zjöhche Z«WIe,
Raffenpferd , mit od . ohne 17 Wochenaltem Hengstfohlen, weil überzählig ,preiswert zu verkaufen .

Karl Wagner , Durlach ,
_ Kronenstratze 12. 16447

Kassenschrank , Äfc
billig zu verk . Näh . unt . Nr . B40815
in der Exped . der „Bad . Preffe " .

Zimmerpflanzen,
prachtvolle, aller Art , sind

zu verkaufen .
Zu erfragen unter Nr . B40827

in der Exped . der , Bad . Preffe " .

Grskh . yvjlhkslkrKiirtsrlltjs
Soun ag » 14. November 1908 .
!». -» rll Kuno a » 0 « » üöo»

Zweites und letztes Gastspiel
des König !. Bayerischen Kammer¬
sängers Frita Felniuwls VON dkl

Hofoper in München.
Don 3ttan *

Oper in 2 Akten, von Lorenzo da
Ponte . Musi' von W . A . Mozart .
Musikalische Leitung : Alfr . Loreritz.
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Don Juan Tenorio *)
Don Gonzalo de Ullad ,
Comlhur des Eamtrava -
Qrdens Hans Keller.

Donna Anna, seine
Tochter I . Hofmann-Bielfeld.

Ton Octavio, ihr Ver¬
lobter H . Jadlowker.

Donna Elvira , mit Toi .
Juan getrmit und von
ihm verlassen O . Kallense« .

Leporello , Don Juans
Diener F . Roha.

Masetto . Bauernbursche E . Schüller.
Zerline , seine

Braut K . Warmersperger .
Ein Arzt . Bauern u . Bäuerinnen .

Musikanten. Diener.
Ort der Handlung : Sevilla .

Zeit : 17 . Jahrhundert .*) Don Juan Tenorio : Fritz Fein¬
hals als Gast.

Anfang 7 Uhr . Ende nach 10 Uhr
»aiir.E ' öt ' n ' . ii » v, ~ Udr

Große Preise.

Strümpfe
wollene u . baumwollene färbt echt¬
schwarz oder in bunten Farben
12813 Färberei Ed . Prints .

Nerernslokal
zu vergeben, 45 Personen fastend.
B40844 _ Bahnhofstraße 14 .

Für Ingenieure ,
: : Chemiker , : :
: : Techniker.

Seit 1885 gut eingeführte Ber¬
liner Firma , technische Branche
(keine Waren ) richtet Ingenieur ,
Chemiker oder Techniker 10059a

Z Filiale Z
ein. Erforderlich ca. 5000 Jt .

Offerten unter B. 5378 beförd.
Daube & C»., Berlin S.W . 19.

» Heirat . «
Fräul ., anfangs 30er I . , evg ..

Schneiderin , wünscht mit solidem
Herrn in sicherer Stellung be¬
kannt zu werden . Besserer Arbei¬
ter , Witwer , nicht ausgeschloffen.

Offerten unter Nr . B40841 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb .

Haustausch.
Haus mit Werkst., a gr . Hof,

gegen Privathaus oder Haus mit
Ladengeschäft (auch auswärts ) zu
vert . gesucht .

Zu erfragen unter Nr . B40847
in der Exped. der „Bad . P resse".

» Haus <9C
zu kaufen gesucht .

Belastung rc . erb . unt . B40716
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

^ SKi . «
gebraucht, zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B40850 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " .

Papagei billig zu kaufe»
gesucht . Offerten m,t Preis¬
angabe unter Nr . B40843 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erbeten .

Chaiselongues , “feg? g
nur 24 Mk . zu verkaufen . B^ m

Werner , Schloßplatz 13 , part .,
rechts , Eingang Karl - Friedrrchstr .

Trumeaux ,
sehr groß und hochelegant, geschl .
Glas , für nur 29 Mk. zu verkauf .
Schloßplatz 13, Eing . Karl - Fried -
richstr ., part . rechts . Werner . B«««,

ZU verkaufen :
wenig getr . Ueberzieher und ein
schwarz . Gehrockanzug, alles nach
Maß . um den bill . Preis v . 45 M
bei Studentendiener Schon.

Meorgfriedrichstr. 18, H. II .
Gut erhaltener

Herren -Wintermantel
für Kutscher ob. Bahnbeamten ge¬
eignet, ist sehr preiswert zu ver -
kaufen. Zirkel 33, II . B40828

Puppenwagen , Eckschränk¬
chen, Borhänge , all . sehr g . , b . z.
verk. Bachstr . 52, IV . r . B40873

Fast neues kompl . Bett , poliert .
Schrank, schöner Diwan , Wasch¬
kommode nnt Marmor , alles bill.
zu verkaufen . Uhlandftr . 12 part .

Ein beauemes Sofa ist billig
zu verkaufen . Zu erfragen unter
Är . B40861 in der Expedition der
„Bad . Preffe ".

Seite H

Karlsruhe . — Museumssaal .
Donnerstag den 18 . November , abends 8 Fhr :

Im Auto quer
durch Afrika .

Lichtbilder -Vortrag von 16162.3.2

Oberleutnant Graetz .
Eintrittsbarten : ä 1 .—, 2 —, 3.— , 4 — Mk. in der

Hofmusikalienhandlung Hugo KllXltz ,
Kaiserstrasse 114 , Telephon 1850 , und Abendkasse.

U

Karlsrahe — Krosser Festhallesaal .
Dienstag den 33 . November 1909 , abends 8 Ehr ,

Einmaliger Lichtbilder - Vortrag von
Sven Hedin

Eine Reise in Tibet.
Eintrittekarten k 1 .50, 2 .—, 3.—, 4 . Mk . in

der Hotmusikalienhandlung Hugo Kuntz , Kaiser -
strasse 114, Telephon 1850 und Abendkasse . 160274 2 N

-W
lUnseumssaal . onntag , 28 . November . abends 8 Uhr .

Konzert
as Russische Sri

und
Else ioos (Mezzosopran).

Klavierbegleitung : Kapellmeister Georg Hofmann .
Pressurteile :

Das russische Trio erzielte eine phänomenale Wirkung-
(Badischer Landesbote .)

Das russische Trio weiss mit suggestiver Macht die Saiten
unseres Herzens zum Erklingen zu bringen. (Bad . Landeszeitung.)
Das russische Trio steht technisch wie musikalisch auf

ausserordentlicher Höhe . (Schwab . Merkur, )
Konzertflügel : Steinway & Sons , New-Yerk, v. L. Schweisgut.
16453 Karten zu 4, 3, 2 .50, 2 und 1 .50 Mk. bei 2 .1

Hugo Runtz, Hof-Hasikalienhändler ,

Karlsruhe . — Museumssaal .
Montag den 29 . November 1909 , abends 8 Ehr ,Konzert

des Klaviervirtuosen 16454.2.1

Rudolph Ganz
nnd des königL. Konzertmeisters (Violine)

Carl Wendling .
Bechstdn -Kouzerlflfigel» . d . Lager des HofL L . Schweisgat .Karten : Saal 4 . — , 3 .—, i .—Mk ., Galerie Mk . 2.— u . 1 .— in der

Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz ,
Kaiserstrasse 111, Teltphen 1858 und Abendkasse .

^ Tanzlehr -Institut .
^

Joseph BraunagelteUage !
Einzelunterricht, Privat- u. Vereinskurse .

Gefl . Anmeldungen täglich : von ' |21—5 u . 7—8 Uhr.
Sonntags : von 2—4 Uhr . 15724*

eines n oea Kurses 1 Mailag fa 29. Hmsmhir. r
Alte Daraenhüte

werden nach neuesten Modellen chik modernisiert , neue Hüte elegant . ’
rasch nnd b llig angefertigt im Salon -Putzgeschäft von 16466.3. 1 .E . Breidinger , Karlsruhe , Leopoldstr . SS . pait.
Bei Einkauf aller Zutaten das Garnieren gratis . 5°/0 Rabatt in bar .

I Möbel und Polsteiworen.
Grosses Lager in

komplett. Wohnungs-
Einrichtungen,

sowie Einzelmöbel a .
Polsterwaren aller Art !
von einfachster bisreichster j
Ausführung. Gatte Aus¬
steuern werden besonders
berücksichtigt . Sämtliche j

«Kasten - u,Polstermöbel sind j
nnr gute , solide Arbeit .Ansicht gerne gestattet .Grosses Lager : Rndolfstrasse 5. 15262* |

! Gustav Jucbeland . Durlacberstr . I u. 3
/
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Das
Pianola-Piano
Das Klavier mit eingebautem « Pianola »
kann von jedem gefpieltwerden . DasVor -
handenfein des Pianolas beeinträchtigt
jedoch nicht im geringsten beim Hand -
fpiel . - Gleichzeitig feil , da das Pianola
Gegenstand zahlreicher Nachahmungen

geworden ist , darauf hingewiesen
werden , daß das Wort

PIAliOLA
gesetzlich geschützt ift,

und nur solche Pianinos , die mit
dem Wort « Pianola » versehen sind ,
enthalten den Klavierfpielapparat mit
Metroftyle und Themodift , der von
der gesamten musikalischen Welt aner¬
kannt wird . - Man verlange Prospekt 3x .

])as «Pianola» wird Interessenten gerne vor¬
gespielt beim Vertreter für Karlsruhe

Ludwig Sehweisgut
Hofl . , Erbprinzenstrasse 4 .

Choralion - Co ., Berlin W.
>•••••••••••••••••••••••••••<

Carl Pfefferte
Traiteur

Telephon 1415 Erbprinzenstr . 23
empfiehlt sich zur

Uebernahme und Lieferung

Das schönste

ist und bleibt die

von
ganzen 'Dejeuners , Diners , Soupers , Hochzeits-, Jagd -,

Familien - und "Repräsentations -Essen
ft in fachgemäßer Zusammenstellung u . kunstgerechter Ausführung ft

Buffets in einfacher bis zur feinsten Aufmachung
Einzelne kalte und warme Vlatten

wie : Hors d ’oeavre , Plat de risistence .
Relevies , Entries , Roties, Hummern, Langousten ,
Kaviar , Austern , Gänseleber - Gerichte etc. etc.

Wild, Geflügel, Fische
auf Wunsch tafel - oder bratfertig 15595 *

Salate . Mayonnaisen und Saucen .

Lieferung auch nach auswärts . Preise nach Uebereinkunft.

V« Millionen
im Gebrauch .
Nur echt mit
dem Namen

Menzen«

Ausgepatzt!

(gesetzt gesch .)mit nützlichen Zugaben
überall zu haben .

Alleinige Fabrikanten :

tapt -Seifro- Fasrii ,
Neuwied a. Rh

gegründet 1837.

Das Gtofiartfflste für den Christbaum
ist und bleibt unsere

konkurrenzlose , weil nicht nach¬
zumachende , Christbaumspitze

Sngel - Christamgeläut
MüMMs mit U 6M Qristi

mit 5 schwebenden Engeln u. Glockengeläut .Dieselbe ist ganz aus Metallhergestellt , ca . 30cm
lioch und kostet per Stück Mk , 1. 25

u . 20 PI? . Porto bei Voreinse tdung , Nachnahme
20Pfg . teurer . Unsere Baumspitze ist tatsächlich
der schönste u. stimmungsvollste Christbaum¬
schmuck , der jemals existiert hat . Tadellose
Qualität garantieren wir u. nehmen jede nicht
gefallende Spitze auf unsere Kosten zurück.Umsonst und portofrei

senden wir ferner an Interessenten auf feinem
Kunstdruckpapier gedruckte Abbildungen uns.
letzten Weitinachts - Neuheiten in
naturgetreuer färb Ausführung , sowie unseren
illustr . Hauptkatalog üb Solinger Stahiwaren ,
Haushaltungsgegenstände , Werkzeuge , Waffen,
optische Gegenstände , Toilette -Artikel , Leder¬

waren , Schmucksachen , Uhren , Musikinstrumente , Pfeifen, Zigarren , Kinderspiel¬
waren, Christbaumschmuck u. s. w . Jeder Sendung fügen wir Rabattmarken
in Werte een Mk. 57.50 (welche als bares Geld in Zahlung genommen werden)
gratis bei.

Solinger Indnstrie - Werke AuFlEÜ & StOGK , Solingen 10.

Sitzbadewannen ,
Schwammbadewannen ,
Fussbadewannen ,
Kinderbadewannen ,
Zimmerklosetts , gerucht .
Bidet in grösster Auswahl
billigst hei

Otto Büttner ,
UuÄÜ Strasse .

Kaiser -
str . 158

Rabattmarken .

. Rennen Sie unsere fix und fertig gekochten Rotti - Mcuus ?*

Sprechmaschine .
Konkurrenzlos

sind meine Preise .
Kausen Sie daher am Platze.

Volle Garantie ! Teilzahlung !
200 Sprechmaschlnen ,
6000Platten « . Walzen
zur Auswahl ständig am Lager .
Elegante Kamilienapparate schon

von Mk . 30 .— an .
Vorjährige Modelle weit

— unter Einkaufspreis . —
Große doppelseitige Vlatten schon

von Mk . 1.40 an .
Reparaturen

an nicht von mir bezogenen Appa¬
raten prompt ,und billig.

Johannes Schlaile,
einziges Spezialgeschäft am Platze.

Douglasstraste 34 .
— — Telephon 2283 . -. -.

Montag bestimmt
Ziehung

der beliebten Münchener
Lotterie . Lo ^e ft 2 Mk. ,
6 St . 11 .—, 11 St . 20 . -
wobei auf 2 Lose sicher 1 Treffer
kommt, ev . bis 12,000 , 9000 ,
5000 u . s. f. empfiehlt wie alle
anderen Sorten Lose.Carl Göiz ,
LederhandlunguBankgeschäst

Hebelstratze 11 IS ,
Karlsruhe . 16435

frohe Laune und heilere Sinai
bringt die berühmte

Menzenhauer- G uitarrztther
in jede Familie .

Ist mit unter -
legbaren

Noten von
Jedermann
sofort ZU
spielen!

Herrl .Klang.
Preis : Complett u . franco Hans M. 20.—

Ferner Guitarrezithern zu Mk. 10 ,
12 , 15 und höher, “*»

Hugo Knntz , Karlsruhei ö.
Hofmusikalienhdlg ., Kaiserstr. 1t4.

R OTTI -Bouillon -Wärfel
kaufen Sie in allen guten Geschäften am besten in
unseren Originaldosen mit 10 Stück für 50 Pfg . oder j
mit 20 Stück für 1 .— Mark. Sie haben dann die ]
Sicherheit, dass Sie keine Nachahmung erhalten haben.

Stück Alleinige Fabrikanten
Houssedy & Schwarz,

ll (| » Rotti - Gesellschaft m. b. H.
Müschen .

_ 9871a

er u . Vertretung : Wilhelm Fuchs , Karlsruhe , Bürklinstr . 1 .

Ittama,
meine Puppe

ist zerbrochen!
Diese Klage unserer Lieblinge mehrt sich jetzt täglich mehr . Da fehlt ein
Arm , dort ein FUSS , hier sind die Haare ausgegangen ; sehr häufig
ist sogar der Kopf zersprungen , und was sonst noch für Puppenkrankheiten
auftreten . ln allen diesen Fällen empfiehlt es sich , die Pappen der

Karlsruher Puppenklinik
Kaiserstrasse 223

nächst der Hauptpost
flprm Bißfpr Kahterstra ^ e 2
Mtclllfe MWiVIf nächst der Hauptpos
zur Wiederherstellung zu übergeben .

Aeltestes und leistungsfähigstes Geschäft am Platze .

Lager in Ersatzteilen und in neuen Pappen
15568 5.3 in unübertroffener Auswahl und besten Qualitäten .
Perücken aus echtem u . Angorabaar , Köpfe aus Biskuit , Celluloid etc ., Pappengarderobe .

Spezialität: Anfertigung echter Perücken nach eigener Angabe.
Fachmännische prompte Bedienung zu billigsten Preisen .

Rabattmarken auf alle Reparaturen und alle Artikel .

^ • 1 ■ ■ ■ ■ BBIIBiaiSIIIBB 9EB ■ ■ ■ ■ IIIIBIBBiai & a ISEBSk

Kronenstae 37
Möbel-Ausstellung

CO
Höchste Preise für gut erhaltene

Herren - uni! HiunenkleAr,
Stiefel . Betten . Möbel re. zahltK . linier , Markgrafenstr . 20.

»
V

Ca . 50 Musterzimmer
■■m komplett ausgestattet , t—"iiissiiM

Kostenvoranschläge gratis und ohne Verbindlichkeit .

B
B
B
B
B
a
B
B
B
B
a
fl
9

.
*

und nach zweitägigem Gebrauche von Grolichs Haarteil jh seiet mein Haar eine
wundeibar sciiöne braune Färbung , welche nicht abtärot . Durch Waschungen
mit Seife tritt die Färbuug nur um so schöner 'hervor, (Auszug aus einem
der täglich eralangenden Anerkennungsschreiben ) .

Io Grolichs bleifreier Ilanrmilch besitzen wir endlich ein
Präparat , waches ai e Vorzüge besitzt , die man an ein baarverjüngendes Mittel
stellt . Grolichs Haarmllch verjüngt graues Ilaar , während rotes und
lichtes Haar eine dauernde dunk e Färbung annimmt . Es genügt schon eine
kleine Fla -che, die zwei Kronen kostet , tnr längeren Gebrauch und jedermann
kann sich überzeugen, welche schöne jugendbehe Fä bung das Haar davon
erhalt. Die Färbung ist echt und w .dersteht Waschungen mit seife , ja , die
Farbe kommt dadurch nur zu um so schönerer Geltung.

Die k . k. Untersuchunssstation für Lebensmittel in Wien bat die
Unschä tiichkeit der Grolichschen Haarmilch mittels Attestes beurkundet . Der
Versand erfolgt durch die 'Engel-Droeerie von Job . Grolich in Brünn. Eine Flasche
kostet 91k. 2 .35 und 4 .60 . ( orto extra).

Haupt - Depots in Karlsruhe : Karl Roth , Drogerie, H . Bieter , Frseur ,
11. Waerther , Frisenr , Otto Fischer , Kideiitas -Dro -erie, Karlstrasse 74 , Jul . Dehn Nacht . ,Inh . Karl Kott , Drogerie, Fritz Graf , Hebelstrasse 23 , Max Blerreth , Friseur , Lumen.tr . 3t .

3484a,3.2

f elfter & Dill er ’s ; Kaffee ^ Essenz
Ist seit Jahrzehnten der beliebteste Kaffeezusatz; bleibt stets lose,wird nie hart , ist lange haltbar und sparsam Im Gebrauch.

Ueberall erhältlich in Dosen und Paketen .
ctk

Zwei Bettladen ,' . tu . blank
»epolsterte
Matratzen .2 Polster werden für 145 Mk.

abgegeben : SÄ Waldstraste 22 ,Laden . “539838.6.6

Eine Verzinsung des Anlagekapitals

bis zu H 75 Prozent

bringt die
Ärfkl
zu vergeben,
entschlossenen
„Bad .

~ " -

Alleinausnutzung eines neuen , konkurrenzlosen,
aesch. Apparates für Karlsruhe und Umgegend,

k. 10000 .— . Andere Bezirke Badens sind noch
Sachkenntnisse nicht nötig . Offerten von schnell-
erren unter Nr . B40718 an die Exped . der

resse" erbeten . 3.3

| ) n n . pH finden liebevoll«lMllllPIl Aufnahme bet
lkrau Koch , Hebamme . Zäh-
ringerstr . 14. 1 Tr . B3808S. 14 .S

Geld -Darlehen
schnell und diskret durch 2J*
F. Gauweiter , SarlSrnbe - Mühkl
Hardtstr . 4b. iRiidp . 20Pfg . bei

Grvtzer Hei, ] , etwas dekel
billig zu verkaufe» . 8468!

WakdhOrustratze 14, W . l»
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Schiller- Feiern.

= Karlsruhe , 13 . Nov . Der evangel . Männervercin der Süd -
veranstaltete gestern abend im GemeindeHause eine Schiller -

^ denkfeier, die einen sehr würdigen Verlauf nahm . Zni Mittel¬
punkte derselben stand die Gedächtnisrede des Herrn Stadtpfarrers
7) Krückner. welcher vor den mit großer und dankbarerAufmertfamkeit
lauschenden Hörern nicht nur ein Bild Schillers gab , fanden auch
jener Zeit , aus welcher der Dichter hervorging , deren Widerstände
tt zu überwinden hatte und die er zugleich so packend in „Kabale und
aiebe" zu schildern wußte . Schiller selbst feierte der Vorttagende
äls den Dichter der Freiheit und vor allem als Len Vertreter und
Verkünder des Idealismus . Wie mit jugendlicher , frischquellender
Begeisterung und mit edler lleberzeugungskraft ließ der Redner auf
solche Weise das Bild des Dichters und sein hauptsächliches Wirken ,
seine große Bedeutung für das deutsche Volk in den Herzen der Hörer
Kbendig sein , sodaß sein Vortrag , den er durch Stellen aus den
Werken Schillers eindrucksvoll unterstützte , den lebhaftesten und herz¬
lichen Beifall Aller fand . Herr Hofschauspieler Korth gab dem Abend
durch die wirksame Rezitation Schillerscher Gedichte und Szenen eine
weitere dankenswerte Ausgestaltung , was ihm der allgemeine Applaus
bestätigte. So darf der Evangel . Männerverein mit Genugtuung
ppf seinen Schiller -Gedenkabend zurückblicken .

- ß- Lahr , 12. Nov . Die vom Schiller -Verein im Stadttheater ver¬
anstaltete Feier zum 150. Geburtstage des Dichterfürsten nahm vom
Anfang an bis zum Ende einen schönen , würdigen Verlauf und war
aus allen Schichten der hiesigen Bevölkerung so zahlreich besucht , daß
sämtliche Plätze , Sitz- und Stehplätze , schon längst vor Beginn der
Feier besetzt waren , und Hunderte von Personen , die gerne an dem
Feste teilgenommen hätten , wieder umkehren mutzten. Das erweiterte
Streichorchester der Stadttapelle eröffnete halb 9 Uhr die Feier mit
dem wohlgelungenen Vortrag der Ouvertüre zu „Iphigenie in Aulis "

von Gluck, worauf der Vorsitzende des Schiller -Vereins , Herr Spar¬
kassenverwalter Th . Leser, die herrliche Dichtung „Heros , bleib bei
uns" von Ernst von Wildenbruch als Prolog rezitierte . Nachdem dann
die edlen Klänge von Mozarts „Weihe des Gesanges"

, exakt vorge¬
tragen von der „Concordia " Lahr » verhallt waren , hielt Herr Th .
Leser eine tiefempfundene , wirkungsvolle Ansprache, in der er sich
zunächst über den Grund der Feier verbreitete und dann einen Rück¬
blick warf auf die großartige Schillerfeier des Jahres 1859 und die
Arbeiten des damals gegründeten Schiller -Vereins . Möge sein war¬
mer Appell zur Unterstützung des wahrhaft ^ meinnützigen Vereins
namentlich durch Beitrittserklärung nicht ungechött geblieben sein!
Den Mittelpunkt der Feier bildete die nach Form und Inhalt ausge¬
zeichnete Festrede des Herrn Stadtpfarrers Alfred Kaufmann , der mit
ergreifenden Worten darlegte , wie Schiller nicht nur als Dichter und
Prophet die hohen Ideale der Freiheit und Menschenwürde verkündet ,
sondern auch als Mensch in seinem Leben verwirklicht habe . Vor und
nach der Festrede erfreute die „Concordia " die Versammlung mit
einem Eesangsvottrag . Eine schöne Abwechslung bot hierauf die Re¬
zitation von Schillers Gedicht „Die Ideale " durch Fräulein Brunhilde
Braun , die es vorzüglich verstand , dem Schwung und dem Adel der
herrlichen Dichtung gerecht zu werden . Beethovens „Sonate Pathe *
ihique

“ meisterhaft vorgetragen von dem Streichorchester der Stadt¬
kapelle , bildete den würdigen Abschluß der glänzend verlaufenen
Feier . — Rach derselben versammelte sich eine stattliche Anzahl von
Mitgliedern und Freunden des Schiller -Vereins , darunter auch viele
Damen, im Saale des „Hotel Krauß "

. Alsbald ergriff der einzige
noch lebende Mitbegründer des Schiller -Vereins , Herr Geheimer Hof¬
rat Kroell , das Wort , um einen Rückblick zu werfen auf die Wirksam¬
keit des Vereins während der 50 Jahre seines Bestehens . Einen er¬
neuten Aufschwung, so führte er aus , habe dieser genommen , als vor
nunmehr 25 Jahren Herrn Theodor Leser der Vorsitz übertragen
wurde . Der Wirksamkeit und der Energie des Herrn Leser, der die
Bibliothek reorganisiert und erwettert , den Lesesaal geschaffen und die
volkstümlichen Hochschulkurse ins Leben gerufen habe, sei die jetzige

Blüte des Vereins so gut wie allein zu verdanken . Die herzliche An¬
sprache , die mit lebhaftem Beifall ausgenommen wurde , gipfelte in
der Mitteilung , daß der Vorstand des Schiller -Vereins seinem hoch¬
verdienten Vorsitzenden zum Zeichen der Dankbarkeit und der Ver¬
ehrung als Jubiläumsgeschenk zwei Bilder widme , die Dichterfürsten
Schiller und Goethe darstellend . Äon einem anderen verdienten Vor¬
standsmitglied des Schiller -Vereins , Herrn Theodor Kramer » wurden
die beiden Bilder , prachtrolle Steinzeichnungen von Bauer , dann
Herrn Leser überreicht . Dieser dankte mit bewegten Worten für die
Ehrung und wies in bescheidener Weise das ihm gespendete Lob, der
alleinige Träger der Vereinsarbeiten zu sein, zurück . Den größeren
Teil der Lasten trage sein treuer Mitarbeiter , Herr Hauptlehrer
Holoch , besten jahrelanger , stiller Arbeit der jetzige musterhafte Zu¬
stand der Bibliothek ganz wesentlich zu verdanken sei. Der Schiller -
Verein habe ferner nicht das leisten können, was er jetzt leiste, ohne
die tatkräftige Unterstützung der Stadtverwaltung » insbesondere des
Herrn Oberbürgermeisters Dr . Altfelix . Ferner dankte der Herr Vor¬
sitzende allen denen, die zum schönen Gelingen des Festes beigetragen
hätten . Alle Arbeiten und Bemühungen des Schiller -Vereins wären
aber vergeblich gewesen ohne die herzliche Anteilnahme der Bevölke¬
rung der Stadt Lahr , deren Wohl er sein Glas widmete . Auch diese
Ansprache fand lebhaften Beifall , wie auch die folgende des Herrn
Ferd . Thiergarten aus Karlsruhe , der aus persönlichen Erinnerungen
von der Schiller -Feier vor 59 Jahren erzählte , wie nachts auf dem
Schutterlindenberg ein mächtiges Freudenfeuer zum Himmel lohte ,
in dessen Scheine Wilhelm Schubert vom Verfassungsstein herab an
die nach vielen Hunderten zählenden Zuhörer eine begeisternde Rede
hielt ; er gedachte auch dankbar der Förderung , die er in seiner ftühen
Jugend durch fleißige Benützung der Schiller -Bibliothek erfahren habe
und schloß mit einem begeistert aufgenommenen Hoch auf Herrn Th .
Leser . Dieser dantte mit warmen Worten und wies dann darauf hin ,
wie unendlich viel unser Schiller edlen Frauen zu verdanken hatte ,
und wie die deutschen Frauen und Jungfrauen die treuesten Hüter
seines kostbaren Vermächtnisses seien . Sein Hoch, das freudigen Wi¬
derhall fand , galt den Damen . — Im Stadttheater hatte am Tag zu¬
vor zur Feier des 159 . Geburtstages des Lieblingsdichters des deut¬
schen Volkes, eine Festvorstellung stattgefunden , die in der Auffüh¬
rung des bürgerlichen Trauerspiels „Käoale und Liebe" bestand . Der
Vorstellung voran ging ein stimmungsvoller Prolog von Ludwig
Spannuth -Bodenstedt, der von Frl . Elly Baum sehr warm zum Vor¬
trag gebracht wurde . Hatte diese Aufführung schon den Beifall der
Anwesenden gefunden, so vertieften sich die Eindrücke der gestrigen
Schillerfeier noch weit mehr ; die gehobene Feststimmung wirkte nicht
auf den Augenblick, sie war auf längere Dauer bemessen. Und darum
ist die Rückerinnerung an dieses Fest stets eine angenehme und er¬
hebendê

Das Wetter tut Oktober.
(Ritgeteilt vom Zentralbureau für Meteorologie und Hydrographie im

Großherzogtum Baden .)
— Karlsruhe , 13. Nov . Fast beständig zu hohe Wärme , viele

Nebel , mäßig starke Bewölkung und ziemlich reichliche Niederschläge
haben den verflossenen Oktober ausgezeichnet. Nur an wenigen Ta¬
gen ist es kühl gewesen , di« ganze übrige Zeit find dagegen die Tem¬
peraturen zum Teil erheblich über den normalen Werten gelegen , so
daß viel zu hohe Mittelwerte , die rund um 2 Grad zu groß sind , sich
ergeben konnten. Frost ist fast nur in höheren und rauheren Lagen
aufgetreten , dagegen hat sich auf den Bergen breits Schnee einge¬
stellt. In Karlsruhe hat die Sonnenscheindauer dem Durchschnitt der
letzten 14 Jahre entsprochen; im Süden des Landes ist sie größer , im
Norden kleiner gewesen. Die Höhen find meist über den die Täler
bedeckenden Nebeln gelegen und haben sich deshalb günstigerer Be¬
wölkungsverhältnisse zu erfreuen gehabt . Di« Luftdruckmittel haben
den langjährigen nahezu entsprochen.

In den ersten zehn Tagen des Verichtsmonats verursachten
nördliche Depressionen trübes Wetter mit Regenfällen ; die Tempera¬

turen stiegen dabei bis zu den Tagen vom 4 . und 5 ., an denen es üb
Haupt mild war . an und sanken darnach stettg bis zum 19 . Mit diese .
Tag kam hoher Druck zur Herrschaft, es klärte auf und es wurde in
mer wärmer . Vorübergehend war es am 13. und 14 . unbeständig unt
etwas kühler mit Regensällen ; dann kam neuerdings hoher Druck
zur Herrschaft und es stellt« sich das für den Herbst charakteristische
klare , nachts kühle , am Tag warme Wetter mit Morgen - und Abend<-
nebeln ein . In den Tagen vom 17 . bis 29 . erfteuten sich die Höhe»
voller Temperaturumkehrung , wie im Winter . Erst am 24 . brachte eine
über der Nordsee erschienen « Depression « inen Umschlag zu trübe » .
Wetter mit Niederschlägen. Die Temperaturen sanken so rasch , daß am
den Tagen vom 24 . und 25 . in höheren Lagen Schnee fallen konnte;
Dieser blieb einige Zeit liegen . Vom 27 . an wurde es auf der Vor -,
derfeite einer vor dem Kanal erschienenen und von da aus nord¬
wärts ziehenden Depression wieder wärmer , doch blieb es trüb und
vielfach fiel Regen.

Infolge der Niederschläge zu Eicke des Vormonats und während «
der ersten Woche des Verichtsmonats trat in sämtlichen Gewässer«
eine mäßige Anschwellung ein . In den letzten Tagen des Monats
waren die Gewässer allmählich annähernd auf den Stand zu Monats¬
beginn zurückgegangen. Die gemittelten Monatswafferstiinde liege»
durchweg über den Vergleichswerten 1891—1999 , und zwar bei Kon¬
stanz um 9,97 m , bei Waldshut um 9,31 m , bei Basel um 9,02 m ,
bei Breisach um 9,25 m , bei Kehl um 9,91 m , bei Maxau um 9,53 in ,
und bei Mannheim um 9,97 in .

Auszug ans den Ltaudesbücher« Karlsruhe .
Todesfälle :

19 . Nov . : Valentin Rastetter , Tapezier , ein Ehemann , all 59 Z .^
Karl , alt 3 Tage , V . Karl Herkett , Witt ; Eottlieb Franz , alt 5 Mo¬
nate 11 Tage , V . Wilhelm Münch, Schuhmacher; Eduard Beck, Kauf¬
mann , ein Ehemann , alt 55 I . 11. Nov. : Valentin , alt 2 I ., D . :
Franz Janz , Maurer ; Willi , alt 1 Monat 29 Tage , V . Alois Krimmer ,
Telegraphenarbeiter ; Emilie Langer , alt 54 I ., Ehefrau des Feld¬
webel -Leutnants Ernst Langer ; August Burg , Pttvatier , ein Witwer ,
alt 92 I . ; Josef , alt 14 Tage , B . Julius Endres , Fuhrmann ; Jakobins
Reiser , alt 68 I ., Ehefrau des Metzgers Friedrich Reiser ; Ferdinand
Bauer , Schneider, ledig , alt 25 I . ; Bernhard Beck, Versicherungs -
Beamter , ledig , alt 22 I .

Neueingelaufene Bücher und Schriften .
Zu beziehen durch A. Vielefeld ' s Hofbuchhandlung.

Liebermann u . Cte., Karlsruhe .
Dr . Pohlmann . Zwei Tage und zwei Nächte im Luftballon ,

Bruno Volger Verlagsbuchhandlung , Leipzig-Gohlis . Preis 59 Pfg .
„Der Wille zum Leben" . Erzählung von Lothar Schmidt . (Con¬

cordia , Deutsche Verlagsanstalt , E . b . m. H . in Berlin W . 39) . Preis
geh . 2 Ji , geb . 3 JI .

James gentmott Looper, Lederstrumpf-Erzählungen in der ur¬
sprünglichen Form . Band 1 : „Der Wildtöter " . Paul Cassirers Ver¬
lag , Berlin W . 19. Preis elegant gebunden 3 .89 Ji .

Geschichte der Revolution in Beden 1848/48, von Ferd . Scheyrer .
Preis Ji 2 .—. Verlag Bergstraesser in Darmstadt .

Die wirtschaftliche Organisation der Pforzheimer Bijouterie -
induftrie . Eine volkswirtschaftliche Monographie von Dr . phil . Emil
Göler . (Heidelb . Volkswirtschaftl . Abhandlung . I . Band , I . Heft .)
G . Braunsche Hofbuchdruckerei und Verlag , Karlsruhe . Preis im
Abonnement Ji 6 .49, im Einzelverkauf Ji 8 .—.

Die Getäuschten. Roman von Mite Kremnitz . (Concordia
Deutsche Verlagsanstalt , E . m . L. H ., Berlin W . 30.) Preis geh.
Ji 2 .—, geb . Ji 3.—.

„Die Nachtbraut ", Roman von Frederik van Eeden . Deutsche
Originalausgabe besorgt von Else Otten . (Concordia Deutsche Ver¬
lags -Anstalt , Hermann Ehbock, Berlin W. 80) . Preis geh. Ji 4 .—*
geb. Ji 5 .—.

Vorbeugung gegen Influenza
und sogenannte Erkältungskrankheiten .

Cs wird allgemein beobachtet, daß besonders die Influenza von
Jahr zu Jahr an Bedeutung zunimmt und daß sie nicht nur häufiger ,
sondern auch gefährlicher wird . Bor allem dann , wenn durch Nicht¬
beachtung der ersten Krankheitserscheinungen bezw . zu späte Konsul¬
tation des Arztes die Ausbreitung der Erkrankung auf die Atmungs¬
organe lBronchien, Lungen usw.) erfolgt .

Sehr begünstigt werden diese Nachkrankheiten durch den mit der
Jnftuenza einhergehenden allgemeinen Kräfteverfall und die meist
damit verbundene ungenügende Funktion des Verdauungsapparates ,
die sich in Appetitlosigkeit usw. äußert .

Wenn man nun den Kräftezustand durch reichliche Ernährung
heben will, so scheitert das oft daran , daß die in ihrer Leistungsfähig¬
keit herabgesetzten Verdauungsorgane die erhöhte Sveisezufuhr nicht
ausnutzen können, sondern eher als Belastung empfinden . Deshalb
ist für eine Neukräftigung des Körpers die Wiederherstellung der
normalen Arbeitsfähigkeit des Verdauungsapparates Voraussetzung .
In solchen Fällen ist der Gebrauch eines geeigneten Nähr - und Kräf¬
tigungsmittels , das den Verdauungskanal nicht überlastet , sondern
schont und durch Appetitanregung , sowie gründlichere Verwertung der
sonst zugeführten Speisen eine schnelle Wiederkräftigung ermöglicht,
sehr empfehlenswert .

Ein Präparat , das den vorerwähnten Ansprüchen genügt und

außerdem einSn besonders günstigen Einfluß auf die Erkrankung der
Atmungsorgane ausübt , ist die Guajacose .

Durch ihre zweckmäßige Zusammensetzung vereint sie die appetit¬
anregenden , kräftigenden Eigenschaften der altbewährten Somatose
mit den antisepttschen, heilenden des Guajacols , das hier in seiner zu¬
träglichsten Form geboten wird.

Obwohl die Guajacose natürlich auch in vorgeschrittenen
Fällen oft erfolgreiche Anwendung findet , sind ettlärlicherweise die
Resultate am günstigsten, wenn sie sofort bei Beginn der Er -
lraukung gebraucht wird.

„ Es ist deshalb tetfcrm, gleich die ersten Krankheitsshmptomef z . B.
Frösteln , allgemeine Mattigkeit , Anzeichen beginnenden Fiebers usw .)
zu beachten. Gerade dann trägt die zweckmäßige Anwendung der
Guajacose unter Inanspruchnahme des Arztes , den man nicht
nur in vorgeschrittenen Fällen , sondern stets befragen soll , die besten
Fruchte.

Ganz abzuraten ist von der Umgehung des Arztes und Selbst¬
behandlung mit Mitteln , die oft in übertriebenen Lobpreisungen an¬
gekündigt, aber wissenschaftlich und praktisch wertlos find.

Im Gegensatz zu diesen erfteut sich die Guajacose auf Grund
ihrer zweckmäßigen Zusammensetzung und ihrer Erfolge einer steigen¬
den Wertschätzung in Aerztekreisen.

Die Wirkung der Guajacose äußerst sich meist in lebhafter
Appetrtsteigerung, besserer Ernährung und Kräftigung des gesamten
Körpers , Muskelansatz, Gewichtszunahme, dann aber auch in Ein -

schränkung von Husten, Auswurf und Beseitigung der sonsttgen Symp¬
tome von Erkrankungen der Atmungsorgaue .

Das Präparat wird in Flaschen zu 3 M von allen Apotheken vor¬
rätig gehalten bzw . prompt beschafft . Man achte genau auf den gesch.
Namen und die Originalpackung.

Interessenten erhalten weitere Informationen über die Guajacose
kostenfrei. Man fülle nachstehenden Zettel genau aus und sende ihn
im offenen Kuvert mit 3 4 frankiert an das Pharmazeutische
Bureau II der Farbenfabriken vorm. Fttedr . Bayer u . Co ., Leverkusen
bei Köln am Rhein. 10025«

Senden Sie mir Ihre Broschüre 2t Y kostenlos zu.

Name: - - , . . -

Beruf oder Stand : - -

Ort : - - - --

Nähere Adresse : . . .

All die pjje Me
braucht man es nicht erst zu hängen,
denn jede erfahrene Hausfrau weiß,
daß Aathreiners Malzkaffes der wohl¬
schmeckendste Malzkaffee ist. Wohl
aber muß im Interesse des Publikums
immer wieder darauf hingewiefen
werden, daß in letzter Zeit viele Nach --

ahninngen angepriesen werden, vor
denen man sich beim Einkauf hüten
muß . Man merke sich deshalb genau,
daß Aathreiners Malzkaffee nur in

Paketen mit Bild des Pfarrer Aneipp
zum Verkauf kommt, tose ausgewogenen
Aathreiners Malzkaffes gibt es nicht !

Ausstellung!
Interessenten weibl . Handarb .

zur gefl . Kenntnisnahme , daß ich
bei Herrn Heinrich Geisen -
dörier , Herrenstr . , eine Aus¬
stellung der neuesten Wiener
Handarbeiten habe, zu deren Be¬
sichtigung jedermann freundl . ein¬
geladen ist . Prospekt ebendaselbst.

Hochachtungsvollst
Lin » Kulimann ,

Arbeitslehrerin ,
**40708 Akademiestratze 28 .

Großes Lager in Uudhoiui

Harmoniums.
j . Kunz , pianolager .

Karlfricdrichstr. 21 . 9439 |

Lfitzige Wiegenfchaukel
u . ein Schaukelpferd

sind billig zu verkaufen . B40832
Auauitastratze 7, 3. Stock, rechts.

8 Kegelbahn V
für einen Abend in der Wo
gesucht . Offert , nni . Nr . 5840!
an die Exped . der „ Bad . Press

I.
zu niederen , Zinsfuß vermittelt
Vertreter erstklassiger H . -B .

Offerten unter C. 725 F . M . ait
Rudolk SBiofi*- M°nnbeim , 10033«

Weihnacht »
bestellungen
erbitten so
frühzeitig

wie möglich

ms

B

Vor Anschaffung
eines Musikwerkes usw . fordere mm per

Postkarte au* unseren illustrierten

Hauptkatalog gratis und frei.
Gegen bequeme monatliche TeilzahlungenTOB

Mark
an Metern wir Musikwe
jeder Art , Automaten , Grs
mophone , alle Saiten - t
Blas - Instrumente , Zith
aller Systeme , Harmonil

ferner Photograph . Apparate , Operaglä
Feiöstedier , SthuBwaffen , Schreibmaschir
Reißzeuge, Bü* er , künstl. gerahmteBilöer

Bial L Freund
Breslau 215 a .

Cfcriitbaamairtersatz
Tragkraft 26 kg, selbst -
spiet, u . selbstörehenö ,
zwei Weihnachtslieöer
spielend, Preis 26 Mk.
Monaten .* , Anzahl. » M .

So

Kein Gift . Onix
bestes Mittel gegen

Käfer.
Volle Garantie !

Pr. 1 .20 , 2 .10 u.
5 Mk . Pak.

G . O . Schweis » ,
„Herta “ JLahr .

10018a Goldene Medaillen . 3 .1
Paris. London , Wien 1902.
Bett mit Rost .

Kanapee , Schreibtisch und Bilder
werden billig abgegeben. B40836

Bernhardstr .aße 17, II .

Welche Blondine,
hübsch , mit etwas Vermög. , nicht
Über 23 , unbedingt einwandfreier
Ruf , möchte einen penfionsber.
Bürobeamten , 25 Jahre , schöner
Mann , vermögend, heirate» '?

Nicht anonyme Zuschriften mit
Bild , welches zurückgebe, erbitte
ich urMr H . G . 1909 hauptpost -
lagernd Karlsruhe . Verschwie¬
genheit . 2)40823

Milchgeschäft
gesucht . Etwa 80—100 Liter .

Offerten unter Nr . 5)40742 an
die Exped. der „Bad. Presse " .

^ Herrat . ***■
Solider , erster Arbeiter einer

Goldfabrik. 39 I . a„ 3000 JÜ Ver¬
mög ., schön. Verdienst , evg.» vom
Lande, gutmütig , angenehmes
Außere, sucht braves Mädchen v .
Lande mit etwas Bermög . zwecks
baldiger Heirat . Kein Feldgesch.
Adressen mit BerhältniSangab «
unter K . 1909 hauptpostlagernd
Pforzheim erbeten . Verschwiegen¬
heit zugesichert . 10052«

Kanarienvögel , "VC
gute Sänger , v . 5 an zu ttnC
B49834 Marienüraüe 56. IV . iT
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Patent = Blusenschliefeer

„Perfekt“
per Stuck Mk. 1 .

findet den grössten Beifall bei
der Damenwelt .

In allen Lagern
reichhaltige Auswahl !

Besonders preiswerte Angebote !
▼on
MkJackenkleider

Taillenkleider L° 25 -
Scbwarze Jacken II. -
Farbige Paletots i“ 10.
Binsen x 8.-
HnstMcke 10 -
Ualbfertlge Roben8 . -

an Model
Sonntag den 14. er. bis 4 Uhr offen. Hoflieferant

□ Gegr. 1836. □

16450

Bach-Verein Karlsruhe
(E- V.).

Unter dem Protektorat Seiner GroBherzoglichen Hoheit des Prinzen
Max von Baden .

Mittwoch den 17 . November 1909 , abends 8 Uhr,
im großen Saale der Fefthalle

Fünfzehntes Konzert.
Oratorium in 4 Abteilungen von Josef Haydn .

Ausf iilirende r
Hildegard Schumacher (Sopran ) , Heinr . Kiihleborn-Berlin (Tenor), AdolfMüller-Frankfurt (Bass) , der Chor des .Bachvereins , das Grofiherzog-liche Hoforchester mit Konzertmeister Deman.

Dirigent Max Brauer, Grossh . Hofkirchenmusikdirektor .

Winter -Strümpfe
für Damen

Beste Qualitäten allerbilligst .
Sehr grosse Auswahl . i&m

Anfang 8 Uhr. KassenerSffnung 71 ', Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Eintritt der Vereinsmitglieder gegen Vorzeigen der Mitglieds- undBeikarten . Numerierte Platzkarten für Mitglieder zu 50 Pfg. in derHofmusikalienhandlungvon Fr . Doert erhältlich .
Für die Vereinsmitglieder sind Vorbehalten : Im Saal rechts dieAbteilung I und die zwei ersten Reihen der Abteilung II, auf derunteren Galerie rechts die Abteilung I u . II., auf der oberen Galerierechts die 1 ., 2 . und 3. Balkonreihe . Der Zugang zu allen diesenPlätzen ist durch den Garderobebau rechts vom Hauptportal zunehmen. Mitglieder, welche ohne im Besitz von Platekarten zusein , die obere Galerie besuchen , erhalten beim Eingang gegen Vor¬

zeigen ihrer Mitglieds- bezw. Beikarten , die vom Stadtratssekretariat
abgestempelten , für die vorbehaltenen Plätze gültige Zählkarte.

Eintrittskarten für Nichtmitglieder zum Preise von Mk. 4.—,3.—, 2.50, 2,—, 1 .50 und 1 .— in sämtlichen Musikalienhand¬
lungen , für numerierte Plätze nur in der Hofmusikalienhandlungvon Fr. Doert. 16202 .2.1

Hauptprobe (nur für Vereinsmitglieder) Montag den 15. Novbr ., I
abends 8 Uhr.

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153

Gestrickte Damenwesten.
16474

KiMhiiMen,
‘ ' ,

Weil, IrBrrniin

( Exquisite Modelle
Garantierte Qualitäten
Unbegrenzte Answahl

sind die

Vorzüge
unserer

empfiehlt in schöner Auswahl billigst

C . V
Rabattmarken.

16463

Arbeiter - Bilbungs - Verein.
Eingetragener Verein , Wilhelmstraße 14.

In diesen Tagen beginnen wieder für die Mitglieder des Vereinsund deren Söhne und Töchter Dollständig

in aen
Preisen

Sdiuh=Haus Kaiserstr. 70.

unentgeltliche Unterrichtslmrle
für Ufftnner und Frauen leben Standes .

Buchführung , Korrespondenz (Reallehrer Greiner ) , Rechnen, Geld-derkehr iHandelslehrcr Brecht), Stenographie Stolze -Schrey (Real¬lehrer Kasper ) , Schön- , Rund - und Lackschreiben (KanzlerassistentRichter ), Maschinenschreiben (Kanzleiassistent Löhlc) , Soziale Gesetz¬gebung (Rechtsanwalt Heinsheimer ) , Raturwiffenschaften im Haus¬halte (Frau Professor Dr . Haber )
Vortrags - und Bolksunterhaltungsabende , reichhaltige Bibliothek,Sparkaffe (Vermögen 65 000 M ) , Sterbekaffe.
Gesongsabteilung , Männer - , Frauen - und Zöglings -Turnabtei -lnngen , Spielabteilnng , gesellige Veranstaltungen .
Wir laden zum Beitritt in den Verein ein , zumal den MitglieHern die verschiedenartigen Veranstaltungen vollständig unentgeltlichgeboten werden

Monatsbeitrag 50 Pfennig .
Aufnahme neuer Mitglieder . Frauen und Männer , finden jedenMontag , abends von 8 Uhr ab, im Vereinslokal Wilhelmstrahe 14,B. Stock , statt . Auch an allen anderen Tagen können Beitrittserklä¬rungen beim Vorstand und beim Hausmeister abgegeben werden.

Her ' orstand .

Gebrauchte mm§
in allen Größen zu kaufen gesucht . neu , sehr gut gearbeitet , billig zuverknusen. 5S40859.2 .1

Näh . Gartrastr . 8a . Hths . T St . r
Offerten unt . Nr . B40852 an die

lLrved . der .Bad . Presse" erb . 2.1

werden rasch »ab billig Ungesertißt
in der

Drucker« (fee „Lack Dreße".
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LsrHee««ngen zue Reichs- und Ltaats-
rlngehseigkeit.

, Berlin , 12 . Nov . Die Sorge um die zeitgemäße Neugestalt -

des Rechtes der Reichs- und Staatsangehörigkeit veranlaßt dir

Nationalen Körperschaften, dieser Lebensfrage unseres Ausland -

Deutschtums ernsteste Aufmerksamkeit zuzuwenden und dahm zu

« jrken , daß die gesetzgebenden Stellen im Reiche über die Auffassung

»ad Stimmung der unterrichteten Kreise aufgeklärt werden . So

Dird sich die Kolonialgesellschaft in aller Kürze wieder mit der Frage

beschäftigen .
Wir freuen uns Mitteilen zu können, daß zwischen den Leitungen
Vereins für das Deutschtum im Ausland und des Alldeutschen

Verbandes eine Verständigung dahin erzielt ist , der Reichsregierung
jtni> dem Reichstag folgende Hauptforderungen zu unterbreiten :

1 . Die Reichs- und Staatsangehörigkeit kann ohne und wider

tzen Willen des Betroffenen überhaupt nicht verloren werden . Sie

« ht insbesondere nicht verloren , wenn der Betroffene fremde Staatv -

jrgehörigkeit erwirbt . Dagegen ruht sie in letzterem Falle dem

Staate gegenüber , in dem der Betroffene Staatsangehöriger ge¬
worden ist.

2. Die erste Generation der Nachkommen eines Ausländsdeutschen .
die Reichs- und Staatsangehörigkeit verloren hat . muß das Recht

-rhalten , sie auf Antrag wieder zu erwerben. Ehefrauen reichsdeut-

^her Abkunft, die die Reichs- und Staatsangehörigkeit durch Verhei¬
ratung an einen ftemden Staatsangehörigen verloren haben , kann

ruf ihren Antrag , wenn die Ehe durch Tod des Ehemannes oder
Zcheidung beendigt ist, die deutsche Reichsangehörigkeit wieder ver¬
liehen werden . Die Wirkung solcher Verleihung erstreckt sich auf die
minderjährigen Kinder ; im Falle der Scheidung der Ehe gilt dies
hu dann , wenn der geschiedenen Ehefrau die Kinder zugesprochen sind .

3 . Es muß eine selbständige Reichsangehörigkeit geschaffen werden,
-je «nvermittekt durch die Zugehörigkeit zu einem Bundesstaate ent -
and besteht.

4 . Es mutz eine besondere Reichsbehörde für den Erwerb und Ver¬
lust der Reichs- und Staatsangehörigkeit geschaffen werden . Zweck¬
mäßig wird dieser Reichsbehörde auch die Aufsicht und Bearbeitung
per Ein - und Auswanderung übertragen werden .

Beide Bereinsleitungen werden gemeinsam dem Reichstag und
Dem Reichskanzler Eingaben unterbreiten , in denen diese Richtlinien
für die Neugestaltung des wichtigen Rechtsgebietes empfohlen werden ;
die Begründung der Eingaben werden wir demnächst veröffentlichen.

Karlsruher Inste » mentalverein .
£ l Karlsruhe , .13 . Nov . Das Konzert , welches der Instrumental¬

berein zur Feier des SS. Stiftungsfestes veranstaltete , gab wiederum
Zeugnis von dem Fleiß und der Hingabe , mit der alle Mitwirkenden
der guten und schönen Sache dienen . Die wunderbare „tragische Sin¬
fonie" in 6 - moll (Nr . 4 ) von Schubert , di« an der Spitze des Pro¬
gramms stand, wurde mit lobenswertem Eifer durchgeführt , ebenso
die Ouvertüre zu dem Ballet „Die Geschöpfe des Prometheus " von
Beethoven , die in ihrer Frische sehr gut gefiel und viel Beifall fand .
Herr Professor Karle erwies sich aufs neue als ein bewährter Bach¬
spieler. Das Konzert für Klavier mit Streichorchester in A=bur Nr .
13 von dem Leipziger Altmeister wurde von dem Solisten , sowie von
den Streichern aufs Veste durchgeführt und erntete den reichsten Bei¬
fall des zahlreich versammelten Publikums . Zwischen diesen drei
Programmnummern sang Frl . Life Beyerlen aus Stuttgart die Zau -
üerflöte -Arie „O zittere nicht" und Lieder von Jenfen und Eoldmark .
Herr Hermann Knierer begleitete die Sängerin , welche leider unter
einer Indisposition litt , in mustergültiger Weise. An dem schönen
Erfolg des Stiftungsfestkonzertes ist der musikalische Leiter , Herr
Th . Münz mitbeteiligt , der die Einstudierung gewissenhaft vollzog
und die Orchestervorträge mit Sicherheit leitete .

Mit dem 53 . Stiftungsfest beging Herr Ludwig Paar , der ver¬
dienstvolle 1 . Vorsitzende des Vereins das Jubiläum seiner lüjähri -
gen Amtsführung als Vereinsoorftand . Aus diesem Anlaß fand im
Anschluß an das Konzert im Nebensaale der „Eintracht " ein Festakt
mit Bankett statt . Zu dieser Feier vereinten sich die Mitglieder des
Jnstrumentalvereins , sowie die zahlreichen Freunde und Bekannten
des Jubilars . Herr Paar hatte in der Mitte der beiden langen Ta¬
feln Platz genommen. Der 2. Vorsitzende des Vereins . Herr Hoeck
ergriff zunächst das Wort , um einen kurzen Rückblick auf die Verdien¬
ste des Vorsitzenden zu werfen , der es verstanden habe , trotz der
manchmal zu überwindenden schwierigen Hindernisse den Jnstrumen -
talverein auf seine jetzige Höhe zu bringen . Der Gesamtvorstand
habe deshalb auch in feiner Sitzung vom 22 . Oktober beschlossen, Herrn
Paar in Anbetracht seiner großen Verdienste um den Verein zum
Ehrenmitglied zu ernennen . Mit einem Hoch überreichte Herr Hoeck
dem Jubilar ein« prachtvoll ausgeführte Ehrenurkund «. Im Namen
der Aktivität überbrachte sodann Herr Bechmann di« Glückwünsche .
Herr Paar sei stets bereit gewesen, in Zeiten der Not selbst mit dem
Fidelbogen und der Geige einzuspringen . Das Orchester sehe sich ver.
anlaßt , ihm die wohlverdienten Lorbeeren zu übergeben . Ein mäch¬
tiger Lorbeerkranz mit schöner Schleif« von dem Orchester gestiftet,
bewies dem Jubilar von dieser Seite die Achtung. Sichtlich gerührt
von all diesen Ehrungen dankte Herr Paar in schlichten Worten . Es
sei der Ehre zuviel , di« man ihm erweise. Sein Hoch galt dem
Eroßherzogspaar und dem gesamten großherzogl. Hause. Herr Stadt¬
verordneter Bock sprach im Namen der Gesellschaft Eintracht die
Glückwünsche aus und wünschte dem Jnstrumentalverein mit Herrn
Paar an der Spitze, ein weiteres Gedeihen Im Aufträge der
Freunde des Jubilars übermittelte Herr Oberrechnungsrat Weber
die Glückwünsche und toastete auf die Freundschaft . Zahlreiche Glück¬
wunschschreiben und Telegramme bekundeten das Ansehen und dieHoch -
achtung, welche der Vorsitzende des Jnstrumentalvereins besitzt . Ge -
stingliche und instrumentale Darbietungen trugen zum guten Gelin¬
gen des Banketts wesentlich bei. Es war ein schöner Ehrenab -nd
für Herrn Paar , der sich in der Förderung der Instrumentalmusik in
hiesiger Stadt sehr große Verdienste erworben hat .

Die „Jahreszeiten - von Haydn .
br . Karlsruhe , 13. Nov. Zu dem nächsten Mittwoch statffinden -

telt 15. Bachoereinskonzert wird uns von der Leitung des Bachoer¬
eins geschrieben : Die bevorstehende Aufführung des Oratoriums
,T >ie Jahreszeiten " mag gleichsam als eine Fortsetzung der Säkular¬
feier von Haydns Todesjahr , die zu Beginn dieses Jahres unter Auf¬
führung seiner berühmten „Schöpfung" stattfand , gelten . Der Bach¬
verein hat sich durchaus nicht ein peinliches Einhalten der Eeburts -
und Todesfeiern der deutschen Meister zur Aufgabe gemacht. So
könnte gleich wieder Schumanns lOOftcr Geburtstag und Spohrs 50.
Todestag gefeiert werden . Doch scheint es fast unumgänglich nötig ,

daß elfterem großem Werk das zweite nicht minder große folgen
mutz.

Di« „Jahreszeiten " schrieb Josef Haydn 1799—1800 im Alt : : von
67—68 Jahren . Das Oratorium bewegt sich im Vergleich zu seiner
„Schöpfung" durchaus au ? weltlichem Gebiet . Nur die stets zum
Ausdruck kommenden Dankgefühl« an die Gottheit sind religiöser
Natur . Die nicht geringe Bielseitigkeft , die die Schilderung der ver¬
schiedenen Jahreszeiten mit sich bringt , gaben dem unbegrenzten
Reichtum des Meisters Gelegenheit , zur unbeschränkten Entfaltung in
noch größerem Maße , als in der „Schöpfung"

. Wenn auch dort ein¬
zelne Nummern wie dir Instrumental -Einleitung „Das Chaos " oder
der unübertreffliche Chor ,/Die Himmel erzählen" inbezug auf Ernst
und Erhabenheit wohl die allerhöchsten Punkte von Haydns Schaffen
darstellen, fo gehen in anderer Richtung die „Jahreszeiten " wieder
über di« „Schöpfung" hinaus . Di« Art und Weife , wie er drn ver¬
schiedensten Stimmungen musikalischen Ausdruck zu geben weiß, ist
von kaum zu fassender Kraft und Genialität . Die ernsten Naturer
fchcinungen und die damit zusammenhängenden Gemütsstimmungen
finden ebenso großartigen Ansdruck , wie die heiteren Episoden, die
manchmal an Lberschaumender Ausgelassenheit kaum genug tun kön¬
nen . Wie charakteriftifch schildert Haydn in der Ouvertüre den Ueber-
gang des Winters in den Frühling , den Sommermorgen , di« Schwüle,
das darauf folgende Unwetter , di« Jagd , die Weinlese und schl

' eßlich
den Winter mit seinen bleiernen Nebeln , und in welch urwüchsiger
Naivität malt er solch manche Einzelheiten in treffenden Tonfarben
und Figuren . Wir halten von allen Eewittermufiken den Sturm
aus Beethovens Pastoralsinfoni « für die harmonischeste und voll¬
kommenst« . An Kühnheit der Harmonien geht aber Haydn in dem
Chor „Ach , das Ungewitter naht " noch viel weiter und w »ist schon
auf nachbeethovische Zeiten hin . Aehnlich verhält es sich mit dem
Jagdchor , der in D anfängt und in Es aufhört . Auch hat die ganze
Anlage der Jahreszeiten "

, bei der die Ensemblestellen für ihre Zeit
in epochemachender Neuheit eine durchgehend« Rolle spielen , etwas
besonders großartiges . Haydn soll sich hin und wieder Freunden ge.
genüber in Worten über die „unpoetischen" Textstellen beklagt ha¬
ben, z . B . über das ,Heifasa , hopsasa , es lebe der Wein " ! oder über
den „Fleischchor '"

, zu dem er bemerkte, er sei sein Lebtag fleißig ge¬
wesen , es sei ihm aber nie eingefallen , den Fleiß in Noten zu setzen.
Das glanzvolle Gelingen der vollkommenen Ueberwindung dieser
Schwierigkeiten beweist, daß unser urdeutscher, liebenswürdiger , aber
nicht weniger tongewaltige Meister Josef Haydn trotz alledem sich
hier im besten Fahrwasser befunden hat .

Karlsruher Strafkammer .
£ Karlsruhe , 12. Nov. Sitzung der Strafkammer 1. Vorsitzender:

Landgerichtsdirektor Dr . Mühling . Vertreter der Erotzh . Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Huber.

Mit zwei auf die Namen Lehmann und Erache gefälschte « Mö -
belspeditionsverträgen erschwindelt« sich der Möbelpacker Ludwig
Christof Siefinger aus Söllingen von dem Spediteur Weber hier am
29 . August eine Provision von 2 M und am 31. des genannten Mo¬
nats eine solche von 3 M . Weber hatte den Giesinger beauftragt , ihm
Wohnungsauszüge gegen eine entsprechende Provision zu vermitteln .
Zu diesem Zwecke erhielt der Angeklagte Möbelspedittonsverträge , die
er sich von den Auftraggebern unterschreiben lassen sollte. Zwei sol¬
cher Verträge legte Giesinger dem Weber ausgefüllt vor und erhielt
daraufhin die vereinbarte Provision . Als Weber später die nach
den Verträgen ihm in Auftrag gegebenen Umzüge ausführen wollte ,
mußte er erfahren , daß die Verträge gefälscht waren . Giesinger wurde
daraufhin angezeigt. Heute erhi lt er wegen Urkundenfälschung und
Betrugs im Rückfall 6 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat Un¬
tersuchungshaft.

Der zuletzt bei der Firma Zeumer hier angeklagte Hausbursche
Hermann August Ihle aus Karlsruhe unterschlug am 2 . September
den ihm zur Ablieferung an sein« Firma von einem hiesigen Blechner¬
meister übergebenen Geldbetrag von 18 M und veruntreute am 9.
September 25 4 , mit welchem er ein Cxpreßgutpacket des Geschäftes
hätte frankieren sollen . Um die letztere Unredlichkeit zu verdecken ,
hatte Ihle im Postpacketablieferungsbuch seiner Firma den
Empfangsvermerk des Schalterbeamten gefälscht . Der Gerichtshof
bestrafte den Angeklagten wegen Urkundenfälschung und Unterschla¬
gung mit 1 Monat 15 Tagen Gefängnis .

Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit kam die Anklage gegen den
schon wiederholt vorbestraften 35 Jahre alten Kaufmann Eroßkopf
wegen Sittlichkeitsverbrechens zur Verhandlung . Der Angeklagte
hatte sich am Nachmittag des 24. Juni hier in mehreren Fällen gegen
den § 176a R .-St .-G .-B . vergangen . Er war in der Voruntersuchung
in der Hauptsache geständig, behauptete aber heute, daß er sich an et¬
was Bestimmtes nicht mehr erinnern könne , da er an jenem Nach¬
mittag vollständig betrunken gewesen sei. In der Voruntersuchung
habe er nicht gestanden, sondern nur zugegeben, daß das möglich sein
könne , was man ihm zum Vorwurf mache. Da es dem Gericht not¬
wendig erschien , Aufklärung über den Grad der damaligen Betrun¬
kenheit des Angeklagten zu schaffen, beschloß es, die Verhandlung zu
unterbrechen und weitere Zeugen zu laden.

Nach Wiederaufnahme der Verhandlung wurden die inzwischen
beigebrachten weiteren Zeugen einvernommen . Aufgrund der Be¬
weisergebnisses wurde der Angeschuldigt« unter Anrechnung von 4
Monaten Untersuchungshaft zu 1 Jahr 4 Monaten Gefängnis und
3 Jahren Ehrverlust verurteilt .

In der Verufungssache des Kassiers Ludwig Reck aus Eggenstein ,
gegen den das hiesige Schöffengericht wegen Bertugs eine Geldstrafe
von 50 M ausgesprochen hatte , erging ein freisprechendes Erkenntnis .

leitungen unterbrochen. Die Personenposten erleiden erheblich : -

Frttdrich -h- fen. 13 . Nov . Di- versuch, zur ^
bei Eriskirch aufgelausenen badischen Dampfers Kaffer Wrthelm

vnd im Lauf des gestrigen Nachmittags bis gegen Eintritt der Dun -

kelbe t Ä2t worden . Eie blieben aber ergebnislos . da der

Sturm die Arbeiten erschwerte . Zwei der Motorboote dre sich bem^
t -n die Taue vom „Kaiser Wilhelm " nach den zur Hllselelstung be-

reitstebenden Dampfern „Königin Eharlotte " und „Greif hinüber

ausen , auf Untiefen zu ^geraten ^

Aus den Aachbarländern .

tagen. Trotz der ungünstigen Witterung ist vermöge . .
Vorzüge unseres Herz- und Nervenkurorts eine Zunahme zu be¬
merken. So zählten wir aus Karlsruhe 796 Kurgäste . Die Rodel¬
bahn wird für die kommende Sportzeit weitere Verbesserungen er¬
fahren ; ebenso wird die Einrichtung des elektrischen Betriebs der
Älbtalbahn eine raschere Verbindung mit Karlsruhe zur Folge haben.

t= Stuttgart , 13. Nov. (Privattel .) In Wildbad haben
starke Schneestürme vielfach die Telegraphen- und Fernsprech-

Briefkaften .
«>' sr «ur ^ er französische Meisterfahrer Guignard bat e,neu

& SmaSrio .SteimHicr
Karlsruhe , Selmholtzstratze 7.

Lelearaphische Kursberichte
vom 18. November.

* Jta - t

Frankfurt a. M
(AnfangSkurss.l

Oftr. « red..« . 207 .90
DiSc Com.-A 197 .20
DreSd. B--A . 156 .56
Ost.StaatSb .-A. 159 .10
' "mbarden 24.60
l ^ottbardb ^A —

Tendenz : ruhig.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurfe .s
WechfelAmsterd 168.57

Antwerper808 .83
867.50
204 .37

Pari « 811 .66
H Schweiz 809 .50
* v 'en 848 .25

Priv .-Diskonto 4
Napoleons 16.21
i >4 ^ Deutsche
NeichSanleihe 93 .20

3% do. 83 .90
8H Pr . Tons. 93.20
4A Jtal Rente 102 .10
4Jo Ost- Goldr . 98 .90
4 ' /, % Oft-Stlb . 97.90
8% 1. Portug . 61 .40
4% 1880 Russen 89 .7
4% Serben 82 . 10
i% Span . Ext. —
4% Ung.Goldr . 94.60
"Mino Staatär 92 .15

Bad . Bank 134.20
Kom .-Dsk.Ban ? 114 .80
Darmkt. Bank 136.30
Deutsch . Bank 248 .—
Diskonto 197 . 0
DreSd. Bank 158. 0
Ost. üänberbt 123 50
Rhein . Kr .-Bt . 138.90
Rbein .Hyp-.Bt . 196.70
schaaffh . Bant 146—
Wiener B.-V. 136.—
Ottomanbank 146 .—
Bochum 245 .60
Laurahütte 193 .25
Gelfenk. 211.80
öarvener 201 .30

Tendenz : fest.
(Schlutzkurfe).

4% n.Jöab . 1908 101.66
4fo Bad . 1001
3H %,abg .t.gL —

dto. i M. 94.80
1892/84

3%% » ab. 1900 —
3Ü % » 1902 92.85
A&% » ab. 1904 —
3H % ®ab. l907
3% Bad . 1896 —
4ABayernl90 ? 102. 10
iAWürttb .1907 101.75
1% Rh . Hyp ..

Pfdb . b. 19,9 100.80
» 1917 99.80

3H % . 1914 91 .20

47«, I M « rg. 88 5 0
5% 1896 Chi« . 102 .40
444 % 1898 . 99.10
5% Mexikaner

amort . tnn-
L—IV.
5% dto. conf.

äußere 1890
444 %R.StaatS .
anleih . v . 1905 .
4%do.Rentel90L 88.30
4% Türken uni.

fig . b. 1008 93.30
Türk Lose
Bad. Zucks W.
A . Elekt.-Gef.
Ek.-Ges .Schuck.
Masch .Gritzner
Karlsr .Masch.
H .-A. Pakets.
Nordd . Lloyd

Rachbörse .
ßM Uhr nachm .)

Ost . Kredit.A. 208 .—
Deutsche B.-A.
Disk.-Comm .
Dresd . Bank
Ost.S ..B. Fr .
„ Südb . Lomb .
Tendenz : fest.

Berlin
(Anfangsku ' se).

Ost-Kred.-Akt. 208 .30
Berl .HandelSg .
Kom.-DiSk .-B.
Darmst. Ban?
Deutsche Ban ? 248 .—
Disk .-Komm. 197.20
Dresd. Bank —.—
halt , h, Ohio
Boch . Gußstahl 246.10
Dortm. Union

Eit . G 92 .70
V -KS.-uLaurod 191.50
Sarvener 201 .—

Tendenz: fest.
Berlin (Schlußkursel

Sab .1900 93 -
3H % , 1904 93 —
3 % % , 1907 92 —
4% Bad. 1909 —
4AR .-Sch . lW8 100 .20
334L>ReichSanl . 93 .25
3% ReichSanl . 84.—
3A,APreuß . C. 98.25
3% dto . 84 .—
4%% Nuss. 1905 S9. 1Y
4,4 % Jap . » 96.60
Oft. Kreditakt. 208 —
DiSk.-Komm. 197.20
DreSd . Bank 158.40
Rat.-B .f.Dtfchl 127.10
Kom^Disk.-Br. 116 .10
Ost.St .-B.lfrz.) 159. 10
Kanada-Pactfic 186 .40
Bochum.Gußst. 245 .60
' ! Wn Lanrad 193 30

99.95

66 .—

99.15

178 .60
150 .—
253 .60
135.—
221_
204 .40
18n .50
101.20

248 .-
197 .20
168 60
159.10
24.60

179.70
115 .20
136 60

1584 «
24.7«

116.6«
245.71

92.-
193.2«
211 .7«
200.5«

«elsenk .Bergw . 211 .60
Harpen« 20020
Phönix 208.90
Dynamit Trust — -—
« ll. eiet -®. G. 253.70
@.-® . Schuckerl 136 50
Siem . u. HalSke 237 .30
Wetterregeln 209 —
D.Met^Patr^F 343.—
R .-F . Grttzner 221.—
B .KöIn-RottW. 258.—
BrauereiSrnner 237 20
P ^Ung^ .Pfdbr 93 .50
Pest-UngLDbi . 93.10
Ung .Schmalbahn 97.50
Privatdiskonto 4 */i

Berit «
(Nachbörse.)

Ost.Kred.-Ätt . 208.2«
Berl -Hand ^Ges 179.7«
Deutsche B^ A 248.—
Disk. Komm.-Ä 197.1«
Dresden . B .-A
Lmb.,Oft.Südb .
Balt . u. Ohio
Bochum .Gußst.
Dottm .U.Oit.L .
Laurahütte
tzelsenkirchen
öarvener
Tendenz : schwächer .

W » ea HO Uhr,
O,t .Kred..Ätt . 662.-
» Länderdant 492 —
. Staatsd .ffrz .) 745.2«

M 1277C
Rarknoten 117.77

st .Kronenrente 95.85
Ost .Paprerrente 97.9«
Ung . Goldrente 113.—
ilna K-onenrenl 92.25

Tendenz : fest.
Part «,

■% ftg. diente
4% Italiener
4% Spanier 95 .70
4%Türk ..unif ^z 92 30
Türkische Lose 218 50
Bcmq . Ottoman 731.—
Rio Tinto 19.45

London .
Lhartered 33— Sh
oe BeerS 18 ' /.
Last Rand
GoldfteldS
/tandmine «
Rnaconda
Ätchif. common

* preferred
hicago, Milwil ' e

and St . Paul I60 >/,
Leuver prefer . 48—
LomsvllleRasyv 155'/,
Union Pacific 206*;*
mied Stat . Steec .

Corp. commo 92°s,
riroiorreb 129

98.25

5V
«'/
8%

10 V,
122*/,
107V .

Nergnügirngs - und Uereins -Anreiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag den 1t . November :
Apollotheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Beiertheimer FußÜalloerei». l >/s u . 8 Uhr Verbandsspiel .
Festhalle . 4 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle.

Zkripiirilbälins " 11 Uhr Frühschoppen -Konzert . Abend «
» 8 Uhr spielt dieKapelle im Gnrten -Saal .

FußbMklub Allemania . iy s Uhr Wettspiel auf dem Sportplatz
FußballNuü Frankonia . 1 '/- u. 3 Uhr Wettspiele.
Fußballklub Phönix . 1 u . 3 Uhr Wettspiele.
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Männerturnverein . Tanzausflug nach Ettlingen . Gasthaus z . Hirsch .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 7 und 9 .42 Uhr .
Schwimmverein Poseidon. 3 '4 Uhr Schwimmfest im Vierordtbad .
Stenogr .-Ber . Stolze -Schrey . 2 Uhr Ausflug nach der Appenmühle .
Der . stiidt . Tiefbauarbeiter . 4 Uhr Herbstfeier in der Eoethehalle .
Verein Bolksbildnng . 8 Uhr Unterhaltung im kleinen Festhallesaal .
Per . d. Württemberger . 6 Uhr Unterhaltungsabend im „Gold . Adler " .
Weltkinematograph , Kaiserstraße 133. Vorstellungen von 11 —11 Uhr.

. 1099* KarlsruhK

empfiehlt jt
ihre ili

i vorzüglichen auf llek Brauerei auf Flaschen gezogen.
Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig . — Bekömmlioh .

Neu !

oTiller 10 j
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8368a I Würfel für 3 Teller 10 Pfg . sehr nahrhaft und wohlschmeckend.
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Bevorstehende Veranstaltungen .
Karlsruhe , 13. November.

) : ( Die vereinigten freiwilligen Feuerwehren , bestehend aus der
Feuerwache, der 1 ., 2 ., 3 ., 4 . und 7 . Kompagnie , halten am Montagabend halb 5 Uhr an der Friedrichskaserne in Eattesaue ihre Schluß-
Sbung für dieses Jahr ab . Bei dieser Hebung wird die Feuerwacheerstmals mit dem neuen automobilen Mannschafts - und Eeriitewagenmit aufmontierter Zentrifugalpumpe in Tätigkeit treten .t Vom Deutschen Sprachverein . Wie wir ersahren , sind für denWinter 1909/10 folgende Vorträge in Aussicht genommen, die jeweilsim großen Rathaussaale stattfinden und zu denen jedermann unent¬

geltlich Zutritt hat : Am 24. Nov . : Schillerseier : Bortrag des HerrnEeh . Hofrats Prof . Dr . Waag über Schillers Entwurf zu einem Ge¬
dicht : Deutsche Grütze . Am 8. Dez . : Jugendschriftenabend für Eltern
und Kinder , veranstaltet von Herrn Oberlehrer Fritz . Im Januar1910 : Vortrag des Herrn Dr . Behringcr aus Mannheim über Hans
Thoma in der Literatur . Im Februar 1910 : Vortrag des Herrn Eeh .Hofrats Dr . Waag hier über die Badischen Mundarten mit aleman¬
nischen, schwäbischen und psülzer Mundartproben . Das Nähere wird
eweils im Anzeigenteil der „Bad . Presse" bekannt gegeben.

ktz Bortrag . Pred . Eäde wird nächsten Sonntag abend wieder
stattfinden . Näheres im Inseratenteil .

'# Parademusik . Morgen mittags 12 .30 llhr spielt die Erenadier -
kapelle bei Ablösung der Schlotzwache : 1. Pappenheimer Fanfaren -
Marsch von Kaiser ; 2. Ouvertüre zu „Figaros Hochzeit " von Mozart ;8. Lied a . d . Operette „Der Zigeunerbaron " von Strauß ; 4. Ein
Trompeter - Stückchen .

MenLvlatt. Samstag den 13. Rav. 190b. Nr . 529

Spsrt -Nachrichlen .
I Karlsruhe , 13 . Nov . Der Schwimmsport gewinnt immer mehran Ausbreitung und Volkstümlichkeit. Er verdankt diese Tatsachehauptsächlich seiner mannigfachen besonderen Vorzüge, die das

Schwimmen gegenüber allen anderen Sports in reichstem Matze ver¬
einigt , was auch schon oft von berühmten Aerzten betont worden ist.Ein Bild , das die Schwimmkunst in all ihren Schönheiten und prak¬
tischen Verwendbarkeiten in harmonischer Reihenfolge dem Besucher
zeigt, wird dem Publikum morgen Sonntag den 14. November im
hiesigen Stadt . Vierordtbad bei dem großen Schauschwimmen des
Schwimmvereins Poseidon Karlsruhe vorgeführt . Der Besuch der
Veranstaltung ist angelegentlichst zu empfehlen.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 13. November 1909.Eine gestern abend über Schottland erschienene Depression ist

rasch in die Ostsee hereingezogen und hat sich mit den gestern dort undüber der Helgoländer Bucht gelegenen Teildepressionen vereinigt ; in
weitem Umkreis verursacht sie unruhiges und regnerisches Wetter .Vom Nordosten, wo es schneit , abgesehen, sind die Temperaturen in
Deutschland gestiegen. Veränderliches , etwas kühleres Wetter , vor¬
erst noch mit zeitweisen Niederschlägen ist zu erwarten .

Wttteruugsoevbuchkunge » der Mcteoroiog . Ltatton Karlsruhe .
Sämann, Therm.

m c.
Absol.
Feucht, Feuchtigkeit

i- Proz. WiriS Hrmmei

745 .9 5.6 6.2 91 SW Rege »
740 .6 7.6 5.5 70 Vedeckc
741 .2 8.5 6 .3 76 WSW m

November
\ 2. Nachts 9“ U.
18. Mrgs . 7 “ U.
13 . Milt . 2 " U.

folgenden Nacht 5,5 .
Niederschlagsmenge am 13 . November 7 " früh 1,6 mm .

Zvetternachrtchten au » dem Hüben vom 13 . November früh :
Lugano wolkenlos 2 °. Nizza wolkenlos 7 °, Triest wolkig 9 °. Florenz
bedeckt 7°, Nom bedeckt 10 “, Cagliart wolkenlos 12 “.

Z . -B . f . M . u . El . Schneebcoba ch t ungen .
Am Morgen des 11. November (Donnerstag ) sind gelegen in

Furtwangen 11, in Dürrheim 2, in Stetten a . k. M . 5, in Heiligen¬berg 6, in Zollhaus 2. beim Feldbergerhof 10 . in Titisee 6 , in Höhen¬
schwand 6, in Bernau 7, in Eersbach 6, in Heubronn 10, in St . Mär¬
gen 20 . in Kniebis 9 , in Herrenwies und in Kaltenbronn 20 Cm.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
# Bremen , 13. Nov . Angekommen am 11 . Nov . : „Prinzeß Alice"

9 llhr nachm, in Shanghai ; am 12. Nov . : „König Albert " 10 Uhrvorm , in Neapel , „Krefeld" 6 Uhr vorm , in Bremerhaven , „Schles¬wig" 6 Uhr vorm , in Neapel , „Therapia " in Konstantinopel , „Sku-tari " in Smyrna . Passtert am 11 . Nov . : „Schwaben" 11 Uhr vorm .
Odessa Queffant ; am 12 . Nov. : „Berlin " 7 Uhr vorm . Bellas , „Bres¬lau " 9 Uhr vorm . St . Catharines . Abgegangen am 11 Nov. : „Gro¬
ßer Kurfürst " 12 Uhr vorm , von Newyork, „Friedrich der Große" 2 Uhrvorm , von Neapel , „Schlesien" nachm , von Santos ; am 12. Nov . :
„Prinz Ludwig" 5 llhr vorm , von Penang , „Lützow " 7 Uhr vorm ,von Port Said , „Prinz Eitel Friedrich " 10 Uhr vorm , von Antwer¬
pen. „Würzburg " 11 llhr von Antwerpen , „Roon " 9 Uhr vorm , vonGenua .

Hofapohhekan Otto ärztlich
bevorzug

— 3 SL5 o* Z s -2. »-
=*« « 2 3- -I
pr =r2irv a>:Ä ® kv
ai a <S O — J?© s .2.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme andem Hinscheiden unseres lieben Fräuleins

Anna Frohmüller
agen wir unfern innigsten Dank. S340857

Karlsruhe , den 13 . November 1909 .
Die trauernden Hinterbliebenen.

WM"
Herrenftratze 1« "SW

Herrentuche-Versteigerung.
Montag den 15. November, n. folgende Tage,nachmittags 2 Uhr ,wird nn Auftrag ein großes Tuchlager , mehrere hundert Resteund .Coupons , größtenteils bessere , darunter hochmoderne ,sowie Origmal englische Stoffe für Herrenanzüge . Paletots ,Hofen, Damenkostume und Röcke zu Taxpreisen versteigert

. Vormittags ab 8 Uhr Besichtigung und Kauf zu Ver -siergerungspreisen und ladet Liebhaber ohne Kaufzwanghoff , ein

Leop . Gräber , AMiöNator.
Telephon 2291 . 1(ii78

Für die Winter = Saison
offerieren wir

Fensterschutzmäntel , 110/150 aus schwerem Wollfries
per Stück Mk. 6 .50 , 7 .50 , 8 .—, 8 .75

Fenstermäntelstoff e
130 cm breit, Sealskin , per Meter Mk . 2 .75
126 cm „ Leinenplüsch , „ „ „ 4 .50
130 cm „ Tuch , per Meter Mk . 4 .50 , 6 —
130 cm „ Wollfries , per Meter Mk. 5 .—
160 cm „ „ „ „ ,, 7 . —
150 cm „ gemustert Wollfries , „ „ „ 7 .50

COCOSläufer, einfarbig und bunt gemustert ,
67 cm breit, per Meter von Mk . 2 .— an
90 cm „ » n » » 2 .75 „

130 cm „ » „ » » 1 * »

Cocosmatten , Türvorleger in allen Preislagen . . *> ■
Spezialmarke Bürstenmatte . Prima Qual , in mod . Farbenzusammenstellungen .

Reisedecken Felle.
DREYFUSS & SIEGEL

Grossherzogi . Hoflieferanten. 1644g

Reparaturen

Neuanfertigungen und Umänder¬
ungen von Schmuck » der Art
sauber und billig. 8340866.14.1 '.
Friedr . W Idmann
Goldschmied. Bahnhosstr. 36.

Olga JClinkowsfröm
Karlsruhe i . B . (flächst den Kaiserplatz) Kaiserstr . 3411.

Weihnachts -Aufträge
werden baldigt erbeten.

Spezialität : Kinder - Aufnahmen
mm . Porträts , G-ruppsa , Vergrösseruagea . umm

Sämtliche Aufnahmen leite Ich persönlich .
== ========= Telephon 2420 . . : 16127 .24.7

Sonntags geöffnet von 9 —5 Uhr und Wochentags von 8 —7 Uhr,

werden mit Verwendung nur
besten Materials pünktlichst an.
gestrickt bei

C . W. Keller,
Ludwigsplatz. 16482

Tftgliehes MorgMgitrtak .
Herrn Wilhelm Praman », Dre»d« ,Stz

« eit April diese» Jahre», wo ich da»
erste mal Ihr Cacaol sah, kauft- und rer.
suchte, trinken « ein Sohn «nt tch dasselbe
täglich »l» Morgengetronk. C£5 bekommt
unä ausgezeichnet und habe ich e» schon
vielen Bekannten empfohlen.

Dre-den. Lr - u N -ub - rt .
de» rv . No ». tSVk. Reihlgerstrade 1» II .

Cacaol ist in ’!, Pfd .-Poket-n zu , .
in '/. Psd.-Paket-n zu 50 Pseimig durch alle ?
einschläg . Handlungen zu beziehe». j

Wer
tfraaS p Itoulen suiht,
klms ju oerbanjcn hol,
eine Nelle W,
!>ne Stelle z« « gebe« hat,
’äiuns zo mieten sucht,
stanS |ii oermieten hat
inseriert am erfolgreichste « «ud

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstratze und Zirkel .

üsstellung
Weihnachts-Saison 1909 .

Zier - und Gebrauchsgegenstände
für sämtl. Liebhaberkünste .

Grogsartige Auswahl .
jeder Gegenstand mit farbiger Vorlage und gedruckter Anleitung, daher auch für Kinder und

weniger Geübte die Möglichkeit, Geschenke aller Art selbst fertigzustellen .
Tarsojnalerei nach dem neuen vereinfachten Verfahren ohne Staniol . Mit Hilfe der

jedem Gegenstand beigegebenen farbigen Vorlage kinderleicht auszuführen.
Hochfeine Wirkung, geringe Ansehaffungskosten. 140872

gamlbügellechnik . Erzielung wundervoll. Effekte anfSamt. Leichtes angenehm. Arbeiten.
NB . Man beachte meine Auslage mit fertigen Sachen in den verschiedenen Techniken

Prima Brennapparate. Karbscltniftwerhzeuge,[aubsägeutensilien m.
Käufern eines Brennapparates erteile 1 Stunde Unterricht gratis .

M ' ' ■ Karlsruhe Speiialmagazin für häusl . Kunstarbeiten u.
j Passage 9/11! Malartikel . Atelier för Holzbrandtechniketc.

lilustr . Praehtkalaloge mit ca . 2500 Abbild, gegen 60 Pfg. in Marken . Bei nachfolg . Auftrag Rückvergütg . d. Betrags -

KelegenheltÄWs.
Mercedes -
Automobil

IßOPS , viersitzia. komplett,
tadellos erhalt ., Umstande-
halber sofort für den Spott¬
preis von 6000 Mk. zu ver-

I kaufen . Der Wagen ist bis
Donnerstag in Karlsruhe
zu besichtigen u . zu fahren .

Offert , unter Nr . 16477
an die Expedition der »Bad .
Presse" erbeten .

Für Färbereien .
In kl . bad. Amtsstädtchen. Nähe

Karlsruhe , ist 1 protz. Schau,
fenster zu verm., geeignet f. Aus¬
lagen v . Wäschereien. Inhaberin
würde ev. eine Annahmestelle für
Wäsche rc. übernehmen . „ „ „ „Gefl . Offerten uni . Nr. B40870
an die Exped. der „Bad . Presse" .

u verkaufen .
Ein Gehrockanzug u . gute Anzug -

stoffe sind billig zu verkaufen .
B40881 Klauprechtstr. IS . S. St . r .

4 S ‘« Foxterrlsr
ist billig zu verkaufen , ebenso ein

IN

Handarbeiten
allen Preislagen bis zu den elegantesten und apartesten

Stücken in grösster Auswahl bietet mn

Rudolf Vleser
, Kaiferftrafre 153 .

Konkttrsnerfahrrn.
Im Konkursverfahren über das Vermögen des GlasermeisterSJoseph Hurst in Karlsruhe , Liebcnsteinstratze 2, ist Termin zur Ab¬nahme der Schlußrechnung bestimmt auf Freitag den 3. Dezember1909, vormittags 10 Uhr , vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Ab¬teilung III , Akademiestraße 28 , 3. Stock , Zimmer Nr . 50 . Die Ge¬bühren und Auslagen des Konkursverwalters wurden auf 556 M 73

festgesetzt.
Karlsruhe , den 9. November 1909.

Grüner , GerichlLschrciver des Großh . Amtsgerichts III .

Verlobungskarten
werden geschmackvoll , rasch und billig angefertigt

in der
Buchdruckerei der „Badischen Presse“»
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Die SrSn-ung -er Ortsgruppe ttarlrruhe des
Deutschen Lustslottenvereius.

kz, Karl « »he, 13. Nov . Im großen Saale des Restaurants
Kriedrichshof" erfolgte gestern abend di« schon angekündigte Grün¬

ung einer Ortsgruppe Karlsruhe des Deutschen Luftflottenurreins .
qu derselben waren u . a . zahlreichen bekannten Persönlichkeiten auch
der Präsident des Deutschen Luftflottenoereins . Herr Dr . Karl Lanz-
Mannheim und der geschäftsführende Direktor diests Vereins , Se .
Exzellenz Generalleutnant z . D . von Rieber -Mannheim erschienen.
D« tz die Gründung der Ortsgruppe auch in hiesigen militärischen
Kreisen hohem Interesse begegnet , bewies die Anwesenheit zahl¬
reicher Offiziere , worunter auch der Stadtkommandant Generalmajor
Kink von Baldenstein bemerkt wurde .

Die Versammlung wurde kurz nach % i) Uhr vom Vorsitzenden des
bisherigen provisorischen Vorstandes . Herrn Major z . D'

. Dahlmann ,
mit herzlichen Worten der Begrüßung eröffnet . Wenn man heute zur
Gründung der Ortsgruppe schreite , so liege vor allem der Gedanke
mrhe, ob es denn ratsam und empfehlenswert sei , den vielen Vereinen
in unserer badischen Residenz noch einen neuen hinzuzufügen . Er
glaube, daß man diese Frage mit „Ja " beantworten müsse , denn es
handle sich hier um einen Verein , dessen Daseinsberechtigung schon
allein durch die sich mehr und mehr dem Luftschiffahrtswesen zuwen¬
dende Strömung unserer Zeit gegeben sei . Die Begeisterung , mit der
man in Karlsruhe die Wunderwerke Zeppelinschen Genies begrüßt
und die Tatsache, daß sich schon heute am Eründungstage annähernd
700 Personen dem neuen Verein angeschlossen hätten , lasse es zu . dem¬
selben ein gutes Prognostikon zu stellen. — Der Redner ging sodann
in kurzen Worten auf die Vorgeschichte der Gründung der Ortsgruppe
ein und teilte mit , daß das vorbereitende Komitee beschlossen habe , der
Eründungsversammlung folgende Herren zur Wahl in den Vorstand
vorzuschlagen : Major z . D. Dahlmann 1 . Vorsitzender, Stadtrat Leop.
Kölsch stellvertretender Vorsitzender, Bankdirektor R Nicolai 1 . Schatz¬
meister , Bankdirektor van der Kors stellvertretender Schatzmeister,
Redakteur Frhr . v . Seckendorfs 1 . Schriftführer und R .chtsanwalt
Max Harrer stellvertretender Schriftführer . Als Beisitzer im Vor¬
stande seien etwa 25 Herren aus allen Kreisen der hiesigen Ein¬
wohnerschaft gewonnen worden . Di« Versammlung genehmigte ohne
Widerspruch die vom vorbereitenden Komitee getroffene Dorstands -
wahl . Nach einigen weiteren Worten über die Zwecke und Ziele des
Deutschen Luftflotten -Vereins erteilte der Vorsitzende sodann dessen
geschäftsführendem Direktor , Generalleutnant z . D . von Nieder das
Wort zu seinem angekündigten Vortrage .

Exzellenz v . Rieder gab zunächst an Hand zahlreicher prächtiger
Lichtbilder einen hervorragend instruktiven lleberblick über die Fort¬
schritte der Luftschiffahrt in den letzten Jahren und über alles das ,
was heute auf dem Gebiete der Luftschiffahrt sowohl an Aeroplanen
wie auch an Aerostaten vorliegt . Der Redner gedachte dabei eingehend
der diesjährigen Internationalen Luftfchiffahrtsausstellung in Frank¬
furt a . M . , die ein sehr schönes Bild der Luftschiffahrts -Errungen -
schaften geboten habe . Auf einzelne Systeme und Details der heuti¬
gen Flugfahrzeuge eingehend , schilderte der Redner in fesselnder
Weise die Sonderheiten des Zeppelin - , des Parseval - und des
Clouth-Ballons , streifte dabei die besonders wichtige Propeller - und
Easfrage und gab dabei seiner Ansicht dahin Ausdruck, daß wir hin¬
sichtlich dieser beiden letzten Fragen wohl noch eine völlige Umgestal¬
tung des bis heute Ueblichen erhalten würden . — Zu den Kunst¬
sliegern übergehend , besprach Exzellenz v . Nieder in gemeinverständ¬
lichen Darlegungen und immer an Hand erläuternder Illustrationen
die Vorzüge und Nachteile der Bleriot - , Latham - , de Eaters - usw .
Flieger , deren Leistungen er gerne als vorzüglich anerkannte . Trotz¬
dem ist Redner der Ansicht , daß auch auf dem Gebiete des Kunstfluges
noch eine völlige Umgestaltung des jetzigen Libellensystems zum
System der- Schwingenflieger eintreten werde . Alles was man bisher
auf dem Gebiete der Luftschiffahrt erzielt habe , seien Uebungen und

Kadifche Kresse ._ _
Versuche gewesen . Jetzt gelte es , im großen Umfange Prüfungen der
vorliegenden Resultate vorzunehmen und allmählich zur Verwertung
in der Praxis überzulei den. Reben dem Bau von Luftschiffwerften
und Luftschiffftationen sei dabei die Heranbildung eines zuverlässigen
Personals zur Bedienung der Luftfahrzeuge die Hauptsache. Alle
diese Bestrebungen aber erfordern in weitgehendsten! Maße die Unter¬
stützung der Nation , die in der Gründung des Deutschen Lustflotten -
Vereins und in dem Anschluß an denselben ihren Ausdruck finden
müsse. So schloß der Redner seine prächtigen , von warmem patrioti¬
schem Geiste durchleuchteten Ausführungen mit einem allgemeinen
Appell an die große Orffentlichkeit, durch Beitritt zum Deutschen
LuftflottenrBerein das große Kulturwcrk zu fördern , auf daß
Deutschland, das heute di« Führung auf dem Gebiete des Luftschiff¬
fahrtswesens inne habe , auch in künftigen Jahren dauernd an der
Spitze desselben verbleiben könne . E

Rauschender Beifall lohnte dem Redner seine schönen Wort « und
der Vorsitzende , Herr Major Dahlmann , gab dem Danke der Ver¬
sammlung auch noch in besonders herzlichen Worten Ausdruck.
Darauf wurde die Versammlung mit nochmaligem Ausdruck desDankes
an die Erschienenen geschlossen. Ein inoffizieller geselliger Abend
hielt die Mehrzahl der Versammlungsteilnehmer sodann noch lange
in angeregtem Gespräche zusammen. —

Börsen -wochenbericht .
(Eigenbericht der „Bad . Presse".)

X Karlsruhe , 12. Nov. Die Lage des Geldmarktes ist zurzeit
der ausschlaggebende Faktor für die Gestaltung des Effektenmarktes .
Je nachdem die Eeldverhältnijs « ein ungünstiges oder freundlicheres
Aussehen zeigten , war die Tendenz der Börse matt oder fest . Zu
Beginn der Woche, wo die Geldfrage zu Besorgnissen geführt und wo
die Furcht war einer abermaligen Diskont -Erhöhung seitens der Bank
von England bestanden hatte , herrschte demgemäß «ine matte , un¬
lustig« Haltung vor , verbunden mit weitgehender Reserve . Von
keiner Seite kamen Anregungen , die Auslandbörsen meldeten eben¬
falls schwache Tendenz. Der nicht befriedigend« Reichsbankausweis
welcher bei starker Beanspruchung des Instituts und unzureichenden
Rückflüssen einen steuerpflichtigen Notenumlauf von nahezu 200
Millionen Mark anzeigte , konnte natürlich das Unbehagen nur ver¬
mehren . Aengstlich wurde die Preisbewegung für Check London be¬
achtet, welcher eine bedenkliche Neigung nach oben zeigte . Um dem
Steigen Einhalt zu tun , gab die Reichsbank größere Beträge dieser
Devise aus ihren reichen Beständen her . Gegen Woch nmitte brach
sich eine zuversichtlichere Auffassung der Eeldverhältniss « Bahn , aus¬
gehend von der Nachricht, daß di« Bank von Frankreich dem Londoner
Schwesterinstitut durch Käufe von englischen Wechseln zu Hilfe ge¬
kommen und bereit sei , die Käufe noch fortzusetzen . Guten Eindruck
machte auch , daß die Seehandlung Geld über den Jahresschluss an -
bot . Es trat nun an der Börse ein Stimmungswechsel ein . Man
faßte wieder Mut und nahm vielfach Deckungs - und Meinungskäufe
vor . Von den aus - und inländischen Eisenmärkten kamen befriedi¬
gende Berichte, die Gerücht« , welche von einem angestrebten Zusam¬
menschluß der amerikanischen Kupferproduzenten wissen wollten , er¬
hielten sich. Auch die Maßnahmen , die zur Konsolidierung der Ver¬
hältnisse in der Kali -Industrie ergtiffen wurden , trugen zu Befesti¬
gung der Stimmung bei . Ferner stimulierten die in der General¬
versammlung der Rombacher Werke von der Verwaltung gemachten
Mitteilungen , wonach das erste Quartal des laufenden Geschäfts¬
jahres sich schon bedeutend günstiger gestaltet habe als die gleiche
Zeitperiode des Vorjahres , und daß bei Fortdauer der Verhältnisse
ein nicht unerheblich gebessertes Resultat erwartet werden dürfe . Die
Romdacher Hüttenwerke vermehren ihr Akttenkapital um 5 Millio¬
nen Mark . Den Aktionären wird der Bezug der neuen Aktten zum
Kurse von 150 Prozent im Verhältnis von 1 zu 8 aygeboten . lieber
die Siemens - und Halske-Gesellschaft verlautete , daß die Dividende

ähnlich wie bei der Edison-Eesrllschaft um 1 Prozent höher als i»
Vorjahre , wo 11 Prozent vetteilt wurden , zu schätzen sei. Bemerken» - i
wert ist der starke Kursrückgang der Felten -Guillearrme -Lahmeyer -
Aktten angeblich auf geringer« Dividendenausfichten ; im Zusammen- ■
hang damit mußten auch Lahmeyer Altien nachg-ben . Der baldige
Ablauf der Bereinigungen in der Zement-Jndustr 'e und die Schwie¬
rigkeiten bei der Erneuerung derselben führten zu Kursrückgänge »
für Zement -Aktien. Heidelberger Zement , welche Wenfalls stark ge¬
wichen waren , konnten sich wieder erholen anscheinend auf die An¬
nahme . daß . soweit ihr Gebiet in Frage kommt, die Einigung er¬
zielt worden sei Die von der österr. Südbahn nachgestuhtr Tarifer¬
höhung ist ihr von den Regierungen zugestanden worden , allerdings
nur auf ein Jahr . Vom Banken -Markte ist nichts von Bedeutung zu
berichten . Je nach der Allgemein-T-ndenz bewegten sich Bankattien
nach oben oder unkn . Der Rentenmarkt weist kein« erhebliche»
Kursverfchiebnngen auf . Für die deutschen Werte wirkte die Er -
wariung . daß infolge größerer Steuereingänge di« Emission neuer
Reichsanleihe wahrscheinlich in geringerem Umfange und zu einem
späteren Zeitpunkte , als bisher vermutet , erfolgen dürfte . Endttch fei
noch der neuen 4%. prozentigen Serbischen Anleihe gedacht, deren Ab¬
schluß nunmehr gelungen ist. Der Gesamtbetrag derselben umfaßt
150 Millionen Francs (nach einer Belgrader Depesche u« r 125 Mil¬
lionen ) . Ein Teilbetrag hiervon ist für den deutschen Markt be¬
stimmt .

Während im Vergleich zur Vorwoche di« 3^ prozentigen Deut¬
schen Reichsanleihen und Prerch. Konsols unverändert bleiben , habe»
sich die 3prozentigen Gattungen um ein Geringes befesttgt . Bon aus¬
ländischen Renten gewannen 4 Prozent Argentinier , 4% Prozent
1S05er Russen, 4 Prozent 1880er Russen und 3 Prozent I Portugiese »
ca % Prozent , Türkenlose 6% <M , während tprozentige 1903er Tür¬
ken % Prozent , Iprozentig « Serbische Eoldrente Prozent verlo¬
ren . Auf dem Bankenmarkt « bessetten sich die Kredit -Aktien VA
Prozent . Diskonto , Dresdner Bank und Handelsanteile um 1 Pro¬
zent , Schaffhausener um % Prozent , Deutsche Bank bleiben behauptet .
Bon Jndustriewetten stiegen Gelsentirchener 2V- Prozent . Dortmun¬
der Union (Unter Berücksichtigung des Dividendenabschlags ) 3%
Prozent , Bochumer % Prozent , Harpener V-i Prozent , Allgemeine
Elettrizitätsgesellschaft und Siemens - und Halske VA Prozent , We¬
steregeln 5^ .. Prozent Waghäusler 3 Prozent , Waffen - und Muniti -
onsfabriken 2 Prozent . Gritzner 1% Prozent , wogegen Brauerei Sin -
ner 2*4 Prozent einbüßten . Von Transportwerten erhöhten sich Lom¬
barden um nahezu 1 Prozent , Hamburg -Amerika-Linie V- Prozent ,
während Oesterr . Staatsbahn -Attien um V«, Prozent abschwächten. ■
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Das Bankhaus ^ ^
Veit L. Hornberger, K&touhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfach
Geschäfte ,
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Geschäftliche Mitteilungen .
Die Kreuznacher Maschinenfabrik» Filter - und Asbestwerke Theo

Seitz, Kreuznach (Rheinland ) , deren Filter . Pumpen , Asbeste usw. i»
allen Ländern der Erde rühmlichst bekannt sind, hat kürzlich an di«
Firma Magin Maynsr u . Co., Inhaber Magin Maynsr , Weingrotz-
handlung , Karlsruhe , eine vollständige moderne Kellerei -Einrichtung
geliefert , bestehend aus einer Filteranlage mit Seitzschem Riejen -
filter , einer Seitzschen Elektromotor-Kolbenpumpe „Nava Nr . ll ,
Schläuchen, Kupferhebern , Sparfüllkannen usw . usw . 9819a

bester Auer-Glühstrumpf
Marke Degea

jor 4teb0t ><j«s u. h&cgsctde » Ca »»
gl &kiicbfc. Groß © Haltbarkeit

iat >eo »ive .Leuchtkraft .
Hebt an haben in allen Oe»
schiften , diedmreb daareteAaer *

Löerecpiakat kenntlich Kind
isenMellsehsIt , Berlin 0. J7 .

Spezialgeschäft

lliuifui ul lauiiiii

KARLSRUHE8oOb

Kiiserstrasse 186 T8lephon M . 1783
Filiale : Baden-Baden.

76 gute Oelgemälde
Genrebilder , Blumenstöcke, Slilleben und Landschaften , in der Preis¬
lage van 10—250 Mk . werden heute und die folgenden Tage M . ch
den Besitzer II . W . Schulz , Privatier , Diktortastr . 8 . II, verkauft .

Die Bilder stamme» aus einer Erbteilung u . sind al » Gelegen-
tzeitakauf bedeutend unter Hllndlervrei » angeboten . Preis an jedem
« HL». Besichtigung u. LerkuusSzcit » Aich von 11—1 Uhr . $ 4Q5i4dx&<

arm

Stärke II
Stärke I für Säuglinge vom 4ten Monat ab unck kleinere Kinder .0 MU b « » Erleichtert das Zahnen , stärkt die Knochen . . Macht dieMilch verdaulich . Dose Mk . 1 .60.

für Erwachsene, Jugendliche und Schulkinder. Zur
Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche,Mattigkeit, Erschöpfung , bei geistiger und körperlicher Üeberanstrengungbeim Stillen etc . Dose Mk . 1 .80. Billig , wohlschmeckend, appetitanregendund leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisprobenm der Drog. Guntz , Drog. Jakob , Apoth . Dr . Lakemeyer ,Reformh . Aeubert , Kaiserstraße 70. Drog . Dehn Hof -Drog .Drog. Salzer , Drog. Tscberntng , Intemah-Apoth . Wagten ,Wal » Mflhlbnrg : Slrauss-Drog. Strauss. Dnrlach :

Adler-Drog. Peter . En gros : Leopold Fiebig, Karlsruhe. 7750a.52 .ll

Eiserne Bettstellen ^
für Erwachsene von Mk. 6. - * •

per Stück an
bis zu den feinsten

Messing -Bettstellen
Klnfler-Bettstellen

in grosser Auswahl !
von Mk . 8 .50 an ,

Springfeder -Matratzen aUcsÄ bten
Rosshaar -Matratzen (Lüftl-X "

Art)
ratzen

5.4 empfiehlt zu billigsten Preisen 1512S

Otto Fischer
(vorm . «I . Stüber ), Grossherzogi . Hoflieferant ,

Karlsruhe , Kaiserstrasse 130 . - Telephon 270 .
—— — Mitglied ist Kabsti -Suir -Yereias . -

Holz haatilQng Max Eisinge
I Karlsruhe .

Lager : Rbeinhai 'ea . Kontor : äfü
- « nilstr . 15 . Telephon 2690. 1494t

0 .12 PS .. 4sitzig, fast wie neu, eist seit Mai gefahren , besoi > e- - r
Verhältnisse halber sofort 10 ?47a

billig z« verkaufen.

Banf-Gouvertsmit Firmadruck liefert rasch und billig
die Druckerei der „ Bad . Preße ".

Haarausfall !
lowie Schinnen u. Schuppen beseitigt

sicher, wie viele JLrstliche Atteste bestätigen

Dr. Köthner 5 Simson -Haarwasser
Kosmetiknm «. Radinmgehalt n. Haarnährslofl

Probe N. r - , Fl. M. 3.50

J. F.Schvarzlose Sühne “ Ä Berlin
Vorrätig in KarDruh ^ hei Gustav Schneider , Damen - |
frie., Hortenstr . 19 ; D. Waerther , Coif., Kaieerpas -ag ;W , Schweizer , Coif. . Karletr 17 ; Herrn . Mieter .
Part ., Kaiseietr . 223 ; Otto Hetze ! , Frie. , Parfümerie ,Kaieerstr . 247 ; E . Klaner . Frie. nnd ParfümeriegMcbäft ,Durlacher Allee 4 u. einschlägigen Geschäften,

-FoecotsOS

Telegramm ! !
Offeriere so lange Vorrat reicht :

Estäpfel , kleine
dito , große

Backäpfel
Zitronenäpfel
n»ewürzluiken
Lederäpfel

dito , groß
Goldpermönen

dito .
Kohläpfel

10 « fd .
10 m
10 Pfd .
10 Pfd .
10 Pfd .
10 Pfd.
10 Pfd.
10 Pfd .

groß 10Pfd .
10 Pfd.

Aranzösische
sowie alle

7« Pfg.
00 ,,110 ,,130 ..150 ..170

200 „180 „
220 „180 ..

Kochbirnen
Malibusch
Pastorbirnen

dito

B40871
10 Pfd . 110 m
10 Pfd . ISO „10 Pfd . ISO

groß 10 Pfd . 200
Zitrone « 10 St . SO
Kastanien 2 Pfd . SS ,.
Maroni 2 Pfd . SS „
Nüffe 2 Pfd . 45 ..
Bündel -Holz g. Bund 12
Brikets . gr. 2 St . 3 „

eln . großer Bund 43 Pfg .
emüse enorm billig .

Obst- u. Gemüsehandlung
34 Waldstratze 54 , nächst Sopdienstrasie .

Diätef. Kuren
nach Schroth

Op . MUllep ’s Sanatorium in
Dresden -Losohwitn . Herrl .
Lage! Wirlis. Heilverf. i. chron.
Krankt . - Frosp. n. Brosch, frei.)

05

Feinste Tafel - Hafermast-Gänse
iung , fett , tägl . fr . gesckl., saub . ger .
7— 10 Pfd , 1 Pfd . 55—60Pf ., Stopf
gänse 65 v ;a„ Vers , nur geg. Post -
nnchnabine VNo Panzer , Gr . Fried
rickisdort, Ostpr. 10051a

HMharLMl - HMe .
mit hervorrag
Stammb . , «au
2350 Champ.
Sarry u . 2401
ärma,refp . au8
1201 Lord und
1202 Queen ». 0 .
refp . 10 Wochen
alt , jh » erkaufen.

I *. Köhler , Favrikdir .,
Bergbau fen . A . Turlack .

klg neues Plano ,
erst I Monat im Gebrauch, für
Mk . 3-75 .— au verkaufen. 16008
SÄ 3hrW Sl . 1 . Si . links.

0100«*

I Darlehen in jeder Höhe
diskreh,reell .u .schnellfte Erledig¬
ung, Ratenrückzahla . zulässig .
Proviston vom Darlehen durch
Geschäftsstelle d . Polkelbank ,
Karlsruhe . Sophienstr . 152, Part .
Sprechst.9— 1 u .3—7Uhr , schrift¬
lich Rückporto . B40397 .12 .3

^ 2000 Mark «
auf 2 . Hhpotheke , werden von
pünktlichem Zinszahler sofort ge¬
sucht. Offert , unt . Nr . 10039a an
die Exped . der „ Gad . Presse " erb .
Vermittler verbeten.

mit Handlung ,
in all . Zweigen der Photographie
bestens eingericht., in vorteilhaft .
Lage v . Frankfurt a . M . gelegen, ,
ist sofort zu »erkaufen . Off . u. Sx . l
16441 a . d. Exp. d- . Bad . M, "- - '
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Bekanntmachung .
Die Auszahlung der Vergütungen für die im September b. I .

stattgehabte Einquartierung findet in nachstehender Reihenfolge im
großen RathauSsaale jeweils vormittags von HO bis At Uhr und
nachmittags von A3 bis 7 Uhr an den Inhaber de- Ooartierbillets
«egen Rückgabe desselben statt und zwar :

am Samstag den 13 . November :
an die Quartierpflichtigen der Südstadt lsüdlich der Kriegstraße )
und Siidweststadt lsüdlich der Kricgstratze und östlich der Brauer »
ftraße ) :

am Montag den 15. November :
an die Quartierpflichtigen der Oststadt (östlich der Karlfriedrich »
straße und nördlich der Kriegstraße - ;

am Dienstag den 18. November :
an die Quartierpflichtigen der Weststadt (westlich der Karlfried »
richstraße, nördlich der Kriegstraße und westlich der Brauerstraße ,
eiuschl . des Stadtteils Mühlburgj .

Ohne Vorlage des Quartirrbillets kann dir Auszahlung nicht
erfolgen.

Im Interesse einer raschen Abwickelung drts Auszahlungsgeschäftt
wird dringend gebeten, die angegebenen Termine geiiau rinzudaltea
and einen allzugroben Andrang zu den Mittagsstunden und zur
Abendzeit nach Möglichkeit durch frühzeitigeres Erscheinen zu ver¬
meiden.

Nach Ablauf der genannten Termine erfolgt die Auszahlung der
Vergütungen in den Geschäftsräumen der Stadtdauptkaffe während
der übliche « Bürostunden .

Die Auszahlung der Vergütungen an die Quartierpflichtigen io
deu Stadtteilen Beiertheim . Grünwinkel . Rintheim und Rüppurr er¬
folgt im Laufe dieser Woche an den auf ortsübliche Weise noch be¬
kannt zu gebenden Tagen diif den Gemeindesekretariate «.

Beschwerden über etwaige Differenzen zwischen den ausgegrbeueo
Quartirrbillets und der tatsächlich geleisteten Einquartierung bezw .
der berechneten Vergütung , sowie die Anzeige des Verlustes von
Quartirrbillets find bei dem stüdt. Einauartierungsbüro — Rathaus
3. Stock, Zimmer Nr . 107 — vorzubringen . Der Ausgleich der Dif¬
ferenzen und die Auszahlung der Vergütung für verloren gegangene
Billets wird nach Prüfung des erhobenen Anspruchs nach Schluß des
Auszahlungsgeschäftes erfolgen . 16288

Karlsruhe , den 9. November 1909.
Der Stadtrat :

vr . Horstmann . Schroth.

Submission aus bicheustammholz.
Aus den hiesigen Stadtwaldnngen sollen etwa

Festmeter l . Klaffe,
festmeter II . Klaffe,
festmeter III . Klaffe,
Festmeter IV . Klasse

submissionsweise zu Eigentum abgegeben werden .
Wir laden Liebhaber ein , Angebote auf das ganze Quantum

oder einzelne Klaffen, zu Festmetern gestellt, vis
Montag den 6 . Dezember 1909 , vorm . 8 Uhr ,
bei uns einzureichen, zu welchem Zeitpunkt die Eröffnung der Sub .
niisfionsangebote erfolgen wird . Bei der Submission sind die Ange°

fnung frei .
_ . _ „ _ , , cht auf und

sind auf Verlangen schriftlich gegen Kostenerstattung zu beziehen.
Die Stämme werden auf Kosten der Gemeinde gefällt , sodann

nach Anordnung Grofeh . Forstamts abgeiängt und sortiert : sie sind
schon jetzt mit dem Waldhammer bezeichnet und können durch das
Waldhutpersonal vorgezeigt werden.

Besonders bemerkt wird , daß die Submittenten an ihre Angebote
für jede einzelne Klaffe^gebunden sind.

Bedingungsweise Angebote werden nicht berücksichtigt .
Eppiuge», den 27 . Oktober 1909.

Gemeinderat .
89982.3 .1 Wirth . Fitzer, Ratfchr.

Qotbaer lebensvcrficbernnssbaNb
auf Gegenseitigkeit . — Mitte Oktober 1909 :

Bestand an eigentl . Lebensversicherungen : eine Milliarde Mk .
Bankvermögen . 365 Millionen ,Bisher ausgezahlte Versicherungssummen 561 .,

„ gewahrte Dividenden . 262 „ „
Me Überschüsse kommen den Versicherungsnehmern zugute .
Unverfallbarkeit Unanfechtbarkeit Weltvolice
von vornherein . nach 2 Jahren . nach 2 Jahren .

Prospekte u . Auskunft kostenfrei durch den Vertreter der Bank :
Repräsentant für das Großherzogt . Baden .

> Karlsruhe i. B ., Eisenlohrftr . 19. Tel . 2088.

eleuchtungs- [
ckorpera j

Elektrisch und :
HSnseglDMIciit. ■

Ständig Eingang von Neuheiten. S

Ingenieure , Karlsruhe,
KaiserstraBe 209 (gegenüber dem*

Moningerbau ) , m
Mitglied des Rabattsparvereins . ■

RI

Wählen Sie
Ihre Hobel bei

Holz & Weglein

■
«

ISA ttaflerftraße 109. Telephon 401.
' •onud von nur prima Einrichtung«« ;

Garantie , frei m’s Hans.

werbe» rasch und Billig anaefrrrig0 MMI } IVtlCTC w bn Druckerei b« J8tk. Pr “w bet Druckerei bet «Bab. Preß«

GoLtesdienste .
14. November.

Evangelische Stadtgemrind « .
Ernte -Dankfest.

Stadtkirche . llhr Militär
aotteSdienst: Hr , Garnisonvikar
Mondon.
l0 Uhr : H » Stadtpfarrer
Rapp.

kleine Kirche . 1410 Uhr : Herr
Stadtvikar Deinnth .
A12 Uhr Christenlehre : Herr
Hofprediger Fischer.
6 Uhr Hr . Stadtvik . Schneider .

Schlaßkirche . 10 Ubr : Herr Hof-
diakonus Kahser. H

JohanneSkirchr. f»l0 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Heffelbacher .
AU Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Heffelbacher .
1412 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindehaus : Herr Stadt -
Pfarrer Hindenlang .
6 Uhr : Herr Stadtpfarrer Hin¬
denlang .

Christuskirche. l0 Uhr : Herr
Stadtvfr . Jaeger .
1412 Uhr Ki ndergotteSdienst:
Herr Stadtpfarrer Rohde.
2 Uhr Andachtktunde für Taub >
stumme.
6 llhr : Herr Stadtvikar Duhm .

Gemeindehaus der Westftadt, Blü
cherstraße 2V, 18 U . : Hr . Stadt
Vikar Duhm.
*412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Jaeger .

Lutherkirche. 10 Uhr : Hr . Stadt¬
pfarrer Weidemeier.
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtpfarrer Weidemeier.
6 Uhr : Herr Stadtvik . Demuth .

Gartenstraße 22 . A 10 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Hindenlang .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtvfr . Rapp.

Ludwig Wilhelm -Krankenheim. 5
Uhr : Hr . Hofdiakonus Kayser.

Evangelische Kapelle d. Kadettrn -
hauses. 10 Uhr Gottesdienst :
Hr . Kadettenhauspfr. Schmidt.

Diakoniffenhauskirche. Vorm , 1(1
Uhr : Hr . Hilfsgeistl . Sitzler .
Abends AS Uhr : Herr Hilfs¬
geistlicher Sitzler .

Gottesdienst im Stadtteil Beiert¬
heim. 9 Uhr : Herr Stadtvikar
Schneider : daran anschließend
Christenlehre.

karl -Friedrich -GedächtniSkirche
(Stadtteil Mühlburgj , 1410 Uhr
Gottesdienst : Hr . Dekan Tbert .
9411 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtvikar Philipp .

Evangelisch- lutherisch« Gemeinde,
Alte Friedhafkapelle. Waldhornstr .
Vorm . 10 Uhr : Herr Pfarrer
Schemm.
Kollekte für Shnodaklaffe.

WochengotteSdienste .
Donnerstag den 18. November.

Kleine Kirche . 5 Uhr : Hr . Stadt -
Vikar Roland .

Johanneskirche . 8 Uhr : Herr
Stadtvikar Mäher .

Lutherkirche. Herr Stadt -
Vikar Roland? '

Stephanienstt . 22. 8 Uhr : Herr
Hofprediger Fischer.

Karl -Frirdrich -GedächtniSkirche.
(Stadtteil Mühlburgj 8 Uhr :
Herr Stadtvikar Philipp .

Evangelische Stadtmiffio », Ber-
einShauS. Adlerstraße 23.

1412 Uhr Kindergottesdienst Ad-
lerstraße, 23 : Herr Stadtmisfio -
nar Lieber. *
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanniskirche : Herr Pfr .
Bender .
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Diakoniffenhauskapelle : Hr .
Hilfsgeistlicher Sitzler .
3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12, für
14—17jährige Mädchen .
4 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Weber, Erbprinzenstr . 12,
für über 17jährige Mädchen.
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene, Adlerstraße 23 ,
*545 Uhr Abendgottesdienst : Hr.
Pfarrer Bender .
6 Uhr Abonnements -Vortrag
von Herrn Rfr . Dr . Busch-
Frankfurt a . M . : „Aus einer
Großstadtgemeinde".

Montag abend 7 Uhr, Flickverein.
Montag abend 8 Uhr Äibelstunde

Augustastr. 3 : Herr P . Mohr.
Dienstag , abends 8 Uhr, Nähabend

des Jungfrauenvereins .
Mittwoch, abends 8 Uhr : allgem.

Bibelstunde : Hr , Stadtm . Lie¬
ber. Predigtausgabe .

Donnerstag abds . 8 Uhr : Gebet-
stunde für Frauen .

Freitag , abends 147 u. AS Uhr,
Vorbereitung für den Kinder¬
gottesdienst.

Christlicher Verein junger Männer
Kreuzstraße 23.

Sonntag , nachmittags 2 Uhr» 10-
jähriges Stiftungsfest der
Bäckerabteilung.

Abends 6 Ubr Abonnementsvor¬
trag , Adlerstr. 23 . von Herrn
Pfarrer Dr . Busch .

Abends A 9 Uhr Eröffnung der
internationalen Gebetswoche .

Montag , abends AS Uhr, Gebet¬
stunde.

Dienstag , abends AS Uhr. Bibel.
besprechUng für Männer und
in der Jugendabteilung mit
Gebetsvereinigung .

Mittwoch, abends 8 Uhr. Turn -
abend,

Abends AS Uhr Gebetstunde.
Donnerstag , nachmittags A3 Uhr.

(firiitl . Bäckervereiniaung,
Donnerstag , abends AS Uhr, Bi -

belbekvrechung der ält . Abteil,
mit Gebetsvereinigung .

Freitag , abends AS Uhr, Gebet¬
stunde.

Zamskag, abends AS llhr , Gebet¬
stunde .
Me Räumlichkeiten des Cbristl,

stereinS innger Männer , sowie die¬
jenigen d . JugendvereinS sind jed .
Ibend von 8 Uhr, am Sonntag v,
2 Ubr an geöffnet. Zum Besuche
dieser Aber» « wird herzlichst ein-

«laden.

BrreinShauS , Amalienstr , 77.
Vorm . 1412 Uhr Sonntagsschule .
Rachm . 3 Ubr biblrscher Vortrag .

Herr Stadtmifsionar Kies.
Rachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr Vortrag von Herrn

Pfr . Gräbener , Teutschneureut .
Montag , abends 8 Uhr. Jugend¬

abteilung ,
Montag , abends AS Uhr. Blau

Krenzverein .
Dienstag abds. AS Uhr : Bibelbe.

sprechung im Männer - u. Jung -
lings verein.

Mittwoch, abends 149 Uhr. allge
meine Versammlung . Herr
Stadtm . Kies.

Donnerstag , abends 8 Uhr, Mis-
sionskränzchen.

DonnerStaa . abds . 149 Uhr, aüoe»
meine Versammlung Durlacher -
straße 32 : Herr Stadtmiff . KieS.

Donnerstag , abends AS Uhr, Ge
sangstunde (Männerchor ).

SamStag , abends AS Uhr, Gebets-
Vereinigung für Männer und
Jünglinge .

kattwlilche Stadtgemeind «.
24. Svnntag nach Pfingsten .

Hauptkirche St . Stephan . Schutz¬
fest Mariä .
5 Uhr Frühmesse.
6 Uhr hl. Messe .
7 Uhr hl . Messe.
149 Uhr Militargottesdientz mit
Predigt .
A10 Uhr HauptgotteSdienst
mit Hochamt und Predigt .
1412 Kindergottesd . m. Predigt .
A3 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
3 Uhr Herz-Jesu -Andacht mit
Segen .
Ai Uhr Versammlung für die
Jungfrauenkongregation .

Abends AS Uhr Kirchen
musikalische Aufführung mit
Orchesterbegleitung durch den
Kirchenchor in der St . Ste¬
phanskirche, sowie kurze Andacht
mit Segen . '

St . BernharduSkirche. 147 llhr
Frühmeffe .
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
1410 Uhr Festgottcsdienst mit
Predigt . ,
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Knaben.
A3 Uhr Herz-Mariä -Andacht.

Liebfranenkirch«. 147 Uhr Früh¬
meffe .
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
1410 Uhr Hauptgottesdienst ,
Hochamt und Predigt .
11 Uhr Kindcrgottesdienst mit
Predigt .
2 UhrUhr Christenlehre für die
Mädchen.
A3 Uhr Herz -Jesu -Bruder -
schaftsandacht mir Segen .
3 Uhr Müttervereinsversamm¬
lung mit Predigt .

Kollekte für die Flickschule« .
Freitag , 149 Uhr abends ,
kirchliche Versammlung für die
Jünglinge .

St . B inzenttuskapelle . 5.36 Uhr
hl . Kommunion .
7 Uhr hl. Meffe.
8 Uhr Amt.

St . BonifatiuSkirche. 6 Uhr Aus¬
teilung der hl. Kommunion .
147 Uhr Frühmeffe u. General¬
kommunion der Jungfrauen -
kongregation.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
1410 Uhr Hochamt mit Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Knaben .
A3 Uhr Herz-Jesu -Brudersch.
3 Uhr Andacht des christl. Mut¬
tervereins .
4 Uhr Versammlung der Jung¬
frauenkongregation .

St . Peter - und PaulSkirche. S Uhr
Beichtgelegenheit.
SA u . 734 Uhr : Austeilung der
hl. Kommunion :
AS Uhr Deutsche Singmeffe .
5410 Uhr HauptgotteSdienst mit
Predigt .
A2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
2 Uhr Herz -Mariä -Brudersch.
A4 Uhr Jungfrauenkongrega¬
tion mit Predigt .

Ludwig Wilhelm -Krankenheim. 8
Uhr hl . Meffe .

Katholische Kapelle des Kadetten -
aufes . 10 Uhr Gottesdienst :
err Divisionspfr . Dr . Hottz-

mann .
St . JvsrPhSkirche(Stadtteil Grün¬

winkel.) 6 Uhr Austeilung der
hl. Kommunion und Beicht¬
gelegenheit.
7 Uhr Austeilung der hl . Kom¬
munion .
9 Uhr Amt mit Predigt
A2 Uhr Christenlehre für die
Knaben und Mädchen.
2 Uhr Herz -Mariä -Bruderschaft
mit Segen .

Rüppurr (St . NikolauS-Kieche ) . 9
Uhr Singmeffe mit Predigt .

(Alt - )Satholische Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche. 10 Uhr : Hr .
Stadtpfarrer Bodenstein.

FriedenSkirche der Mrthodistcn -Gr -
meindr (Karlstraße 49b) .
Vorm . 1410 Uhr Predigt .
Vorm . 11 ll . KindergotteSdienft,
Nachm . 5 Uhr Predigt .

Montag abend 149 Uhr : Gebet¬
stunde.

Mittwoch abend 149 Uhr Bibel-
stunde.

Herr Prediger A. Scharpff .
ZivnSkirche der Ev. Gemeinschaft.

(Beiertheimer Allee 4).
Vormittags 3410 Uhr Predigt
Vorm , 11 Ubr KindergotteSd
Nachm . 3 Ubr Jahresfeier destrauen- u . Jungfrauenvereins.

bends 8 Uhr JünglingS - und
Männerverein .
Montag , abends 8 Uhr. Jugend -
adend.

Dienstag abd« . 149 Uhr, Gebet» .
Versammlung.

Donnerstag abends 149 Uhr : Bi-
belstunde.

He« Prttnser Deeg.

tunwv A44 $ !

aiMtmam

Palmona
Pflanzen • Butter »Marga eine
frei von tierischen Fetten ; Von reinem,
delikatem Gefchmack ; vorzüglich als

Bcotaufftrich; vollkommenes
Buttererfaty .

H.Scf>linck& Cie. H.G.
Alleinige Produzenten von.
«Palmin * und «Palmoaa «

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

iU
Unterricht

Üiürtifticr Tms -AM
: Moderne Liebtzaberkrmst . :

In wenigen Stunden erlernbar .
Geöffnet von 9 —12 und von 2—7 tt$v.

E . Eberhard , vorm N. Scfrifilffl },
Karlsruhe i. B. Freldurg i. B.

Amaüenstraße 14 b, 1 Treppe . Karserstraße 63, 1 Treppe .
Katalog gratis «nd franko . 9862a.14r3
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« M -MMW »
m . b . H .,

Telephon No. 718 . jiglKlM jj . hLLsiLLLLL .
Liststrasse 5.

Dampfturbinen
von 5 — 1500 RS .

Turbodynamos - Langsam laufende Minen
iör alle Stromarten. direkt gekuppeltm. Pumpen, Gebläsen etc.

Geringer Raumbedarf . Kleines Gewicht .
Einfachster Aufbau . Hohe Betriebssicherheit .

15786

Zur Verheiratung
wünscht Hotelbesitzer, ev. , Anfangs 30. in schöner Amtsstadt Süddeutsch -
lands , wegen Mangel an Damenbekanntschaft , mit tüchtigem Fräulein
in Verbindung zu treten . Genannter besitzt schönes , neues , tadelloses
Anwesen und ist sprachenkundig. Damen , welche zu einer evtl . Ver»
bindung geneigt wären , wollen bei Zusicherung strengster Diskretion ,
die vorweg ausbedungen wird , ihre Adreffe , Alter , Vermögensverhält -
niffe und wenn möglich Photographie , die sofort zurückgegeben wird,
Mitteilen in doppeltem Briefumschlag zur Weiterbeförderung unter
Chiffre 8 0272 an Daube & Co . in Stuttgart . 9988a.2.3

Siche Perlrmnchellliilg, 8echW-
lims ober Beteiligung .

Geschäftsgew. , Reife. Kaufmann , zuverlässig , guter Rechnerund gewandter deutscherKorrespondent , auch durch gesellsch. u.mufikal. Bildung zur Förderung eines Unternehmens besonders
veranlagt , in prima geordneten Verhältnissen , wünscht Ver¬
trauensstellung mit aktiver oder stiller Beteiligung an nur
nachweisbar rentablem , solidem Unternehmen , Fabrrk »der
Engrosgeschäft, bis 20000 Mk . ; auch Kauf eines guten Unter¬
nehmens . Angebote an , 16420,3.2

Finanzbüro Kornsand, Karlsruhe r. B.
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Betten ♦ Wäsche ♦ Ausstattungen, liefert biHifst
in gediegenster

Ausführung
Otto Fischer ,

130 Kaiserstrasse

vorm. J . StUbei
Grossh. Hoflieferant .

Karlsruhe Telephon 270.

5»Konzert - Verein Karlsruhe“
Saison 1909/10 .

1. Künstler -Konzert
Dienstag den 16- November 1909 , im Museumssaa!

Liederabend

Elena Gerhardt
(Sopran ) aus Berlin .

Am Klavier: Paula Hegner aus Berlin.
Konzertflügel : Blüthner von Herrn Hoflieferant L. Schweisgut hier -

Anfang 8 Uhr. Kassenöffnung 7 Uhr. Ende nach halb 10 Uhr.
Eintrittspreise für Nichtmitglieder : Saal Mk. 4 —, 8 .—, 2.50, 2 .— .

Galerie 2.50 und 1 .50.

R. Künstler -Konzert : Montag, 25 . Nov . 1909 : Böhm . Streichquartett
Kl. Künstler -Konzert : Montag, 6. Dezember 1909 : Klarier-Abend

Arthur Schnabel , Berlin.
IV. Künstler -Konzert : Samstag, 15. Jan. 1910 : Schumann -Halir-Trio .
V. Künstler -Konzert : Mittwoch, 16 . Feb . 1910 : Franz NavaJ (Tenor).

VL Künstler-Konzert : Dienstag, 8. März 1910 : Franz v . Vescey (VioL)
Abonnementspreis : Saal I. Abteilung 16 Mk. Saal II. Abteilung
13 Mb Saal III. Abteilung und nummerierte Galerie 10 Mk.
Sämtliche Karten sind erhältlich in der Musikalienhandlung Franst
Tafel (vorm. Hans Schmidt, Ecke Kaiser- und Lammstraße)

und an der Abendkasse . 16468
Der Vorstand .

MERKUR

SQdd . Handelslrtiransfalt and TSdiMandeMuIa

jj
Kaiserstr. 113 (Ecke Adlerstr.) KdMsruilS Telephon 2018

Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . — 4 Lehrer . 16442

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren.
sowie Kennt¬

nisse inEine schöne Handschrift Buchführung f »^ pp‘“)
Stenographie (Gabelsberger und Stolze-Schrey), Maschinenschreiben (13 erstklassige Maschinen ), Korrespondenz ,
kaufm. Rechnen , Wechsellehre nnd Scheckkunde . Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank* und S8n . an-
wesen , Deutsch , Englisch , Franztfsisch etc . können sich Damen u. Herren in kurzer Zeit, bei mäss, Honorar , aneignen.

Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung .
Kostenlose Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis.Taues- and gbendhursE.

Seffenlllcher Vortrag
von Pred . Gilde ,

nächsten Sonntag abend 8 Uhr
im Monopol -Hotel .

Thema : „Ist das Verkehren mit
- Verstorbenen möglich2540757

" . 111Eintritt frei . -

4—6 sitzig, mit neuem Verdeck, um die
Hälfte des reellen Wertes zu verk .
©40864_ Rbeinstraste 56 .

Sielten finden

Karlsruhe, Kaiserstr. Hb, I

Für ein neu zu gründendes
großes

wird ein tüchtiger

H

Werkmeister
aesucht. Derselbe mutz Leder¬
fachmann nnd mit den neue¬
sten für obiges Werl in
Betracht kommenden Ma¬
schinen durchaus vertrant
fern. Offerten mit Gehalts¬
ansprüche unter P . 4125 an
Haasenstein & Vogler
A.- G. Karlsruhe .

Tüchtige

ür einen frauenlosen Haus -
ialt

gesucht.
Dieselbe mutz in allen vor¬

kommenden Hausarbeiten , so¬
wie in der Küche gut bewan¬
dert , selbständig, energisch sein
und Liebe zu Kindern haben.
Offerten mit Gehaltsanspr .
unter B . 1585 an Haasen -
ftein & Vogler , A.-G ., Mann¬
heim. 10046a .2 .1

Z « vermiete « oder z« ver¬
kaufen ist ein im badischenUnterlanbe gelegen., günstiges

Anwesen,
in welchem bisher eine Zi¬
garrenfabrik mit wirklich gu¬
tem Erfolge betrieben wurde .
Wohnung befindet sich in den
Gebäulichkeiten, die sich auch
für jeden anderen Betrieb
eignen . Günstige Uebernahme-
Bedingungen . Reflektanten
belieben ihr Angebot einzu¬
reichen unter J . 1593 an
Saasenstein & Vogler . A .-G .,
Mannheim . 10045a .3 .1

Möbelverkauf .
Kompl. Schlafzimmereinricht -

»ng , Vertikow, Schränke, Diwan
48 Jt , Kommode 16 Ji , Stühle ,
Tische, Chaiselongue, Waschkom¬
mode , Sekretär , Nähmaschine,
einz . Betten , Vorplatzmöbel, Gar -
derobeschrank , eint . Schränke,
Dviegel, Küchenschrank , Hocker,Herd, zu verkaufen. B40878

Sofienstraße 13 Part .

Roßhaarmatratze,
aebr. , 3 teil ., für 35 Mk . zu ver¬
laufen . B40877

Sovbienstr . 13, pari.

Wir suchen per sofort u . später :
1 Techniker für Zentralheizung ,
2 Hoch - u . Tiefbautechniker ,
3 Kontoristen n . Kontoristinnen ,
2 Buchhalter . Mk . 2000 u. 2400 ,
2 Bureaugehilsen , S4086ß
4 Kommis , Kolonial - u . Eisenw .,
1 Bureauvorsteber , Mk . 1600 ,
Verkäufer u . Verkäuferinnen unc
Reisende verschiedener Branchen .
Bureau -Verband „Reform “,
Karlsruhe , Lessingstratze52 , II.
Dirigent gesucht .

Ein Männergesangverein in der
Nähe von Karlsruhe , sucht sofort
einen tüchtigen Dirigenten . . . .

Zu erfragen in der Exped. der

Gesucht werden :
Filialleiter , Reisender m. Geh. u.
Prov ., Zieglmstr . m. 1000 M Kaut .,
Verkäufer , Gartn ., Lagerist , Ma¬
schinist , Bademstr., Drainagemstr .
m. 20 Leuten , Deputatschmied,
Schmiede, Eisendr ., Mont ., Schic

'
ser, Drechsl., Dachd ., Sattl ., Vers ,Tischler, Polierer , Werkführer ,Korbm., Rohrmstr ., 4 Ofenj „ 6
Glaser , Schneid., Kutsch ., Wäch¬
ter , Jnstall ., Haush ., Hausd .,
Pferdek., Arbeiter nsw..

Weiblich : Verkäuferinnen , Kon¬
toristin , Büfettfräulein , Kranken¬
pfleg. usw. im Allg . Strll .-Nach-
weis H. Stingl , Nürnberg , Hint .
Sterng . 3a. (Rückp. beileg. ) 9970a

Feuerversicherung .
Alte eingeführte Gesellschaft hat für Karlsruhe ihre

Hauptagentur
mit Inkasso an tatkräftige Persönlichkeit zu vergeben.

Es werden auch Agenten und stille Vermittler angestellt .
Hohe Provtfionen ev. Fixum.
Offerten unter Nr . 2340845 an die Exped . der „Bad . Presse" erb

General-Vertreter
für die Amtsbezirke von Karlsruhe bis Mann¬

heim und Pforzheim gesucht .
, . Fabrik sucht zum Verkauf ihrer Gebrauchsgegenstände, welche
m iedem Haushalt unbedingt vorhanden sein müffen, einen tüchtigen" - ^ - - - - -

Stac
. e je

durchaus selbständige Existenz mit großem Einkommen gründen wollen
und in der Lage sind , eme Kaution von mindestens Mk . 1000 .— zu
stellen , wollen Offerten unter W . 45 an Baube & Co ., m. b. H..Karlsruhe i . B . , einreichen. 16471

Vertreter

Mgem Mädchen
für lcichte Beschäftigung sofort gesucht.

Expedition der „Bad. Presse".
Sorgenfreie
Existenz

Reisende
gesucht gegen hohe Prov . Leichter
Absatz. Off . unt . K . E . 9549 an
Rudolf Moste . CSln . 10057a

die mit Erfolg Privatkundschaft
besucht haben, gebucht .

Näheres unter Nr . 16448 in der
Expedition der „Bad . Presse"

. 3.1

Sems-Emaille.
Rührig . General - Vertreter auf

bewährt . System , sofort gesucht .
Gefl . Off . m. Ang. v. Res. u . der
Verm .-Verh . erb. F . Embruch jr „
Elberfeld, Robertstr . 4. 10042a

11♦ ♦ Lacke tt♦ ♦
und Farben .

Eine der grötzten Spezial -
Fabriken sucht eingeführten , fach¬
kundigen

Vertreter
gegen hohes Einkommen eventl .
auch für größeren Bezirk. Gefl.
Bewerbungen mit Referenzensub F . 6311 befördern Daube &
Co., Berlin S.W . 19. 10058a
.♦♦ ♦♦ » ♦ ♦♦♦♦♦♦ ♦ ♦♦

Monatlich300 Mark Verdienst
Nachweisu . Taschenreise¬

muster frei ! Kunstanstalt Frankfurt
a . M . , Scheidswaldstraße 6. 9920a

wird strebsamem Herrn geboten
durch Uebernahmr des Allein-
ausnützungSrechtS zweier patent¬
amtlich aesch. Neuheiten. Darunter
ein 10 Pfg .-Maffen -Artikel , Ver¬
trieb durch gesetzlich erlaubte
Automaten . Tagesverdienst 12
bis 15 Mark. 10053a

Ferner ein
8-, 10- u. IS Pfennig»

Christbaum 'Artikel .
Refleftanten , welche über etwas

Betriebskapital , prima Kredit¬
sicherheit oder gute Bürgschaft ver¬
fügen, wollen unter Chiffre „Os «
mayer Versand" 10053 « an die
Exped . der . Bad. Presse' Offerten
einreichen.

tt Verdienst . tt
Agenten, Hausierer , Wiederver¬

käufer erhalten lohnende Haupt -
od . Nebenbeschäftigung. Nur ernste
Reflekt. woll. sich meld . Off. nnt .
©40814 a. d. Exp , d. . Bad. Pr . ' .

ibtigt Monteure
für Gasmotoren

für Probierstand u . Reisemontage
gesucht . 16487.3 .1
Vereinigte Maschinenfabriken
Ergon Kosmos Shf.-Bes .,

Karlsruhe i. B.

Töchtige Gipser
auf Decken- n Zugarbeit bei 85 Pf .
pro Stunde in Hamburg gesucht.
Zu melden im Sekretariat der
»ipserinnung. Hamburg. 83 .Peterskampweg 1 , I._ 10041a

Uinder-Mä- chen
mit guten Zeugniffen, für sofort
nach auswärts gesucht. ©40819

Zu erfragen Hertzstraße 5.

Hoher Memriiieusl
bis 1000 «/,
solchen suö . . .i* eoa Nebenerwerb Braunschweig.

l ° /o, für jedermann ; wer
acht , schreibe sofort an :

Gesucht '• C
wird zum sofortig. Eintritt nachBaden -Baden ein erfahr . Kinder-
ftSulein , Kind-rgürtnerin 2. Ord¬
nung bevorz . Näheres Karlsriihe ,
Jollystratzr 9, III . B40833

Jungks Mädchen vom Lande
sucht Stelle . B40750

Näheres Lessingstratze 45, V.

lilillrMer.
Mitte 30 er Jahren , mit vorzüg¬
lichen Zeugnissen und Referenzen,
in kaufmännischen Bureauärberten
bewandert , sucht Bureaustellung ,
auch als Jnkaffo -Bertreter , Lager¬
verwalter . Brief -Expedient oder
sonstigen Pertrauensposten bei
bescheidenen Gehalts - Ansprüchen.
Kaution kann in bar gestellt werden .

Offerten unter Nr . 16472 an die
Expedition der „Bad . Presse" erbet.

Tiicht . Kaufmann ,
25 I . a ., mit der Manufaktur - u.
Kolonialwarenbranche gut vertr .,
sucht per 1. Jan . 1910 anderweit .
Stellung als Verkäufer, Lagerist
od . Expedient . Off. n . Nr . 10056a
an die Exped . der „Bad. Presse" .

Junger Mann,
23 Jahre , mehrere Jahre in Paris
als Kellermeister tätig gewesen ,
sucht entsprech . Posten in Hotel,
Pension u . dal. Off. u . Nr . 10055a
an die Exped . der „Bad. Presse" .

gesucht von einer leistungsfähigen Papierwarenfabrik zum Vertrieb
von Einwickel - und Packpapiere , Tüten und Beutel usw. Bewerber
müssen die einschlägige Kundschaft , Grossisten, Fabriken fl
größere Metzgereren, Bäckereien und Delrkatehgeschäfte gen-
und eingeführt sein. Es wird nur auf etnen soliden , jüngeren
Herrn reflektiert , welcher sich in der Hauptsache dieser Branche widmet.
Firma ist bereits zum Teil sehr gut eingeführt .

Offerten unter Nr . 10040a an die Expedition der „Bad . Presse"

Dtr WlilliMm
Karlsruhe , Kaiserstr . 113,
empfiehlt den Herren Prinzi - .
palen bei Besetzung offener
Stellen seine Mitglieder .

Offertdriefe sieben gerne
kostenfrei zu Diensten.

Jahresbeitrag für Mitglieder
3 Mark . 11506

führliche Offerten unter Nr .16438 an die Exped . der „Bad .
Preffe " erbeten._ 22

U
P Herrschasts- u. bürgerliche

1 “■ Köchinnen
sinke« gegen hohen Lohn hier und
auswärts jederzeit die best. Stellen
d . Frau Urban Schmitt Witwe ,
Hauvtzentralbureau . Erbprinzen -
stratze 87 . Eingang Bürgerstraße.
_ Gegründet 1879. ©40875

»
Nach Basel

gesucht mit guten Zeugniffen
, Köchin u . best. Kindermädchen

zu einjährigem Kinde :
nach Marseille (Frankreich )

zu deutscherHerrschaft best . Kinder¬
mädchen zu 4jährigem Kinde durchFrau Ke liier ,

Stellenbureau ,
Kreuzstraße 9 , Ecke Kaiserstraße ,
_ neb. d. kl. Kirche . ©40867

Stutze gesucht ,
welche etwas kochen sowie nähen
und flicken kann.

Offerten unter A . H 100 Dur¬
lach , postlagernd._ ©40846

Mädchen -Gesuch X
Kinderloses Ehepaar sucht per

sofort oder 1 . Dezember ein brav .
Mädchen , das kochen n . sämtliche
Hausarbeiten versehen kann.
©40769 Näh. Boeckhstraße 6 , II .

Tüchtiges, braves Mädchen für
die Hausarbeit zu 2 älteren Leuten
in befferes Haus findet sofort an -
genebme Stellung . Liebevolle und
familiäre Behandlung gesichert. —
Wenn möglich , persönliche Vor¬
stellung gewünscht. — 2340882

Bruchsal , Schillerst,:. 21 , Part .
Tüchtige, unabhängige Frau

( Mädchen ) für Vor - u . Nachmit¬
tags sofort gesucht . ©40824

Waldhornstraße 14, IV . l.
iVlodes .

Lehrmädchen p . sofort gesucht.
B40858 J . Beckenbacht ,2.1 Mühlburg , Hardtftr . 19 .

Hirschftr. 4», pari.,
sind zwei gut möblierte Zimmer ,
fWohn - und Schlaf ; .mmer ) für so-
fort od. spät, zu vermieten . ©37617 *
Parterre -Zimmer , möbliert, ,sep
Eingang , ist sofort oder spater
billig zu vermieten . Näheres
Klauprechtstr. 2, Part , lks. ©40888

Adlerstraße 32, III ., ist auf 1. Dez.
ein gut möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension zu verm . ©40817

Bismarckstratze 31, pari ., gegen¬
über dem Gymnasium , ist ein
gut möbl . Zimmer für 1 od . 2
Herren oder solide Dame sofort
oder später zu verm. ©40821

Jüngeres Fraulein,
welches eine kaufmänn . Handels¬
schule absolviert hat. sucht An¬
fangsstelle auf Bureau .

Offerten unter Nr . 10061a an die
Exped. der „Bad . Presse" erb.

Aeltere Person mit besten Zeug
niffen sucht sofort Stelle all

Kinderpflegerin.
Lohn nach Uebereinkommen. Off . u.
©40886 an die Exp , d. »Bad . Presse."

CLuA\ a für meine Tochter, 24 Jahre
ÜHlU/£ alt , 2 Jahre in Frankreich,
»tat » CtoTTd als Stütze in seinememe Iieue Hause zur weiteren
Ausbildung . Lohn 10—15 Mk . mo¬
natlich . Kann auch zuHause schlafen .

Offert , bitte unt . Nr . 16465 an die
Exped. der „Bad . Presse." 2 .1

R Stelle suchen hier u. aus-
• wärts Mädchen für alles

mit guten Zengn ., sowie Mädchen
vom Lande durch ©40868
Frau Reiher, Stellenböro ,

Kreuzstr. 9 , Ecke Kaiserstr.,
_ neben der kleinen Kirche.
Junge Frau sucht Monatsstelle .

Offerten unter ©40789 an die
Exped. der »Bad . Presse" erb. 2 .2

Junge Frau sucht Beschäftigung
im Waschen und Putzen. ©40818

Näheres Kaiserstraße 21, III .

Boeckhstraße 22, IV . lks., ist ein
freundlich möbl. Zimmer zu ver-
miet. m . Frühstück 18 M . ©40809

Erbpriuzenstraße 28, V ., lks ., ist
möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten._ ©40752

Goethestraße 8, 1 Treppe lks., ist
schönes, möbl. Mansardenzim -
mer zu vermieten ._ ©40830

Herrenstr. 25, H. 2. St ., ist ein
freundlich möbliertes Zimmer
zu vermieten._ ©40856

Herrenstraße 27, 2 Tr . hoch , ist
ein gut möbl. Zimmer um den
billigen Preis von 22 M, mit
Kaffee zu vermieten . ©40829

,kaiserstr . 34, 2 Tr ., gut möbliertes
Zimmer mit Schreibtisch, gut heiz¬
bar , in ruh . Hause per sofort oder
später zu vermieten . ©40884

Kaiserstr. 93 ist ein hübsches, gut
möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension billig zu oermieten .
Daselbst 3 Treppen . ©40863

Kapellenstratze 52 ist ein schönes ,
auf die Straße gehendes Part .-
Zimmer per sof . zu verm . B40842

SchÜtzenstrasie 57 , 2. Stock , sind
8 gut möblierte Zimmer ,
mit oder ohne Pension , zu ver-" 408 - -mieten. ©40883.2 .1

Waldhornstr. 64, Il „ geräumiges .
Helles, gut möbliertes Eckzimmer
mit Pension sofort billig zu ver -
mieten . ©40862

Werderstraße 91, 3 . Stock , links , ist
schön möbliert. Zimmer sofort zu
vermieten. ©40596.2.2

Zähringerstr . 10 parterre kann
ein anständiger Arbeiter Kost
u. Wohnung sof. erhalt . ©40854

iet-Gesuche:

Zu vermieten
Kleine Werkställe

oder Magazin , sofort oder später
zu vermieten . B40840

_ Douglasstraße 20.
Werkstatt e .

30 Hm , mit kl. Keller u . Neben¬
raum , in best. Geschäftslage der
Herrcnstr ., an ruh . Geschäft oder
als Lagerraum sof . od . spät, zuverm . Näh . Hirschftr. 65, I . y ”
Kaiserallee 61 ist eine schöne4 Zimmerwohnnng samt allem

Zubehör auf sofort oder später
zu vermieten . ©40562

Näh , daselbst parterre zu erfr .

Zimmer zu vermiet.
An 1 oder 2 bessere Arbeiter od .

Fräulein ist auf 15. Nov. oder 1 .
Dezbr . ein möbl. od. unmöbliert .
Zimmer zu vermieten. B40820

Näheres Gartenstr . 66, V. r .
2 schöne Dimmer,

gut möbliert , mit prachtvoller ,
freier Aussicht , ohne vis-L-vis, zu¬
sammen od. getrennt , bill . zu ver¬
mieten . Rudolsstr. 1, 4 Tr . r.

Gut mööl . Zimmer mit guter
Benfion sofort zu vermieten.
©40860.4 .1 Rudolsstr. 1 , II. rechts .

i
Helles , trockenes, grösseres

Fabrikationslokal
mit Comptoir gesucht auf den
1 . April 1910. ElcÜrischer Anschluß
ist Bedingung.

Genaue Angaben mit Preis unter
Nr. ©40816 an die Expedition der
„Bad. Presse" erbeten ._ 2 .1^ Gesucht «
f . kl. Familie eine 3—4 Zimmer -
Wohnung in der Mittelstadt .

Offerten unter Nr . B40876 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Gesucht byn besserem Herrn in
ruhigem Hause der Oststadt zwei
gut möbl. Zimmer
^Wohn - und Schlafzimmer ) , mög¬
lichst mit Badbenützung. — Re¬
flektiert wird in erster Linie auf
gesunde , lustige Lage in der '
Nahe des Waldes.

Offerten unter Nr . 16461 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Sauberes , gut möbl. ©40326J*" Zimmer ^
mit ober ohne Pension , bei besser.
Hausfrau gesucht. Nähe Waldstr . ,
in nur gut. Hause. Ausf . Off . an
Cr. Mühlbauer , Akaderniestr. 16 , I .

Unmöbliertes
Zimmer,

ein größeres oder zwei kleinere
mit Gasleitung mit bequemem
Eingang in der Alt- oder Ost¬
stadt per sofort oder 1 . Dezember

gesucht .
Adressen unter Angabe der

Lage , ungef. Größe des Preises
befördert unter Nr ». ©40851 die
Exped . der „ Bad. Preffe " ._ .

Ein kleines leeres Zimmer ob. .
Mansarde zu mreten gesucht .

Offerten unter Nr . ©40853 an
die Exped . der „Bad . Presse ".
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Abteilung Abteilung

G^r4? OarcwAbteilung

cluN 9
9# *

oftSP
|

Sacco-Anzüge * . 1975 t » 95 .
| Jackett -Anzüge Mk . ZZ - bi, 98 ..

Oehrock -Anzüge 45 _ b), 98 .-

ooooooooo

Paletots « . 26 .- 1.» 85 .-
Paletots

oder
S
Idden*teppfuttM Mk’ 55, — bi- 95 .—

Gehrock - Paletots ml 85 — w. 95 —

Raglans ml 36 .- w. 88 .-

Strassen - und Anto -Pelze
Mk. 115 .- bis ML 450 .-

Spiegef L Wefs

Loden -Anzüge „t 195®
b,. 38 .-

uni grau , grün

Loden -Anzüge ^ 24 - u. 58 .-
Fantasie -Stoffe

Loden-Sport -Joppen Mk. 1250 w36 .-

OOOOOOOOO

Loden -Capes
ML 12 50 b» 33 . —

Loden -Mäntel ^
Fa §oa Graz , Bozen, Salzburg » • bi- O0, '

Ski »Anzüge
echt Norweger

Mk . 45 .- bis Mk . 55 .“

D=

Spiegel 2 Reis

Blusen -Anzüge
bl . n und farbig . ..
mit a . ohne Matrosenkragen vf | “is y (j, "

Kieler Anzüge
Orig . Kiel Mk . bis OV . “

Jacken-Anzüge
Orig, französ . Mk. 26 *

— bis 41,—

OOOOOOOOO

Paletots Mk. 7 50
bis 38 .-

Raglans ^ 12 .- - 40 .
Pyjacks

Orig . Kreier und engl.

q

Mk. 6
50

W . 42 .

Kittel-Kleidchen
aparte hochfeine Stücke

Mk . 12 . 50 bis Mk . 24 .-

Ins Karlsruher EMjuWhm in Me»
bleibt den Winter über geöffnet . Taxe pro Tag 2 .50 Mk .

Anmeldungen nimmt entgegen 16464 .3 .1
Die Direktion des städtischen Krankenhauses.

Residenz-Theater
kinematograph Waldstrahe 30.

Aus dem reichhaltigen Tagesprogramm
. sei besonders erwähnt : ~ ~~

6/ >kannhai Großstadt in Süd -China . Wunder -
bare Naturaufnahme .

Die Tochter des Fährmanns .
Großartiges Drama . Spannende Handlung .

Ergreifende Szenen .

Elektrische Eisenbahn von
Chamonix nach Valorcine.

Die schweizerischen Bergbau -Ingenieure schrecken vor keiner
Aufgabe zurück zc. zc . 16468

IMF “ Samstag be« 13 . November 1909 : » 40760
Komiker -Konzert Beck «

Es ladet freundl . ejn J . Vogel .

Als Weihnachtsgeschenk !
Universal Stickrahmen

„Frida “. Patentamt ! , geschützt.Sehr praktisch. Wo nicht erhältlich,
durch V . Cürams , Karlsruhe .
Adlerstratze 12. Weitenangabe er¬
beten. Von Handarbeitslehrerinnen
best , empfohlen . B40589.2 .2

SBieöenJcrftanfer gchcht.
Damenwesien , Schulterkragen,

Umschlagplaids , Umschlagtücher.
Lhenillefichus

in neuer reicher Auswahl empfiehlt 16464

C . W . Keller ,
Rabattmarken . Ludwigsplatz .

IraricarMten jeder Art

Aufruf !
ßesitzenSieeinen

mrechapparat? |
F Verlangen Sie unsem

.
' Prämien-Katalog N? 319 1

gratisu.franko.
Chronophon-6eseIlschaft |

Darmstadt . mb. H.

10043a

Hintep - Schuhe
für

Damen , Heppen und Rinder
in

Leder, Filz und Samt
□□

mit

Woll- und Pelzfutter .
Reichhaltigste Auswahl
in allen Preislagen . =

Loew-Hoelzle

□□

Schüttwaren - Haus
Kaiserstrasse 187 . 16409.2.1

i l=

Halte von jetzt ab T p r e ch st.u n d e n täglich vom 9—11und 2—4 Uhr. Sonntags von 9—10 Uhr.Heinrich Edel,
Karlsruhe , Hirschstratze 46.

Behandlung durch Naturheilverfahren u . Heilmagnetismusin und außer dem Hause . B4083S

GMMMMMMMMM M A MMAMAAAOH

W reichhnlttzer WgWhlscher HMM
sollte beute in keiner Familie , keinem Kontor fehlen ,
jeder Gebildete, jeder Zeitungsleser sollte einen solchen

besitzen . In dem soeben sertiggestellte » Werke

Allgemeiner Hand - Atlas
Aber sämtliche Teile der Erde

48 Kartenblätter mit 184 Karten , Dia «
grammen , Tabellen und Stadtplänen

offerieren wir unseren Abonnenten eine
erstklassige, in vielfachem Aarbendruck ausgefüyrtt

Kartenfammtung
deren Inhalt dem derzeitigen Stande des Wissens vollkommen
entspricht , und die sich durch einen hohen Grad von Uebersicht -

lichkeit und Reichhaltigkeit auszeichnet.
Deutschland ist — was als ein besonderer Vorzug gelten darf —
sehr eingehend behandelt, es sind nicht weniger als 23 Karten--
blätter unserem Baterlande und seinen Kolonien gewidmet . Die
Kartenblätter haben die ansehnliche Größe von 47 X 39 cm.
Wir liefern den Atlas unseren Abonnenten in einem dauer¬
haften, geschmackvolle« und handliche« Halbleinen
band von ca . 40 cm Höhe und 26 cm Breite zum Preise von
es se S» flfl }1# 1 Q KA nach auswärts Mk. 4.— (Nach¬ts ßst / ol . nähme Mk 4 .20). Zu beziehen
durch unsere Expedition, unsere Agenten und Zcitungsträgerinnen .

kWdilm Her .Mischen Presse
"

ArlSriche.
fffffffff P U ffffffffff

Nähmaschine
eine gut erhaltene , Hand -- u . Fuß ,
sowie eine Ringfchiff find billig zu
verkaufen. 16476

Anzusehen Kaiserftratze 172 .

LineNachtt,all '"« 'LLB
Herrenstr . SS. Seitb . part.

Reelle Heirat .
sucht Witwe i . d . 30 I ., mit 12-
lähr . Tochter und größerem Ver¬
mögen, auf d . Land mit gut¬
situiertem Herrn . Nichtanonhme
Offerten mit näh . Angaben und
Photogr . erbeten nnt . Nr . B408l >

">
an die Exped. der „ Bad . Presse".

Diskretion Ehrensache
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